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<h1> Einzelplan 6.1 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen</h1>Einzelplan 6.1 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen

Ergebnis- und doppische Finanzrechnung des Einzelplans 6.1 Behörde für 
Stadtentwicklung und Wohnen

1

<h1>1 Ergebnis- und doppische Finanzrechnung des Einzelplans 6.1 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen</h1>

Ergebnisrechnung des Einzelplans 6.1 Behörde für Stadtentwicklung und 
Wohnen

1.1

<h3>1.1 Ergebnisrechnung des Einzelplans 6.1 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen</h3>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Erlöse aus laufender Verwaltungstätigkeit 26.137.870,15 35.016.000,00 26.953.893,95 816.023,801.

Erlöse aus Transferleistungen 46.404.421,16 48.485.000,00 50.267.065,37 3.862.644,212.

Erlöse aus dem Länderfinanzausgleich3.

Erlöse aus aktivierten Eigenleistungen4.

Sonstige Erlöse 14.847.497,64 16.117.263,06 14.061.769,04 -785.728,605.

Erlöse aus Verrechnungen 4.503.637,16 3.705.000,00 4.473.341,96 -30.295,206.

Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 24.955.196,49 23.843.000,00 34.608.927,83 9.653.731,347.

Personalkosten 41.653.878,02 44.585.190,00 49.498.486,93 7.844.608,918.

a) Kosten aus Entgelten 19.016.431,26 19.333.050,00 25.078.995,49 6.062.564,23

b) Kosten aus Bezügen 12.002.017,79 13.007.430,00 13.698.889,61 1.696.871,82

c) Sonstige Kosten mit Entgelt- oder Bezugs-

    charakter

572,00 0,00 572,00 0,00

d) Kosten aus Sozialleistungen 4.102.910,30 4.519.540,00 4.188.083,16 85.172,86

e) Kosten aus Versorgungsleistungen 6.531.946,67 7.725.170,00 6.531.946,67 0,00

Kosten aus Transferleistungen 155.798.344,82 190.493.000,00 213.149.928,83 57.351.584,019.

Kosten für den Länderfinanzausgleich10.

Kosten aus Abschreibungen 8.873.721,55 21.143.412,58 11.428.522,67 2.554.801,1211.

Sonstige Kosten 17.885.588,49 3.032.000,00 18.033.616,89 148.028,4012.

Kosten aus Verrechnungen 2.504.928,35 2.475.000,00 2.504.928,35 0,0013.

Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit -159.778.231,61 -182.248.339,52 -233.468.341,18 -73.690.109,5714.

Erlöse aus Beteiligungen15.

Erlöse aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen 
des Finanzanlagevermögens

16.

Sonstige Zinsen und ähnliche Erlöse 37.951,67 38.000,00 37.951,67 0,0017.

Zuschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere 
des Umlaufvermögens

66.916.597,10 14.750.637,84 -52.165.959,2618.

Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere 
des Umlaufvermögens

139.166,15 0,00 139.166,15 0,0019.

Zinsen und ähnliche Kosten 12,81 1.000,00 12,81 0,0020.

Kosten aus Ergebnisausgleichsverpflichtungen21.

Finanzergebnis 66.815.369,81 37.000,00 14.649.410,55 -52.165.959,2622.

Ordentliches Ergebnis (14 + 22) -92.962.861,80 -182.211.339,52 -218.818.930,63 -125.856.068,8323.

Außerordentliche Erlöse24.

Außerordentliche Kosten25.

Außerordentliches Ergebnis26.

Jahresergebnis (23 + 26) -92.962.861,80 -182.211.339,52 -218.818.930,63 -125.856.068,8327.

Globale Mehrkosten 11.342.000,00 3.739.283,31 3.739.283,3128.

Globale Minderkosten -6.055.000,00 0,00 0,0029.

Jahresergebnis einschließlich der globalen Mehr- 
/ Minderkosten (27 - 28 - 29)

-92.962.861,80 -187.498.339,52 -222.558.213,94 -129.595.352,1430.

Es wird auf die Erläuterung zu den Produktgruppen des Einzelplans verwiesen.
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Einzelplan 6.1 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen

Doppische Finanzrechnung des Einzelplans 6.1 Behörde für Stadtentwicklung 
und Wohnen

1.2

<h3>1.2 Doppische Finanzrechnung des Einzelplans 6.1 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen</h3>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Einzahlungen aus Verwaltungstätigkeit 64.500.559,60 84.155.000,00 78.265.259,55 13.764.699,951.

Auszahlungen aus Verwaltungstätigkeit 228.247.905,71 258.688.890,00 286.045.200,82 57.797.295,112.

Saldo aus Verwaltungstätigkeit -163.747.346,11 -174.533.890,00 -207.779.941,27 -44.032.595,163.

Einzahlungen aus empfangenen 
Investitionszuweisungen und -zuschüssen

440.660,07 10.617.000,00 440.660,07 0,004.

Einzahlungen aus der Veräußerung von Sachanlagen 20.350,00 20.350,00 0,005.

Einzahlungen aus der Veräußerung von Finanzanlagen6.

Sonstige Investitionseinzahlungen 406,64 406,64 0,007.

Auszahlungen für Rechte aus geleisteten Zuweisungen 
und Zuschüssen

16.875.003,00 3.956.816,11 3.956.816,118.

Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken / 
Gebäuden

9.700.000,00 9.700.000,00 9.700.000,00 0,009.

Auszahlungen für Baumaßnahmen 3.056,50 16.400.000,00 27.274.576,76 27.271.520,2610.

Auszahlungen für den Erwerb von beweglichem 
Anlagevermögen

0,00 5.000,00 153.164,30 153.164,3011.

Auszahlungen für den Erwerb von Finanzanlagen12.

Sonstige Investitionsauszahlungen 29.750,00 0,00 29.750,00 0,0013.

Globale Minderauszahlungen -504.000,00 0,00 0,0014.

Saldo aus Investitionen -9.271.389,79 -31.859.003,00 -40.652.890,46 -31.381.500,6715.

Einzahlungen aus gegebenen Darlehen 6.592,03 6.000,00 6.000,00 -592,0316.

Auszahlungen aus gegebenen Darlehen17.

Saldo gegebene Darlehen 6.592,03 6.000,00 6.000,00 -592,0318.

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit19.

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit20.

Saldo aus Finanzierungstätigkeit21.

Einzahlungen aus durchlaufenden Posten 46.637,77 -46.637,7722.

Auszahlungen aus durchlaufenden Posten 53.820,73 -53.820,7323.

Saldo aus durchlaufenden Posten -7.182,96 7.182,9624.

Finanzbedarf an liquiden Mitteln -173.019.326,83 -206.386.893,00 -248.426.831,73 -75.407.504,9025.

Es wird auf die Erläuterung zu den Produktgruppen und den Investitionen des Einzelplans verwiesen.
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Einzelplan 6.1 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen

1.3 Übersicht über die Aufgabenbereiche des Einzelplans 6.1 Behörde für 
Stadtentwicklung und Wohnen

<h3>1.3 Übersicht über die Aufgabenbereiche des Einzelplans 6.1 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen</h3>

Aufgabenbereich 286 Steuerung und Service (BSW)

EUR

Fortg. Plan 2017Ist 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Verwaltung, Recht u Beteiligungen(VR)

Erlöse 5.255.914,03 5.384.000,00 5.255.914,03 0,00
Kosten 26.280.801,28 22.987.196,48 33.813.368,58 7.532.567,30

Zentraler Ansatz

Erlöse
Kosten 13.087.920,00 2.418.715,78 2.418.715,78

Geoinformation und Vermessung

Erlöse 347.925,00 88.849,00 347.925,00 0,00
Kosten 18.659.188,24 16.351.467,00 18.976.534,68 317.346,44

Bezirkliche Zuweisungen SuS

Erlöse
Kosten 290.000,00 0,00 0,00

-39.336.150,49 -47.243.734,48 -49.604.780,01 -10.268.629,52Jahresergebnis einschließlich der globalen Mehr - / 
Minderkosten

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Einzahlungen aus Investitionen 20.350,00 20.350,00 0,00

Auszahlungen aus Investitionen 32.806,50 -499.000,00 185.970,80 153.164,30

Saldo aus Investitionen -12.456,50 499.000,00 -165.620,80 -153.164,30

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Einzahlungen aus gegebenen Darlehen

Auszahlungen aus gegebenen Darlehen

Saldo gegebene Darlehen

3



Einzelplan 6.1 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen

Aufgabenbereich 287 Wohnen, Stadterneuerung, Bodenordnung

EUR

Fortg. Plan 2017Ist 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Wohnen

Erlöse 97.558.468,43 60.254.462,00 60.068.590,33 -37.489.878,10
Kosten 140.197.742,68 142.796.326,00 189.644.144,50 49.446.401,82

Stadterneuerung und Bodenordnung

Erlöse 1.961.791,30 3.105.606,00 1.961.791,30 0,00
Kosten 4.795.630,48 3.291.503,00 5.323.471,94 527.841,46

Zentrale Programme WSB

Erlöse 1.031.000,06 0,00 0,00
Kosten 7.624.636,08 1.904.080,13 1.904.080,13

Bezirkliche Zuweisungen WSB

Erlöse
Kosten 34.008.000,00 5.601.669,20 5.601.669,20

-45.473.113,43 -123.329.397,02 -140.442.984,14 -94.969.870,71Jahresergebnis einschließlich der globalen Mehr - / 
Minderkosten

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Einzahlungen aus Investitionen 441.066,71 10.617.000,00 441.066,71 0,00

Auszahlungen aus Investitionen 16.875.003,00 3.956.816,11 3.956.816,11

Saldo aus Investitionen 441.066,71 -6.258.003,00 -3.515.749,40 -3.956.816,11

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Einzahlungen aus gegebenen Darlehen 6.592,03 6.000,00 6.000,00 -592,03

Auszahlungen aus gegebenen Darlehen

Saldo gegebene Darlehen 6.592,03 6.000,00 6.000,00 -592,03
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Einzelplan 6.1 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen

Aufgabenbereich 288 Bauordnung und Hochbau

EUR

Fortg. Plan 2017Ist 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Bauordnung und Hochbau

Erlöse 6.372.032,04 7.101.346,00 6.372.032,04 0,00
Kosten 9.464.400,49 9.460.211,00 10.639.182,86 1.174.782,37

Bauaufgaben des Bundes (Hochbau)

Erlöse 21.083.867,11 26.379.000,00 21.083.867,11 0,00
Kosten 21.545.906,51 26.379.000,00 25.203.797,01 3.657.890,50

-3.554.407,85 -2.358.865,00 -8.387.080,72 -4.832.672,87Jahresergebnis einschließlich der globalen Mehr - / 
Minderkosten

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Einzahlungen aus Investitionen

Auszahlungen aus Investitionen 0,00 0,00 0,00

Saldo aus Investitionen 0,00 0,00 0,00

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Einzahlungen aus gegebenen Darlehen

Auszahlungen aus gegebenen Darlehen

Saldo gegebene Darlehen
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Einzelplan 6.1 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen

Aufgabenbereich 289 Landesplanung und Stadtentwicklung

EUR

Fortg. Plan 2017Ist 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Landesplanung und Stadtentwicklung

Erlöse 26.267.976,97 17.000,00 15.454.540,02 -10.813.436,95
Kosten 30.867.167,00 11.672.943,00 37.681.471,24 6.814.304,24

Zentrale Programme LP

Erlöse
Kosten 2.260.400,02 1.896.437,85 1.896.437,85

Bezirkliche Zuweisungen LP

Erlöse
Kosten 650.000,00 0,00 0,00

-4.599.190,03 -14.566.343,02 -24.123.369,07 -19.524.179,04Jahresergebnis einschließlich der globalen Mehr - / 
Minderkosten

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Einzahlungen aus Investitionen

Auszahlungen aus Investitionen 9.700.000,00 26.100.000,00 36.971.520,26 27.271.520,26

Saldo aus Investitionen -9.700.000,00 -26.100.000,00 -36.971.520,26 -27.271.520,26

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Einzahlungen aus gegebenen Darlehen

Auszahlungen aus gegebenen Darlehen

Saldo gegebene Darlehen

Es wird auf die Erläuterung zu den Produktgruppen und den Investitionen des Einzelplans verwiesen.
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Einzelplan 6.1 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen

2 Teilpläne der Aufgabenbereiche des Einzelplans 6.1 Behörde für Stadtentwicklung 
und Wohnen

<h1>2 Teilpläne der Aufgabenbereiche des Einzelplans 6.1 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen</h1>

2.1 Teilplan des Aufgabenbereichs 286 Steuerung und Service (BSW)
<h3>2.1 Teilplan des Aufgabenbereichs 286 Steuerung und Service (BSW)</h3>

Produktgruppen des Aufgabenbereichs 286 Steuerung und Service (BSW)2.1.1
<h4>2.1.1 Produktgruppen des Aufgabenbereichs 286 Steuerung und Service (BSW)</h4>

Produktgruppe 286.11 Verwaltung, Recht u Beteiligungen(VR)2.1.1.1
<h5>2.1.1.1 Produktgruppe 286.11 Verwaltung, Recht u Beteiligungen(VR)</h5>

2.1.1.1.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 286.11 Verwaltung, Recht u 
Beteiligungen(VR)

<h6>2.1.1.1.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 286.11 Verwaltung, Recht u Beteiligungen(VR)</h6>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Erlöse 5.255.914,03 5.384.000,00 5.255.914,03 0,001.
Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 9.112.285,48 8.254.000,00 13.674.790,48 4.562.505,002.
a) davon Kosten aus Mieten, Pachten und 

Erbbauzinsen

4.327.839,44 4.303.000,00 4.327.839,44 0,00

b) davon IT-Kosten 2.030.864,06 1.354.000,00 3.276.384,06 1.245.520,00

c) davon Kosten aus Prüfung, Beratung, Rechtsschutz 9.106,76 134.000,00 593.230,98 584.124,22

Personalkosten 11.264.423,33 11.849.000,00 14.210.212,20 2.945.788,873.
a) Kosten aus Entgelten 4.684.239,89 4.564.000,00 7.630.028,76 2.945.788,87

b) Kosten aus Bezügen 3.619.104,67 3.933.000,00 3.619.104,67 0,00

c) Sonstige Kosten mit Entgelt- oder Bezugscharakter 572,00 572,00 0,00

d) Kosten aus Sozialleistungen 1.061.982,28 1.119.000,00 1.061.982,28 0,00

e) Kosten aus Versorgungsleistungen 1.898.524,49 2.233.000,00 1.898.524,49 0,00

Kosten aus Transferleistungen 3.006.500,00 0,00 3.006.500,00 0,004.
Kosten aus Abschreibungen 117.198,50 94.196,48 117.198,50 0,005.
Sonstige Kosten 2.780.393,47 2.789.000,00 2.804.666,90 24.273,436.
Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit -21.024.886,75 -17.602.196,48 -28.557.454,05 -7.532.567,307.

Erlöse des Finanzergebnisses8.
Kosten des Finanzergebnisses 0,50 1.000,00 0,50 0,009.
Finanzergebnis -0,50 -1.000,00 -0,50 0,0010.

Ordentliches Ergebnis (7 + 10) -21.024.887,25 -17.603.196,48 -28.557.454,55 -7.532.567,3011.

Außerordentliche Erlöse12.
Außerordentliche Kosten13.
Außerordentliches Ergebnis14.

Jahresergebnis (11 + 14) -21.024.887,25 -17.603.196,48 -28.557.454,55 -7.532.567,3015.

Globale Mehrkosten 0,00 0,0016.
Globale Minderkosten17.
Jahresergebnis einschließlich der globalen Mehr- 
/ Minderkosten (15 – 16 – 17)

-21.024.887,25 -17.603.196,48 -28.557.454,55 -7.532.567,3018.

Abweichungen ab 10%, die mindestens 10.000 Euro betragen, werden erläutert.
 
Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit
Soll-Ist-Abweichungen: 4.562.505,00 Euro.
Diese Abweichung ist im Wesentlichen entstanden, da Baumaßnahmen zur nutzerbezogenen Optimierung des Dienstgebäudes in 
Wilhelmsburg im Haushaltsjahr 2017 noch nicht wie vorgesehen abgerechnet oder umgesetzt werden konnten. Sämtliche 
Maßnahmen sind laut technischem Betreuungsvertrag von der Sprinkenhof GmbH umzusetzen, daher hat die BSW nur bedingt 
Einfluss auf den Zeitpunkt der Umsetzung. Des Weiteren konnten einige IT-Maßnahmen noch nicht umgesetzt und abgerechnet 
werden und Prozessrisiken sind nicht in der geplanten Höhe eingetreten. 
 
Personalkosten
Soll-Ist-Abweichungen: 2.945.788,87 Euro.
Diese Abweichung ist aufgrund ungeplanter Vakanzen entstanden. Insbesondere die zum Haushaltsjahr 2017 zusätzlich 
eingerichteten 30 Stellen für technische Nachwuchskräfte ließen sich erst im Jahresverlauf besetzen.
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Einzelplan 6.1 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen

Ist 2017

EUR

Soll 2017Fortg. Plan 2017 Soll - Ist 2017

EUR EUR EUR

VE für Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 0,00 0,00

VE für Kosten aus Transferleistungen

VE für Sonstige Kosten

VE für Globale Mehrkosten

Verpflichtungsermächtigungen sind nicht veranschlagt.

2.1.1.1.2 Ziele der Produktgruppe 286.11 Verwaltung, Recht u Beteiligungen(VR)

<h6>2.1.1.1.2 Ziele der Produktgruppe 286.11 Verwaltung, Recht u Beteiligungen(VR)</h6>

Z 1: Unterstützung der Behördenleitung bei der Steuerung der Behörde und der BSW zugeordneten öffentlichen Unternehmen  

(Intendanzleistung) sowie bei der Wahrnehmung ministerieller Aufgaben, ferner Unterstützung der Ämter in deren  

Aufgabenwahrnehmung durch Bereitstellung der notwendigen Serviceunterstützung (Kennzahlen B_286_11_001 bis  

B_286_11_003)
 
Z 2: Förderung des Wohnungsneubaus in Hamburg durch Koordination aller Akteure und durch Beseitigung von Hemmnissen in  

Baugenehmigungsverfahren (Kennzahl B_286_11_004)

2.1.1.1.3 Kennzahlen der Produktgruppe 286.11 Verwaltung, Recht u Beteiligungen(VR)
<h6>2.1.1.1.3 Kennzahlen der Produktgruppe 286.11 Verwaltung, Recht u Beteiligungen(VR)</h6>

Ist 2017 Fortg. Plan-Ist 2017Fortg. Plan 2017Einheit

-6,2B_286_11_001 Durchschnittliche Anzahl der betreuten 
Endgeräte je VZÄ des Bereichs IT und E-Government

70,9 64,7ANZ

-19,5B_286_11_002 Durchschnittliche Anzahl der betreuten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter je VZÄ des Bereichs 
Personalservice und Personalentwicklung

82,0 62,5Pers.

-2,7B_286_11_003 Durchschnittliche Anzahl der betreuten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter je VZÄ des Bereichs 
Interner Service

25,5 22,8Pers.

-3.411B_286_11_004 Genehmigte Wohneinheiten 13.411 10.000St.

B_286_11_001 Durchschnittliche Anzahl der betreuten Endgeräte je VZÄ des Bereichs IT und E-Government
Die Kennzahl hat zum Jahresende 2017 einen Erfüllungsgrad von 110% erreicht. Die Abweichung zwischen Soll und Ist basiert auf 
nicht planbarer Fluktuation zum Zeitpunkt der stichtagsbezogenen Auswertung der Personalkapazität am 31.12.2017.
 
B_286_11_002 Durchschnittliche Anzahl der betreuten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter je VZÄ des Bereichs Personalservice und 
Personalentwicklung
Die Kennzahl hat zum Jahresende 2017 einen Erfüllungsgrad von 131% erreicht. Die Abweichung zwischen Soll und Ist basiert auf 
nicht planbarer Fluktuation zum Zeitpunkt der stichtagsbezogenen Auswertung der Personalkapazität am 31.12.2017.
 
B_286_11_003 Durchschnittliche Anzahl der betreuten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter je VZÄ des Bereichs Interner Service
Die Kennzahl hat zum Jahresende 2017 einen Erfüllungsgrad von 111% erreicht. Die Abweichung zwischen Soll und Ist basiert auf 
nicht planbarer Fluktuation zum Zeitpunkt der stichtagsbezogenen Auswertung der Personalkapazität am 31.12.2017.
 
B_286_11_004 Genehmigte Wohneinheiten
Die Kennzahl hat zum Jahresende 2017 einen Erfüllungsgrad von 134% erreicht. Wesentlicher Grund hierfür ist, dass 2017 die 
intensive Kooperation zwischen Fachbehörden, Bezirksämtern und Wohnungswirtschaft im Rahmen des "Vertrags für Hamburg - 
Wohnungsneubau" und des "Bündnisses für das Wohnen" fortgesetzt wurde. So konnte die Anzahl der genehmigten Wohneinheiten 
deutlich über den Planwert gesteigert werden.
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Einzelplan 6.1 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen

2.1.1.1.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe 286.11 Verwaltung, Recht u 
Beteiligungen(VR)

<h6>2.1.1.1.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe 286.11 Verwaltung, Recht u Beteiligungen(VR)</h6>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017IPR
Nummer

Ressourcensteuerung und Controlling INT

Erlöse 182.177,86 228.000,00 0,00182.177,86

Kosten 2.516.552,31 2.966.000,00 2.945.995,155.462.547,46

Saldo Jahresergebnis 1 
Ressourcensteuerung und Controlling

-2.334.374,45 -2.738.000,00 -2.945.995,15-5.280.369,60

Erlöse -182.177,86 -/- -/--/-

Kosten -2.516.552,31 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 
Ressourcensteuerung und Controlling

0,00 -/- -/--/-

Rechtsangeleg.+Beteiligungsverwaltun
g

INT

Erlöse 1.192.800,34 1.440.000,00 0,001.192.800,34

Kosten 3.338.456,02 3.467.545,00 584.124,223.922.580,24

Saldo Jahresergebnis 1 
Rechtsangeleg.+Beteiligungsverwaltung

-2.145.655,68 -2.027.545,00 -584.124,22-2.729.779,90

Erlöse -1.192.800,34 -/- -/--/-

Kosten -3.338.456,02 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 
Rechtsangeleg.+Beteiligungsverwaltung

0,00 -/- -/--/-

IT INT

Erlöse 13.800,00 32.000,00 0,0013.800,00

Kosten 2.635.767,88 2.047.000,00 1.245.520,003.881.287,88

Saldo Jahresergebnis 1 IT -2.621.967,88 -2.015.000,00 -1.245.520,00-3.867.487,88

Erlöse -13.800,00 -/- -/--/-

Kosten -2.635.767,88 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 IT 0,00 -/- -/--/-

Personal INT

Erlöse 113.517,05 148.000,00 0,00113.517,05

Kosten 2.201.935,04 2.028.000,00 0,002.201.935,04

Saldo Jahresergebnis 1 Personal -2.088.417,99 -1.880.000,00 0,00-2.088.417,99

Erlöse -113.517,05 -/- -/--/-

Kosten -2.201.935,04 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Personal 0,00 -/- -/--/-

Interner Service INT

Erlöse 3.605.732,23 3.409.000,00 0,003.605.732,23

Kosten 9.724.306,70 10.029.651,48 2.756.927,9312.481.234,63

Saldo Jahresergebnis 1 Interner Service -6.118.574,47 -6.620.651,48 -2.756.927,93-8.875.502,40

Erlöse -3.605.732,23 -/- -/--/-

Kosten -9.724.306,70 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Interner Service 0,00 -/- -/--/-

Präsidialangelegenheiten, 
Innenrevision

INT

Erlöse 143.479,24 127.000,00 0,00143.479,24

Kosten 2.466.787,19 2.014.000,00 0,002.466.787,19

Saldo Jahresergebnis 1 
Präsidialangelegenheiten, Innenrevision

-2.323.307,95 -1.887.000,00 0,00-2.323.307,95

Erlöse -143.479,24 -/- -/--/-

Kosten -2.466.787,19 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 
Präsidialangelegenheiten, Innenrevision

0,00 -/- -/--/-
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Einzelplan 6.1 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017IPR
Nummer

Wohnungsbaukoordination 422

Erlöse 4.407,31 0,004.407,31

Kosten 392.436,14 414.000,00 0,00392.436,14

Saldo Jahresergebnis 1 
Wohnungsbaukoordination

-388.028,83 -414.000,00 0,00-388.028,83

Erlöse 23.927,89 -/- -/--/-

Kosten 494.780,89 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 
Wohnungsbaukoordination

-858.881,83 -/- -/--/-

GL Schadenersatzleistungen 241

Erlöse 0,00 0,00

Kosten 0,00 8.000,00 0,000,00

Saldo Jahresergebnis 1 GL 
Schadenersatzleistungen

0,00 -8.000,00 0,000,00

Erlöse -/- -/--/-

Kosten -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 GL 
Schadenersatzleistungen

0,00 -/- -/--/-

GL Aufwandsentschädigung 031

Erlöse

Kosten 4.560,00 13.000,00 0,004.560,00

Saldo Jahresergebnis 1 GL 
Aufwandsentschädigung

-4.560,00 -13.000,00 0,00-4.560,00

Erlöse -/- -/--/-

Kosten -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 GL 
Aufwandsentschädigung

-4.560,00 -/- -/--/-

G20-Härtefallfonds 241

Erlöse

Kosten 3.000.000,00 0,003.000.000,00

Saldo Jahresergebnis 1 G20-Härtefallfonds -3.000.000,00 0,00-3.000.000,00

Erlöse -/- -/--/-

Kosten -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 G20-Härtefallfonds -3.000.000,00 -/- -/--/-

Ressourcensteuerung und Controlling
Kosten Soll-Ist-Abweichung: 2.945.995,15 Euro.
Die Abweichung ist im Wesentlichen durch Ermächtigungsüberträge im Kontenbereich Personalkosten entstanden, die bei diesem 
Produkt für den gesamten Aufgabenbereich dargestellt werden.
 
Rechtsangeleg.+Beteiligungsverwaltung
Kosten Soll-Ist-Abweichung: 584.124,22 Euro.
Die Abweichung ist entstanden, da Prozessrisiken nicht in der geplanten Höhe eingetreten sind.
 
IT
Kosten Soll-Ist-Abweichung: 1.245.520,00 Euro.
Einige IT-Maßnahmen konnten noch nicht umgesetzt und abgerechnet werden.
 
Interner Service
Kosten Soll-Ist-Abweichung: 2.756.927,93 Euro.
Diese Abweichung ist entstanden, da geplante Baumaßnahmen zur nutzerbezogenen Optimierung des Dienstgebäudes auch im 
Haushaltsjahr 2017 nicht wie vorgesehen abgerechnet oder umgesetzt werden konnten. Sämtliche Maßnahmen sind laut 
technischem Betreuungsvertrag von der Sprinkenhof GmbH umzusetzen, daher hat die BSW nur bedingt Einfluss auf den Zeitpunkt 
der Umsetzung.
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Einzelplan 6.1 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen

2.1.1.1.5 Vollzeitäquivalente der Produktgruppe 286.11 Verwaltung, Recht u 
Beteiligungen(VR)

<h6>2.1.1.1.5 Vollzeitäquivalente der Produktgruppe 286.11 Verwaltung, Recht u Beteiligungen(VR)</h6>

Ist 2017 Soll 2017Fortg. Plan 2017 Soll - Ist 2017

Gesamtanzahl VZÄ 169,01 212,22 212,22 43,20

Mit dem Haushalt 2017 anerkannte Stellenmehrbedarfe (30 VZÄ zusätzliche technische Nachwuchskräfte) konnten erst im 
Jahresverlauf sukzessive besetzt werden. Weitere Vakanzen entstanden durch hohe Fluktuation und die geänderte 
Veranschlagungssystematik (siehe Vorwort zum Einzelplan).

2.1.1.1.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der 
Produktgruppe 286.11 Verwaltung, Recht u Beteiligungen(VR) je Kontenbereich 
(KB)

<h6>2.1.1.1.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der Produktgruppe 286.11 Verwaltung, Recht u Beteiligungen(VR) je Kontenbereich (KB)</h6>

EUR

KB Erlöse 
2017

KB Kosten aus 
laufender 

Verwaltungstätigkeit 
2017

EUR

KB Personalkosten 
2017

KB Kosten aus 
Transferleistungen 

2017

EUR EUR

5.384.000,00 8.254.000,001 Plan 11.849.000,00 0,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 5.384.000,00 8.254.000,005 Fortgeschriebener Plan 11.849.000,00 0,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr 5.067.349,607 1.929.867,82
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag 667.419,259 92.554,97 3.000.000,00
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit -165.563,7712 -2.179.242,61
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

-128.085,97 -148.414,6013 6.500,00

Saldo Haushaltsausgleich14 2.518.032,02
= ∑ 5 - 14 5.255.914,03 13.674.790,4815 Soll 14.210.212,20 3.006.500,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr -4.562.505,0018 -2.945.788,87
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19
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Einzelplan 6.1 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen

EUR

KB Kosten aus 
Abschreibungen 

2017

KB Sonstige Kosten 
2017

EUR

KB Erlöse des
Finanzergebnisses

2017

KB Kosten des
Finanzergebnisses

2017

EUR EUR

94.196,48 2.789.000,001 Plan 1.000,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 94.196,48 2.789.000,005 Fortgeschriebener Plan 1.000,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag 23.002,02 355,009
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit 1.483,2712 -999,50
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13.828,6313

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 117.198,50 2.804.666,9015 Soll 0,50

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr -24.273,4318
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

EUR

KB Außerordent-
liche Erlöse 

2017

KB Außerordent-
liche Kosten

2017

EUR

KB Globale 
Mehrkosten  

2017

KB Globale 
Minderkosten  

2017

EUR EUR

1 Plan

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9 0,00
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll 0,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19
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Einzelplan 6.1 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen

Summe über alle 
Kontenbereiche 

2017

EUR

1 Plan -17.603.196,48

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan -17.603.196,48

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7 -6.997.217,42
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9 -3.783.331,24
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12 2.344.322,61
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13 0,00

Saldo Haushaltsausgleich14 -2.518.032,02
= ∑ 5 - 1415 Soll -28.557.454,55

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18 7.532.567,30
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

Veränderungen ab 10.000 Euro werden erläutert.
 
Erlöse
- Sollveränderung wg. Mehr- und Mindererlösen in Höhe von -128.085,97 Euro im Wesentlichen für den Ausgleich von geplanten 
aber nicht realisierten Erlösen für Verwaltungsgebühren.
 
Kosten aus lfd. Verwaltungstätigkeit
- Sollübertragungen in Höhe von 667.419,25 Euro aus dem Einzelplan 9.2 Allgemeine Finanzwirtschaft bzw. der Senatskanzlei für 
IT-Kosten, die dort zentral ermächtigt  sind und von dort übertragen werden.
- Inanspruchnahme der Deckungsfähigkeit gemäß Art. 6 Nr. 4 Haushaltsbeschluss 2017/2018 in Höhe von -165.563,77 Euro im 
Wesentlichen für einen Mehrbedarf für den Defizitausgleich eines Wohnungsbauprojektes in der Produktgruppe 289.11 
Landesplanung und Stadtentwicklung.
- Sollveränderung wg. Mindererlösen in Höhe von -148.414,60 Euro im Wesentlichen für den Ausgleich von geplanten aber nicht 
realisierten Erlösen für Verwaltungsgebühren.
- Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr 2018 in Höhe von -4.562.505,00 Euro: Es erfolgt ein Ermächtigungsübertrag insbesondere für 
Baumaßnahmen zur nutzerbedingten Optimierung des Dienstgebäudes, die auch im Haushaltsjahr 2017 noch nicht wie vorgesehen 
abgerechnet oder umgesetzt werden konnten.
 
Personalkosten
- Sollübertragungen in Höhe von 92.554,97 Euro: Personalkostenerstattungen aus dem Einzelplan 1.1 Senat und Personalamt aus 
dem Teilhabeprogramm in Höhe von 89.144,97 Euro und dem Modernisierungsfond im Einzelplan 9.2 Allgemeine Finanzwirtschaft in 
Höhe von 3.410,00 Euro.
- Inanspruchnahme der Deckungsfähigkeit gemäß Art. 6 Nr. 3 Haushaltsbeschluss 2017/2018 in Höhe von -2.179.242,61 Euro 
zugunsten der Aufgabenbereiche 287, 288 und 289, um die befristete Finanzierung zusätzlicher Personalbedarfe sicherzustellen.
- Haushaltsausgleich in Höhe von 2.518.032,02 Euro aus dem Einzelplan 9.2 Allgemeine Finanzwirtschaft für den gesamten 
Einzelplan 6.1 gemäß Art. 40 § 5 Abs. 5 SNHG aufgrund der erstmaligen Bildung von Rückstellungen für Gleitzeitüberhänge und 
Resturlaub.
- Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr 2018 in Höhe von -2.945.788,87 Euro: Es erfolgte ein Ermächtigungsübertrag für die zentrale 
Vorsorge der BSW zur Finanzierung ungeplanter Belastungen im Einzelplan, insbesondere für die Ausfinanzierung der 
Tarifsteigerung über 1,5 % hinaus.
 
Kosten aus Transferleistungen
- Sollübertragung in Höhe von 3.000.000,00 Euro aus dem Einzelplan 9.2 Allgemeine Finanzwirtschaft für die Einrichtung des 
G20-Härtefallfonds.
 
Kosten aus Abschreibungen
- Sollübertragung in Höhe von 23.002,02 Euro aus der Produktgruppe 286.12 Zentraler Ansatz für die Kosten aus Abschreibungen 
auf Geräte.
 
Sonstige Kosten
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- Sollveränderung wg. Mehrerlösen in Höhe von 13.828,63 Euro für bestehende Verpflichtungen
- Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr 2018 in Höhe von -24.273,43 Euro: Es erfolgt ein Ermächtigungsübertrag für gebundene 
Ermächtigungen.
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Einzelplan 6.1 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen

Produktgruppe 286.12 Zentraler Ansatz2.1.1.2
<h5>2.1.1.2 Produktgruppe 286.12 Zentraler Ansatz</h5>

2.1.1.2.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 286.12 Zentraler Ansatz
<h6>2.1.1.2.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 286.12 Zentraler Ansatz</h6>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Erlöse1.
Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 0,00 0,00 0,002.
a) davon Kosten aus Mieten, Pachten und 

Erbbauzinsen

b) davon IT-Kosten 0,00 0,00 0,00

c) davon Kosten aus Prüfung, Beratung, Rechtsschutz

Personalkosten 0,00 0,00 0,003.
a) Kosten aus Entgelten 0,00 0,00

b) Kosten aus Bezügen

c) Sonstige Kosten mit Entgelt- oder Bezugscharakter

d) Kosten aus Sozialleistungen 0,00 0,00 0,00

e) Kosten aus Versorgungsleistungen

Kosten aus Transferleistungen4.
Kosten aus Abschreibungen 16.158.920,00 2.418.715,78 2.418.715,785.
Sonstige Kosten 0,00 0,00 0,006.
Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit -16.158.920,00 -2.418.715,78 -2.418.715,787.

Erlöse des Finanzergebnisses8.
Kosten des Finanzergebnisses9.
Finanzergebnis10.

Ordentliches Ergebnis (7 + 10) -16.158.920,00 -2.418.715,78 -2.418.715,7811.

Außerordentliche Erlöse12.
Außerordentliche Kosten13.
Außerordentliches Ergebnis14.

Jahresergebnis (11 + 14) -16.158.920,00 -2.418.715,78 -2.418.715,7815.

Globale Mehrkosten 2.984.000,00 0,00 0,0016.
Globale Minderkosten -6.055.000,00 0,00 0,0017.
Jahresergebnis einschließlich der globalen Mehr- 
/ Minderkosten (15 – 16 – 17)

-13.087.920,00 -2.418.715,78 -2.418.715,7818.

In dieser Produktgruppe werden ausschließlich bedarfsgerechte Sollübertragungen an die sachlich zuständigen Produktgruppen 
innerhalb des Aufgabenbereichs bzw. anderer Aufgabenbereiche vorgenommen. Eine Ist- Bewirtschaftung findet nicht statt.
 
Kosten aus Abschreibungen
Soll-Ist-Abweichung: 2.418.715,78 Euro
Diese Abweichung ist entstanden, da unter anderem die geplanten Kosten aus Abschreibungen auf Finanzanlagen nicht in voller 
Höhe in Anspruch genommen wurden.

2.1.1.2.2 Ziele der Produktgruppe 286.12 Zentraler Ansatz

<h6>2.1.1.2.2 Ziele der Produktgruppe 286.12 Zentraler Ansatz</h6>

Es wurden keine Ziele definiert.

2.1.1.2.3 Kennzahlen der Produktgruppe 286.12 Zentraler Ansatz
<h6>2.1.1.2.3 Kennzahlen der Produktgruppe 286.12 Zentraler Ansatz</h6>

Es wurden keine Kennzahlen definiert.
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Einzelplan 6.1 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen

2.1.1.2.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe 286.12 Zentraler Ansatz
<h6>2.1.1.2.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe 286.12 Zentraler Ansatz</h6>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017IPR
Nummer

Zentrale Verstärkungsmittel 992

Erlöse

Kosten 19.142.920,00 2.418.715,782.418.715,78

Saldo Jahresergebnis 1 Zentrale 
Verstärkungsmittel

-19.142.920,00 -2.418.715,78-2.418.715,78

Erlöse -/- -/--/-

Kosten -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Zentrale 
Verstärkungsmittel

-/- -/--/-

Globale Minderkosten 992

Erlöse

Kosten -6.055.000,00 0,000,00

Saldo Jahresergebnis 1 Globale 
Minderkosten

6.055.000,00 0,000,00

Erlöse -/- -/--/-

Kosten -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Globale 
Minderkosten

-/- -/--/-

Siehe Erläuterung zu 2.1.1.2.1.

2.1.1.2.5 Vollzeitäquivalente der Produktgruppe 286.12 Zentraler Ansatz
<h6>2.1.1.2.5 Vollzeitäquivalente der Produktgruppe 286.12 Zentraler Ansatz</h6>

Es wurden keine Vollzeitäquivalente geplant.
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2.1.1.2.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der 
Produktgruppe 286.12 Zentraler Ansatz je Kontenbereich (KB)

<h6>2.1.1.2.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der Produktgruppe 286.12 Zentraler Ansatz je Kontenbereich (KB)</h6>

EUR

KB Erlöse 
2017

KB Kosten aus 
laufender 

Verwaltungstätigkeit 
2017

EUR

KB Personalkosten 
2017

KB Kosten aus 
Transferleistungen 

2017

EUR EUR

0,001 Plan 0,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 0,005 Fortgeschriebener Plan 0,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9 0,00
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 0,0015 Soll 0,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18 0,00
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

EUR

KB Kosten aus 
Abschreibungen 

2017

KB Sonstige Kosten 
2017

EUR

KB Erlöse des
Finanzergebnisses

2017

KB Kosten des
Finanzergebnisses

2017

EUR EUR

16.158.920,00 0,001 Plan

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 16.158.920,00 0,005 Fortgeschriebener Plan

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag -13.740.204,229
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 2.418.715,78 0,0015 Soll

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19
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Einzelplan 6.1 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen

EUR

KB Außerordent-
liche Erlöse 

2017

KB Außerordent-
liche Kosten

2017

EUR

KB Globale 
Mehrkosten  

2017

KB Globale 
Minderkosten  

2017

EUR EUR

1 Plan 2.984.000,00 -6.055.000,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan 2.984.000,00 -6.055.000,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9 -2.984.000,00 6.055.000,00
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll 0,00 0,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

Summe über alle 
Kontenbereiche 

2017

EUR

1 Plan -13.087.920,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan -13.087.920,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9 10.669.204,22
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll -2.418.715,78

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18 0,00
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

Kosten aus Abschreibungen
- Sollübertragungen in Höhe von -13.740.204,22 Euro erfolgten insbesondere in Höhe von -6.055.000,00 Euro für den Ausgleich der 
Globalen Minderkosten, in Höhe von -3.915.269,05 Euro für den Ausgleich von Abschreibungen auf Grundstücke der 
Opernwerkstätten und -fundi in der Produktgruppe 289.11 Landesplanung und Stadtentwicklung, in Höhe von -1.855.699,76 Euro für 
Abschreibungsmehrbedarfe der Bezirksämter über die Produktgruppe 287.13 Zentrale Programme WSB und in Höhe von 
-1.688.713,00 Euro für den Ausgleich geringerer Erlöse aufgrund der außerplanmäßigen Auflösung von Sonderposten in den 
Produktgruppen 286.14 Geoinformation und Vermessung, 287.11 Wohnen und 288.11 Bauordnung und Hochbau.
 
Globale Mehrkosten
- Sollübertragungen in Höhe von -2.984.000,00 Euro im Wesentlichen in Höhe von -1.700.000,00 Euro für Personalverstärkungsmittel 
für städtische Großprojekte an die Produktgruppe 289.12 Zentrale Programme LP und in Höhe von -1.178.830,00 Euro für einen 
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Einzelplan 6.1 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen

Mehrbedarf für den Defizitausgleich von Wohnungsbauprojekten in der Produktgruppe 289.11 Landesplanung und Stadtentwicklung.
 
Globale Minderkosten
- Sollübertragungen in Höhe von 6.055.000,00 Euro wurden durch die Kosten aus Abschreibungen in dieser Produktgruppe 
ausgeglichen.
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Einzelplan 6.1 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen

Produktgruppe 286.14 Geoinformation und Vermessung2.1.1.3
<h5>2.1.1.3 Produktgruppe 286.14 Geoinformation und Vermessung</h5>

2.1.1.3.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 286.14 Geoinformation und Vermessung
<h6>2.1.1.3.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 286.14 Geoinformation und Vermessung</h6>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Erlöse 347.925,00 88.849,00 347.925,00 0,001.
Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 34.823,00 34.823,00 0,002.
a) davon Kosten aus Mieten, Pachten und 

Erbbauzinsen

b) davon IT-Kosten 27.193,00 27.193,00 0,00

c) davon Kosten aus Prüfung, Beratung, Rechtsschutz

Personalkosten3.
a) Kosten aus Entgelten

b) Kosten aus Bezügen

c) Sonstige Kosten mit Entgelt- oder Bezugscharakter

d) Kosten aus Sozialleistungen

e) Kosten aus Versorgungsleistungen

Kosten aus Transferleistungen 18.069.122,73 16.123.000,00 18.386.469,17 317.346,444.
Kosten aus Abschreibungen 254.870,00 93.467,00 254.870,00 0,005.
Sonstige Kosten 300.372,51 135.000,00 300.372,51 0,006.
Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit -18.311.263,24 -16.262.618,00 -18.628.609,68 -317.346,447.

Erlöse des Finanzergebnisses8.
Kosten des Finanzergebnisses 0,00 0,00 0,009.
Finanzergebnis 0,00 0,00 0,0010.

Ordentliches Ergebnis (7 + 10) -18.311.263,24 -16.262.618,00 -18.628.609,68 -317.346,4411.

Außerordentliche Erlöse12.
Außerordentliche Kosten13.
Außerordentliches Ergebnis14.

Jahresergebnis (11 + 14) -18.311.263,24 -16.262.618,00 -18.628.609,68 -317.346,4415.

Globale Mehrkosten16.
Globale Minderkosten17.
Jahresergebnis einschließlich der globalen Mehr- 
/ Minderkosten (15 – 16 – 17)

-18.311.263,24 -16.262.618,00 -18.628.609,68 -317.346,4418.

Abweichungen unter 10% werden nicht erläutert.
 
 

2.1.1.3.2 Ziele der Produktgruppe 286.14 Geoinformation und Vermessung

<h6>2.1.1.3.2 Ziele der Produktgruppe 286.14 Geoinformation und Vermessung</h6>

Z 1: Erfüllung ministerieller Aufgaben zur Unterstützung des Senats und hoheitlicher Infrastrukturmaßnahmen auf der Grundlage von  

gesetzlichen Regelungen, Verordnungen und Senatsbeschlüssen zur Unterstützung des Senats in den Bereichen Geobasisdaten,  

Geodateninfrastruktur, Liegenschaftskataster und Grundstückswertermittlung (Kennzahlen B_286_14_001 bis B_286_14_003)

2.1.1.3.3 Kennzahlen der Produktgruppe 286.14 Geoinformation und Vermessung
<h6>2.1.1.3.3 Kennzahlen der Produktgruppe 286.14 Geoinformation und Vermessung</h6>

Ist 2017 Fortg. Plan-Ist 2017Fortg. Plan 2017Einheit

0B_286_14_001 BSW-Aufwand hoheitlich/ministerielle 
Aufgabenwahrnehmung p.a.

13.124 13.124TEUR

279B_286_14_002 amtlich vermessene Flurstücke 254.621 254.900St.

-1B_286_14_003 BSW-Aufwand je Flurstück 52 51EUR
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Einzelplan 6.1 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen

Abweichungen unter 10% werden nicht erläutert.

2.1.1.3.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe 286.14 Geoinformation und Vermessung
<h6>2.1.1.3.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe 286.14 Geoinformation und Vermessung</h6>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017IPR
Nummer

Erstattungen an LGV 423

Erlöse 347.925,00 88.849,00 0,00347.925,00

Kosten 18.659.188,24 16.351.467,00 317.346,4418.976.534,68

Saldo Jahresergebnis 1 Erstattungen an 
LGV

-18.311.263,24 -16.262.618,00 -317.346,44-18.628.609,68

Erlöse 652.080,12 -/- -/--/-

Kosten 2.341.883,10 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Erstattungen an 
LGV

-20.001.066,22 -/- -/--/-

Abweichungen unter 10% werden nicht erläutert.

2.1.1.3.5 Vollzeitäquivalente der Produktgruppe 286.14 Geoinformation und Vermessung
<h6>2.1.1.3.5 Vollzeitäquivalente der Produktgruppe 286.14 Geoinformation und Vermessung</h6>

Es wurden keine Vollzeitäquivalente geplant.
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2.1.1.3.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der 
Produktgruppe 286.14 Geoinformation und Vermessung je Kontenbereich (KB)

<h6>2.1.1.3.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der Produktgruppe 286.14 Geoinformation und Vermessung je Kontenbereich (KB)</h6>

EUR

KB Erlöse 
2017

KB Kosten aus 
laufender 

Verwaltungstätigkeit 
2017

EUR

KB Personalkosten 
2017

KB Kosten aus 
Transferleistungen 

2017

EUR EUR

88.849,001 Plan 16.123.000,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 88.849,005 Fortgeschriebener Plan 16.123.000,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7 1.596.686,02
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9 560.190,63
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit 34.823,0012 -191.243,48
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

259.076,0013 297.836,00

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 347.925,00 34.823,0015 Soll 18.386.469,17

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18 -317.346,44
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

EUR

KB Kosten aus 
Abschreibungen 

2017

KB Sonstige Kosten 
2017

EUR

KB Erlöse des
Finanzergebnisses

2017

KB Kosten des
Finanzergebnisses

2017

EUR EUR

93.467,00 135.000,001 Plan 0,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 93.467,00 135.000,005 Fortgeschriebener Plan 0,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr 8.952,037
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag 200.163,009
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit 156.420,4812
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

-38.760,0013

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 254.870,00 300.372,5115 Soll 0,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19
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Summe über alle 
Kontenbereiche 

2017

EUR

1 Plan -16.262.618,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan -16.262.618,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7 -1.605.638,05
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9 -760.353,63
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12 0,00
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13 0,00

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll -18.628.609,68

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18 317.346,44
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

Veränderungen ab 10.000 Euro werden erläutert.
 
Erlöse
- Sollveränderung wg. Mehrerlösen in Höhe von 259.076,00 Euro insbesondere aufgrund der Auflösung von Rückstellungen für 
Altersteilzeit in Höhe von 297.836,00 Euro.
 
Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit
- Inanspruchnahme der Deckungsfähigkeit gemäß Art. 6 Nr. 1 Haushaltsbeschluss 2017/2018  in Höhe von 34.823,00 Euro zu 
Lasten des Kontenbereichs Kosten aus Transferleistungen.
 
Kosten aus Transferleistungen
- Sollübertragung in Höhe von 560.190,63 Euro durch Zuschüsse für IT-Maßnahmen in Höhe von 515.222,89 Euro aus dem 
Einzelplan 9.2 Allgemeine Finanzwirtschaft und Erstattungen von Personalkosten aufgrund des Teilhabeprogramms in Höhe von 
44.967,74 Euro aus dem Einzelplan 1.1 Senat und Personalamt.
- Inanspruchnahme der Deckungsfähigkeit gemäß Art. 6 Nr. 1 Haushaltsbeschluss 2017/2018 in Höhe von -191.243,48 Euro zu 
Gunsten des Kontenbereichs Sonstige Kosten in Höhe von 156.420,48 Euro und Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit in Höhe 
von 34.823,00 Euro.
- Sollveränderung wg. Minder- oder Mehrerlösen in Höhe von 297.836,00 Euro aufgrund der Auflösung von Rückstellungen für 
Altersteilzeit.
- Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr 2018 in Höhe von -317.346,44 Euro: Es erfolgt ein Ermächtigungsübertrag für die 
Abrechnungen von im Jahr 2017 erbrachten Leistungen in 2018.
 
Kosten aus Abschreibungen
- Sollübertragung in Höhe von 200.163,00 Euro aus der Produktgruppe 286.12 Zentraler Ansatz zur Deckung höherer Kosten aus 
Abschreibungen.
- Sollveränderung wg. Mindererlösen in Höhe von -38.760,00 Euro wegen ungeplanter Auflösung von Sonderposten.
 
Sonstige Kosten
- Inanspruchnahme der Deckungsfähigkeit gemäß Art. 6 Nr. 1 Haushaltsbeschluss 2017/2018 in Höhe von 156.420,48 Euro zu 
Lasten des Kontenbereichs Kosten aus Transferleistungen.
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Produktgruppe 286.15 Bezirkliche Zuweisungen SuS2.1.1.4
<h5>2.1.1.4 Produktgruppe 286.15 Bezirkliche Zuweisungen SuS</h5>

2.1.1.4.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 286.15 Bezirkliche Zuweisungen SuS
<h6>2.1.1.4.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 286.15 Bezirkliche Zuweisungen SuS</h6>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Erlöse1.
Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 266.000,00 0,00 0,002.
a) davon Kosten aus Mieten, Pachten und 

Erbbauzinsen

b) davon IT-Kosten

c) davon Kosten aus Prüfung, Beratung, Rechtsschutz

Personalkosten3.
a) Kosten aus Entgelten

b) Kosten aus Bezügen

c) Sonstige Kosten mit Entgelt- oder Bezugscharakter

d) Kosten aus Sozialleistungen

e) Kosten aus Versorgungsleistungen

Kosten aus Transferleistungen4.
Kosten aus Abschreibungen5.
Sonstige Kosten 24.000,00 0,00 0,006.
Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit -290.000,00 0,00 0,007.

Erlöse des Finanzergebnisses8.
Kosten des Finanzergebnisses9.
Finanzergebnis10.

Ordentliches Ergebnis (7 + 10) -290.000,00 0,00 0,0011.

Außerordentliche Erlöse12.
Außerordentliche Kosten13.
Außerordentliches Ergebnis14.

Jahresergebnis (11 + 14) -290.000,00 0,00 0,0015.

Globale Mehrkosten 0,00 0,00 0,0016.
Globale Minderkosten17.
Jahresergebnis einschließlich der globalen Mehr- 
/ Minderkosten (15 – 16 – 17)

-290.000,00 0,00 0,0018.

In dieser Produktgruppe werden ausschließlich Sollübertragungen an Einzelpläne der Bezirksämter für Aufträge an den 
Landesbetrieb Geoinformation und Vermessung vorgenommen. Eine Ist-Bewirtschaftung findet nicht statt.
 
Die Zweckzuweisungen wurden den Bezirksämtern in voller Höhe zugewiesen.

2.1.1.4.2 Zuweisungen von Kosten der Produktgruppe 286.15 Bezirkliche Zuweisungen 
SuS

<h6>2.1.1.4.2 Zuweisungen von Kosten der Produktgruppe 286.15 Bezirkliche Zuweisungen SuS</h6>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Zweckzuweisungen

Kosten Zweckzuweisung Leistungen LGV 290.000,00 0,00 0,00

Summe der Zuweisungen von Kosten der 
Produktgruppe

 290.000,00  0,00  0,00

Siehe Erläuterung zu 2.1.1.4.1.

Zuweisungen Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten der Produktgruppe 
286.15 Bezirkliche Zuweisungen SuS

2.1.1.4.3

<h6>2.1.1.4.3 Zuweisungen Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten der Produktgruppe 286.15 Bezirkliche Zuweisungen SuS</h6>
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Verpflichtungsermächtigungen für Zuweisungen an die Bezirksämter wurden nicht veranschlagt.

2.1.1.4.4 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der 
Produktgruppe 286.15 Bezirkliche Zuweisungen SuS je Kontenbereich (KB)

<h6>2.1.1.4.4 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der Produktgruppe 286.15 Bezirkliche Zuweisungen SuS je Kontenbereich (KB)</h6>

EUR

KB Erlöse 
2017

KB Kosten aus 
laufender 

Verwaltungstätigkeit 
2017

EUR

KB Personalkosten 
2017

KB Kosten aus 
Transferleistungen 

2017

EUR EUR

266.000,001 Plan

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 266.000,005 Fortgeschriebener Plan

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag -266.000,009
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 0,0015 Soll

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

EUR

KB Kosten aus 
Abschreibungen 

2017

KB Sonstige Kosten 
2017

EUR

KB Erlöse des
Finanzergebnisses

2017

KB Kosten des
Finanzergebnisses

2017

EUR EUR

24.000,001 Plan

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 24.000,005 Fortgeschriebener Plan

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag -24.000,009
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 0,0015 Soll

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19
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EUR

KB Außerordent-
liche Erlöse 

2017

KB Außerordent-
liche Kosten

2017

EUR

KB Globale 
Mehrkosten  

2017

KB Globale 
Minderkosten  

2017

EUR EUR

1 Plan 0,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan 0,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll 0,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

Summe über alle 
Kontenbereiche 

2017

EUR

1 Plan -290.000,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan -290.000,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9 290.000,00
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll 0,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

Kosten aus lfd. Verwaltungstätigkeit
- Sollübertragung in Höhe von -266.000,00 Euro: Die Zweckzuweisungen wurden den Bezirksämtern zugewiesen.
 
Sonstige Kosten
- Sollübertragung in Höhe von -24.000,00 Euro: Die Zweckzuweisungen wurden den Bezirksämtern zugewiesen.
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2.1.2 Investitionen des Aufgabenbereichs 286 Steuerung und Service (BSW)
<h4>2.1.2 Investitionen des Aufgabenbereichs 286 Steuerung und Service (BSW)</h4>

EUR EUR EUR EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017 Soll 2017 Soll - Ist 2017

Sonstige Investitionen

Einzahlungen sonstige Investitionen 20.350,00 20.350,00 0,00
Auszahlungen sonstige Investitionen 32.806,50 5.000,00 185.970,80 153.164,30
Summe sonstige Investitionen -12.456,50 -5.000,00 -165.620,80 -153.164,30

Verpflichtungsermächtigungen sonstige Investitionen

EUR EUR EUR EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017 Soll 2017 Soll - Ist 2017

Globale Minderauszahlungen

Globale Minderauszahlungen -504.000,00 0,00 0,00

Summe Investitionen -165.620,80499.000,00-12.456,50 -153.164,30

Auszahlungen sonstige Investitionen
Soll-Ist-Abweichung: 153.164,30 Euro
Die Abweichung ist insbesondere dadurch entstanden, dass der Erwerb von Geräten noch nicht wie vorgesehen umgesetzt 
werden konnte.

2.1.3 Darlehen des Aufgabenbereichs 286 Steuerung und Service (BSW)
<h4>2.1.3 Darlehen des Aufgabenbereichs 286 Steuerung und Service (BSW)</h4>

Darlehen wurden weder geplant noch bewirtschaftet.

2.1.4 Wesentliche Gesetzliche Leistungen des Aufgabenbereichs 286 Steuerung und 
Service (BSW)

<h4>2.1.4 Wesentliche Gesetzliche Leistungen des Aufgabenbereichs 286 Steuerung und Service (BSW)</h4>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

GL Schadenersatzleistungen

Erlöse 0,00 0,00
Kosten 0,00 8.000,00 0,00 0,00
Saldo GL Schadenersatzleistungen 0,00 -8.000,00 0,00 0,00

GL Aufwandsentschädigung

Erlöse
Kosten 4.560,00 13.000,00 4.560,00 0,00
Saldo GL Aufwandsentschädigung -4.560,00 -13.000,00 -4.560,00 0,00

Summe Wesentliche Gesetzliche Leistungen

.

2.1.5 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Ein- und Auszahlungen für Investitionen 
des Aufgabenbereichs 286 Steuerung und Service (BSW)

<h4>2.1.5 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Ein- und Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs 286 Steuerung und Service (BSW)</h4>
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EUR

Einzahlungen 2017 Auszahlungen 2017

EUR

Sonstige Investitionen

5.000,001 Plan

2     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 5.000,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
318.649,967     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr

8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr
-158.029,169     Saldo Sollübertrag

10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation
12     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit

20.350,00 20.350,0013     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen
14     Saldo Haushaltsausgleich

= ∑ 5 - 14 20.350,00 185.970,8015 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV

-153.164,3018     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr

Sonstige Investitionen:
 
Einzahlungen:
- Sollveränderung wg. Mehreinzahlungen in Höhe von 20.350,00 Euro aus der ungeplanten Veräußerung von Kfz.
 
Auszahlungen:
- Sollübertragung in Höhe von -158.029,16 Euro zum Ausgleich der Globalen Minderauszahlungen in Höhe von -187.779,16 Euro und 
in Höhe von 29.750,00 Euro für IT-Kosten aus dem Einzelplan 9.2 Allgemeine Finanzwirtschaft, die dort ermächtigt sind und von dort 
an die Behörden übertragen werden.
- Sollveränderung wg. Mehreinzahlungen in Höhe von 20.350,00 Euro aus der ungeplanten Veräußerung von Kfz genutzt zur 
Deckung der Globalen Minderauszahlungen.
- Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr 2018 in Höhe von -153.164,30 Euro für mehrere nicht planbare Ersatzbeschaffungen aus der 
zweiten Jahreshälfte 2017.

2.1.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Ein- und Auszahlungen für Darlehen des 
Aufgabenbereichs 286 Steuerung und Service (BSW)

<h4>2.1.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Ein- und Auszahlungen für Darlehen des Aufgabenbereichs 286 Steuerung und Service (BSW)</h4>

Darlehen wurden weder geplant noch bewirtschaftet.
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2.2 Teilplan des Aufgabenbereichs 287 Wohnen, Stadterneuerung, Bodenordnung
<h3>2.2 Teilplan des Aufgabenbereichs 287 Wohnen, Stadterneuerung, Bodenordnung</h3>

Produktgruppen des Aufgabenbereichs 287 Wohnen, Stadterneuerung, 
Bodenordnung

2.2.1

<h4>2.2.1 Produktgruppen des Aufgabenbereichs 287 Wohnen, Stadterneuerung, Bodenordnung</h4>

Produktgruppe 287.11 Wohnen2.2.1.1
<h5>2.2.1.1 Produktgruppe 287.11 Wohnen</h5>

2.2.1.1.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 287.11 Wohnen
<h6>2.2.1.1.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 287.11 Wohnen</h6>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Erlöse 56.205.946,12 60.254.462,00 60.068.590,33 3.862.644,211.
Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 469.839,20 574.000,00 864.556,62 394.717,422.
a) davon Kosten aus Mieten, Pachten und 

Erbbauzinsen

b) davon IT-Kosten 336,00 336,00 0,00

c) davon Kosten aus Prüfung, Beratung, Rechtsschutz 5.257,23 5.257,23 0,00

Personalkosten 2.297.010,14 2.472.000,00 3.016.126,17 719.116,033.
a) Kosten aus Entgelten 1.183.220,83 1.126.000,00 1.554.260,62 371.039,79

b) Kosten aus Bezügen 564.264,70 676.000,00 879.118,58 314.853,88

c) Sonstige Kosten mit Entgelt- oder Bezugscharakter

d) Kosten aus Sozialleistungen 230.083,53 259.000,00 263.305,89 33.222,36

e) Kosten aus Versorgungsleistungen 319.441,08 411.000,00 319.441,08 0,00

Kosten aus Transferleistungen 134.067.462,47 137.239.000,00 182.400.030,84 48.332.568,374.
Kosten aus Abschreibungen 2.488.326,00 2.488.326,00 2.488.326,00 0,005.
Sonstige Kosten 875.092,56 23.000,00 875.092,56 0,006.
Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit -83.991.784,25 -82.541.864,00 -129.575.541,86 -45.583.757,617.

Erlöse des Finanzergebnisses 41.352.522,31 -41.352.522,318.
Kosten des Finanzergebnisses 12,31 0,00 12,31 0,009.
Finanzergebnis 41.352.510,00 0,00 -12,31 -41.352.522,3110.

Ordentliches Ergebnis (7 + 10) -42.639.274,25 -82.541.864,00 -129.575.554,17 -86.936.279,9211.

Außerordentliche Erlöse12.
Außerordentliche Kosten13.
Außerordentliches Ergebnis14.

Jahresergebnis (11 + 14) -42.639.274,25 -82.541.864,00 -129.575.554,17 -86.936.279,9215.

Globale Mehrkosten16.
Globale Minderkosten17.
Jahresergebnis einschließlich der globalen Mehr- 
/ Minderkosten (15 – 16 – 17)

-42.639.274,25 -82.541.864,00 -129.575.554,17 -86.936.279,9218.

Abweichungen ab 10 %, die mindestens 10.000 Euro betragen, werden erläutert.
Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit
Soll-Ist-Abweichung: 394.717,42 Euro
Die Abweichung zwischen Soll und Ist ergibt sich, da einige Maßnahmen in 2017 keine abschließende Umsetzung finden konnten.
 
Personalkosten
Soll-Ist-Abweichung: 719.116,03 Euro
Die in 2017 zur Verfügung stehenden Ermächtigungen wurden aufgrund vorausschauender Bewirtschaftung und ungeplanter 
Vakanzen nicht voll ausgeschöpft. 
 
Kosten aus Transferleistungen
Soll-Ist-Abweichung: 48.332.568,37 Euro
Die Abweichung zwischen Soll und Ist ergibt sich überwiegend im Zusammenhang mit dem Zins- und Verlustausgleich an die IFB für 
die Wohnraumförderung. Die Planung der Investitions- und Förderbank (IFB) basiert auf einer Vielzahl von Prämissen (u.a. Volumen 
und Finanzausstattung der Programme, zeitlicher Verlauf zwischen Mittelbewilligung und Mittelabfluss (reale Bautätigkeit), 
Entwicklung des Zinsniveaus für Refinanzierungen der IFB). Auch wenn die meisten von der IFB zu gewährenden Darlehen in der 
Leistungsphase mit Zinsen, Tilgungen und Zuschüssen wie vorgesehen ablaufen, treten oftmals Umstände ein, die für die IFB nicht 
oder sehr schwer planbar sind. Dazu gehören im Wesentlichen Sondertilgungen von Darlehensnehmern, eine geringere Auslastung 
in einzelnen Segmenten des Wohnungsbauprogramms und ein ggf. verzögerter Baufortschritt bei einzelnen Bauvorhaben. In der 
Folge kann sich der an die IFB zu leistende Verlustausgleich im Geschäftsfeld Wohnungsbau entsprechend verringern bzw. in die 
Folgejahre verschieben. Im Übrigen trugen höher als geplant ausgefallene Kompensationsmittel des Bundes zur Soll-Ist-Abweichung 
bei.
 
Erlöse des Finanzergebnisses
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Soll-Ist-Abweichung: -41.352.522,31 Euro
Die Erlöse sind auf die Anwendung der Eigenkapitalspiegelbildmethode für die Finanzanlage SAGA Siedlungs-Aktiengesellschaft 
Hamburg zurückzuführen, die in 2017 eine Zuschreibung in Höhe von 41.352.522,31 Euro bewirkt.

2.2.1.1.2 Ziele der Produktgruppe 287.11 Wohnen

<h6>2.2.1.1.2 Ziele der Produktgruppe 287.11 Wohnen</h6>

Z 1: Förderung des sozialen Wohnungsbaus mit Mietpreis- und Belegungsbindungen und der kontinuierlichen  Ertüchtigung des 
Wohnungsbestandes (Kennzahl B_287_11_001 - B_287_11_007)
 
Z 2: Verbesserung des Wohnungszugangs für Haushalte mit Marktzugangsproblemen (Kennzahl B_287_11_008 -  B_287_11_011)
 
Z 3: Gewährleistung der Transparenz des Hamburger Wohnungsmarktes (Kennzahl B_287_11_013)

2.2.1.1.3 Kennzahlen der Produktgruppe 287.11 Wohnen
<h6>2.2.1.1.3 Kennzahlen der Produktgruppe 287.11 Wohnen</h6>

Ist 2017 Fortg. Plan-Ist 2017Fortg. Plan 2017Einheit

-303B_287_11_001 Geförderte Mietwohnungsneubauten mit 
Mietpreis- und Belegungsbindung

3.303 3.000ANZ

64B_287_11_002 Geförderte Eigentumsneubauwohnungen 36 100ANZ

60B_287_11_003 Anzahl geförderte Studierende und 
Auszubildende durch das Programm „Wohnen für 
Studierende und Auszubildende“

140 200Pers.

2.672B_287_11_004 Geförderte Modernisierungen 3.358 6.030ANZ

-266B_287_11_005 Neu gewonnene Mietpreis- und 
Belegungsbindungen insgesamt

4.196 3.930ANZ

5.697B_287_11_006 Maß der CO2-Einsparung durch die 
genannten Modernisierungsprogramme pro Jahr

5.303 11.000t

29,05B_287_11_007 Ausgleichszahlungen a. die IFB einschl. 
Verpflichtungen aufgrund vergangener Bewilligungsjahre

123,19 152,24Mio. EUR

94B_287_11_008 Mit Wohnraum versorgte anerkannte 
vordringlich wohnungsuchende Haushalte 
(Wohnungsberechtigte mit Dringlichkeitsschein)

1.606 1.700ANZ

162B_287_11_009 Verpflichtungsrahmen (Anzahl Haushalte) 
aller Kooperationsverträge zw. FHH & 
Wohnungsbauunternehmen bzw. -genossenschaften zur 
Versorgung von vordringlich wohnungsuchenden 
Haushalten im jeweiligen Jahr

2.338 2.500ANZ

3.477B_287_11_010 Anzahl der Wohnungen für vordringlich 
Wohnungsuchende

37.660 41.137ANZ

-14B_287_11_011 Angekaufte Belegungsbindungen im 
Bestand

114 100ANZ

100B_287_11_013 Maßnahmen zur Gewährleistung der 
Transparenz des Hamburger Wohnungsmarktes 
(Mietenspiegel, Gutachten, Workshops, Veranstaltungen)

2 2ANZ

Abweichungen ab 10% werden erläutert.
 
B_287_11_001 Geförderte Mietwohnungsneubauten mit Mietpreis- und Belegungsbindung
Die Kennzahl hat zum Jahresende 2017 einen Erfüllungsgrad von 110% erreicht. Das Ergebnis setzt sich aus 3.165 Einheiten im 1. 
und 2. Förderweg und 138 Einheiten, die als Flüchtlingsunterkünfte mit der Perspektive Wohnen bewilligt wurden, zusammen.
 
B_287_11_002 Geförderte Eigentumsneubauwohnungen
Die Kennzahl hat zum Jahresende 2017 einen Erfüllungsgrad von 36% erreicht. Die prognostizierte Programmzahl konnte nicht 
erreicht werden, weil die Nachfrage der Investoren in diesem Förderbereich geringer war, als angenommen.
 
B_287_11_003 Geförderte Studierende und Auszubildende durch das Programm „Wohnen für Studierende und Auszubildende“
Die Kennzahl hat zum Jahresende 2017 einen Erfüllungsgrad von 70% erreicht. Die prognostizierte Programmzahl konnte nicht 
erreicht werden, weil die Nachfrage der Investoren in diesem Förderbereich geringer war, als angenommen.
 
B_287_11_004 Geförderte Modernisierungen und B_287_11_006 Maß der CO2-Einsparung durch die genannten 
Modernisierungsprogramme pro Jahr
Die Kennzahlen haben zum Jahresende 2017 einen Erfüllungsgrad von 56% und 48% erreicht. Die Programmzahl konnte nicht 
erreicht werden, da die Nachfrage der Investoren in diesem Förderbereich geringer war, als angenommen. Dies hängt mit der hohen 
Aktivität der Investoren im geförderten Mietwohnungsneubau zusammen.
Der Wert der CO2-Einsparungen ist an die Anzahl der Modernisierungen gebunden und fällt dementsprechend geringer aus. Darüber 
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hinaus kommt es bei unterschiedlichen Modernisierungsstufen zu unterschiedlich hohen CO2-Einsparungen. Außerdem war 2017 
der Anteil von Förderfällen ohne CO2-Einsparung (z.B. barrierefreier Umbau oder Fugensanierungen) sehr hoch.
 
B_287_11_007 Ausgleichszahlungen an die IFB einschl. Verpflichtungen aufgrund vergangener Bewilligungsjahre
Die Kennzahl hat zum Jahresende 2017 einen Erfüllungsgrad von 81% erreicht. Die Planung der IFB basiert auf einer Vielzahl von 
Prämissen (u.a. Volumen und Finanzausstattung der Programme, zeitlicher Verlauf zwischen Mittelbewilligung und Mittelabfluss 
(reale Bautätigkeit), Entwicklung des Zinsniveaus für Refinanzierungen der IFB). Auch wenn die meisten von der IFB zu 
gewährenden Darlehen in der Leistungsphase mit Zinsen, Tilgungen und Zuschüssen wie vorgesehen ablaufen, treten oftmals 
Umstände ein, die für die IFB nicht oder sehr schwer planbar sind. Dazu gehören im Wesentlichen Sondertilgungen von 
Darlehensnehmern, eine geringere Auslastung in einzelnen Segmenten des Wohnungsbauprogramms und ein ggf. verzögerter 
Baufortschritt bei einzelnen Bauvorhaben. In der Folge kann sich der an die IFB zu leistende Verlustausgleich im Geschäftsfeld 
Wohnungsbau entsprechend verringern bzw. in die Folgejahre verschieben.
 
B_287_11_011 Angekaufte Belegungsbindungen im Bestand
Die Kennzahl hat zum Jahresende 2017 einen Erfüllungsgrad von 114% erreicht. Die hohe Anzahl ergibt sich durch zwei 
Förderanträge, die mehrere Wohnungen betreffen. In den vergangenen Jahren wurden in der Regel nur Anträge für die Förderung 
einzelner Wohnungen in diesem Programm gestellt.                                                   

2.2.1.1.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe 287.11 Wohnen
<h6>2.2.1.1.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe 287.11 Wohnen</h6>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017IPR
Nummer

Leitung Aufgabenbereich 287 INT

Erlöse

Kosten 252.532,68 395.000,00 1.113.833,451.366.366,13

Saldo Jahresergebnis 1 Leitung 
Aufgabenbereich 287

-252.532,68 -395.000,00 -1.113.833,45-1.366.366,13

Erlöse -/- -/--/-

Kosten -252.532,68 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Leitung 
Aufgabenbereich 287

0,00 -/- -/--/-

Verbesserung v. Rahmenb. d. 
Wohnungsbaus

422

Erlöse 83.608.451,15 43.254.462,00 -41.352.522,3142.255.928,84

Kosten 137.881.938,74 141.002.326,00 48.327.568,37186.209.507,11

Saldo Jahresergebnis 1 Verbesserung v. 
Rahmenb. d. Wohnungsbaus

-54.273.487,59 -97.747.864,00 -89.680.090,68-143.953.578,27

Erlöse 271.522,93 -/- -/--/-

Kosten 2.393.258,31 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Verbesserung v. 
Rahmenb. d. Wohnungsbaus

-56.395.222,97 -/- -/--/-

Wohnungsbestandspolitik 422

Erlöse 13.950.017,28 17.000.000,00 3.862.644,2117.812.661,49

Kosten 1.419.361,59 582.000,00 5.000,001.424.361,59

Saldo Jahresergebnis 1 
Wohnungsbestandspolitik

12.530.655,69 16.418.000,00 3.857.644,2116.388.299,90

Erlöse 141.725,53 -/- -/--/-

Kosten 1.249.072,93 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 
Wohnungsbestandspolitik

11.423.308,29 -/- -/--/-

Transparenz Wohnungsmarkt 422

Erlöse

Kosten 643.909,67 817.000,00 0,00643.909,67

Saldo Jahresergebnis 1 Transparenz 
Wohnungsmarkt

-643.909,67 -817.000,00 0,00-643.909,67

Erlöse 80.936,66 -/- -/--/-

Kosten 713.209,49 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Transparenz 
Wohnungsmarkt

-1.276.182,50 -/- -/--/-
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Leitung Aufgabenbereich 287
Kosten Soll-Ist-Abweichung: 1.113.833,45 Euro
Die noch zur Verfügung stehenden Kostenermächtigungen ergeben sich aus den in den Kontenbereichen Kosten aus laufender 
Verwaltungstätigkeit und Personalkosten unter der Ziffer 2.2.1.1.1 dargestellten Sachverhalten dieser Produktgruppe.
  
Verbesserung v. Rahmenb. d. Wohnungsbaus
Erlöse Soll-Ist-Abweichung: -41.352.522,31 Euro
Die noch zur Verfügung stehenden Mehrerlöse ergeben sich aus der Anwendung der Eigenkapitalspiegelbildmethode für die 
Finanzanlage SAGA Siedlungs-Aktiengesellschaft Hamburg.
 
Kosten Soll-Ist-Abweichung: 48.327.568,37 Euro
Die noch zur Verfügung stehenden Kostenermächtigungen ergeben sich aus dem unter der Ziffer 2.2.1.1.1 für den Kontenbereich 
Kosten aus Transferleistungen dargestellten Sachverhalt.
 
Wohnungsbestandspolitik
Erlöse Soll-Ist-Abweichung: 3.862.644,21 Euro
Die Abweichung zwischen Soll und Ist beruht auf geringer als geplant angefallenen Wohngeldleistungen an Leistungsempfänger, 
durch die die hälftige Erstattung des Bundes für Wohngeld entsprechend geringer ausfällt.

2.2.1.1.5 Vollzeitäquivalente der Produktgruppe 287.11 Wohnen
<h6>2.2.1.1.5 Vollzeitäquivalente der Produktgruppe 287.11 Wohnen</h6>

Ist 2017 Soll 2017Fortg. Plan 2017 Soll - Ist 2017

Gesamtanzahl VZÄ 25,87 30,90 30,90 5,04

Mit dem Haushalt 2017 anerkannte Stellenmehrbedarfe (4 VZÄ im Zusammenhang mit der Steigerung der Wohnraumschaffung) 
konnten erst im Jahresverlauf sukzessive besetzt werden. Weitere Vakanzen entstanden durch Fluktuation und die geänderte 
Veranschlagungssystematik (siehe Vorwort zum Einzelplan).

2.2.1.1.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der 
Produktgruppe 287.11 Wohnen je Kontenbereich (KB)

<h6>2.2.1.1.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der Produktgruppe 287.11 Wohnen je Kontenbereich (KB)</h6>

EUR

KB Erlöse 
2017

KB Kosten aus 
laufender 

Verwaltungstätigkeit 
2017

EUR

KB Personalkosten 
2017

KB Kosten aus 
Transferleistungen 

2017

EUR EUR

47.466.462,00 574.000,001 Plan 2.472.000,00 144.451.000,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft 12.788.000,002 -7.212.000,00
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 60.254.462,00 574.000,005 Fortgeschriebener Plan 2.472.000,00 137.239.000,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr 330.000,007 242.976,17 45.161.489,00
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9 1.150,00
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit -39.443,3812 300.000,00
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

-185.871,6713 -458,16

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 60.068.590,33 864.556,6215 Soll 3.016.126,17 182.400.030,84

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr -394.717,4218 -719.116,03 -48.000.000,00
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19
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EUR

KB Kosten aus 
Abschreibungen 

2017

KB Sonstige Kosten 
2017

EUR

KB Erlöse des
Finanzergebnisses

2017

KB Kosten des
Finanzergebnisses

2017

EUR EUR

2.488.326,00 23.000,001 Plan 0,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 2.488.326,00 23.000,005 Fortgeschriebener Plan 0,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag 998.075,009
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit 39.431,0712 12,31
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

-998.075,00 812.661,4913

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 2.488.326,00 875.092,5615 Soll 12,31

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

Summe über alle 
Kontenbereiche 

2017

EUR

1 Plan -102.541.864,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2 20.000.000,00
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan -82.541.864,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7 -45.734.465,17
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9 -999.225,00
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12 -300.000,00
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13 0,00

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll -129.575.554,17

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18 49.113.833,45
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

Veränderungen ab 10.000 Euro werden erläutert.
 
Erlöse
- Nachbewilligung der Bürgerschaft in Höhe von 12.788.000,00 Euro durch die zusätzlich vom Bund bereitgestellten 
Kompensationsmittel für die Wohnraumförderung der Länder im Zusammenhang mit den Bedarfen durch die gestiegene 
Zuwanderung (Änderung des Entflechtungsgesetzesdurch Artikel 3 des Gesetzes zur Beteiligung des Bundes an den Kosten der 
Integration und weiteren Entlastung von Ländern und Kommunen vom 1. Dezember 2016).
- Sollveränderung wg. Mindererlösen im Saldo in Höhe von -185.871,67 Euro zum einen aus Mehrerlösen, die in Folge von 
periodenfremden Kosten aus der Jahresabrechnung 2016 der Wohngelderstattungen mit dem Bund entstanden sind (rd. 813 Tsd. 
Euro) und zum anderen aus Mindererlösen aufgrund wegfallender Erträge aus der Auflösung von Sonderposten (998 Tsd. Euro).
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Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit
- Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit in Höhe von -39.443,38 Euro gem. Art. 6 Nr. 1 Haushaltsbeschluss 2017/2018 zu Gunsten 
des Kontenbereiches Sonstige Kosten zum Ausgleich von Kosten aus Verrechnungen im Zusammenhang mit Kostenerstattungen 
aus Abordnung von Personal (rd. 16 Tsd. Euro) sowie weiteren nicht im Fortg. Plan 2017 berücksichtigten Kosten, unter 
anderem für Fortbildungen.
- Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr 2018 in Höhe von -394.717,42 Euro für die Durchführung von Maßnahmen, die in 2017 keine 
abschließende Umsetzung finden konnten.
 
Personalkosten
- Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit in Höhe von 300.000,00 Euro gem. Art. 6 Nr. 3 HB 2017/2018 zulasten des Aufgabenbereichs 
286 Steuerung und Service, um die befristete Finanzierung zusätzlicher Personalbedarfe im Aufgabenbereich sicherzustellen.
- Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr 2018 in Höhe von -719.116,03 Euro: Es erfolgte ein Ermächtigungsübertrag zur Finanzierung 
ungeplanter Personalbedarfe im Personalkörper.
 
Kosten aus Transferleistungen
- Nachbewilligung der Bürgerschaft im Saldo in Höhe von 7.212.000,00 Euro; zum einen Erhöhung aufgrund Drs. 21/9255 in Folge 
der um rd. 12,8 Mio. Euro in 2017 und 2018  zusätzlich vom Bund bereitgestellten Kompensationsmittel für die Wohnraumförderung 
der Länder im Zusammenhang mit den Bedarfen durch die gestiegene Zuwanderung und zum anderen Reduzierung um 20 Mio. Euro 
aufgrund Drs. 21/11212 u.a. als Beitrag zum Ausgleich von Mehrbedarfen bei der Kindertagesbetreuung.
- Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr 2018 erfolgte in Höhe von -48.000.000,00 Euro überwiegend im Zusammenhang mit den 
Kosten für den Zins- und Verlustausgleich an die IFB (siehe auch oben unter 2.2.1.1.1).
 
Kosten aus Abschreibungen
- Sollübertrag in Höhe von 998.075,00 Euro erfolgte aus der Produktgruppe 286.12 Zentraler Ansatz, um Mindererlöse aufgrund 
wegfallender Erträge aus der Auflösung von Sonderposten ausgleichen zu können.
- Sollveränderung wg. Mindererlösen in Höhe von 998.075,00 Euro (siehe voranstehende Erläuterung zum Sollübertrag).
 
Sonstige Kosten
- Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit in Höhe von 39.431,07 Euro gem. Art. 6 Nr. 1 Haushaltsbeschluss 2017/2018 aus dem 
Kontenbereich Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit zum Ausgleich von Kosten aus Verrechnungen im Zusammenhang 
mit Kostenerstattungen aus Abordnung von Personal (rd. 16 Tsd. Euro) sowie weiteren nicht im Fortg. Plan 2017 berücksichtigten 
Kosten, unter anderem für Fortbildungen.
- Sollveränderung wg. Mehrerlösen in Höhe von 812.661,49 Euro, um periodenfremde Mehrkosten im Zuge der Jahresabrechnung 
2016 der Wohngelderstattungen mit dem Bund auszugleichen.
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Produktgruppe 287.12 Stadterneuerung und Bodenordnung2.2.1.2
<h5>2.2.1.2 Produktgruppe 287.12 Stadterneuerung und Bodenordnung</h5>

2.2.1.2.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 287.12 Stadterneuerung und 
Bodenordnung

<h6>2.2.1.2.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 287.12 Stadterneuerung und Bodenordnung</h6>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Erlöse 1.923.839,63 3.067.606,00 1.923.839,63 0,001.
Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 129.375,16 10.000,00 129.375,16 0,002.
a) davon Kosten aus Mieten, Pachten und 

Erbbauzinsen

149,80 149,80 0,00

b) davon IT-Kosten

c) davon Kosten aus Prüfung, Beratung, Rechtsschutz

Personalkosten 2.702.087,70 2.888.000,00 3.229.929,16 527.841,463.
a) Kosten aus Entgelten 946.956,37 1.004.000,00 1.208.680,69 261.724,32

b) Kosten aus Bezügen 1.038.363,84 1.048.000,00 1.252.530,48 214.166,64

c) Sonstige Kosten mit Entgelt- oder Bezugscharakter

d) Kosten aus Sozialleistungen 220.705,45 257.000,00 272.655,95 51.950,50

e) Kosten aus Versorgungsleistungen 496.062,04 579.000,00 496.062,04 0,00

Kosten aus Transferleistungen 611.300,00 611.300,00 0,004.
Kosten aus Abschreibungen 761.989,00 393.503,00 761.989,00 0,005.
Sonstige Kosten 590.878,62 0,00 590.878,62 0,006.
Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit -2.871.790,85 -223.897,00 -3.399.632,31 -527.841,467.

Erlöse des Finanzergebnisses 37.951,67 38.000,00 37.951,67 0,008.
Kosten des Finanzergebnisses 0,00 0,00 0,009.
Finanzergebnis 37.951,67 38.000,00 37.951,67 0,0010.

Ordentliches Ergebnis (7 + 10) -2.833.839,18 -185.897,00 -3.361.680,64 -527.841,4611.

Außerordentliche Erlöse12.
Außerordentliche Kosten13.
Außerordentliches Ergebnis14.

Jahresergebnis (11 + 14) -2.833.839,18 -185.897,00 -3.361.680,64 -527.841,4615.

Globale Mehrkosten 0,00 0,0016.
Globale Minderkosten17.
Jahresergebnis einschließlich der globalen Mehr- 
/ Minderkosten (15 – 16 – 17)

-2.833.839,18 -185.897,00 -3.361.680,64 -527.841,4618.

Personalkosten
Soll-Ist-Abweichung: 527.841,46 Euro
Die in 2017 zur Verfügung stehenden Ermächtigungen wurden aufgrund vorausschauender Bewirtschaftung und ungeplanter 
Vakanzen nicht voll ausgeschöpft.

Ist 2017

EUR

Soll 2017Fortg. Plan 2017 Soll - Ist 2017

EUR EUR EUR

VE für Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 9.520,00 9.520,00 0,00

VE für Kosten aus Transferleistungen

VE für Sonstige Kosten

VE für Globale Mehrkosten 0,00 0,00

Verpflichtungsermächtigungen wurden in Höhe von 9.520,00 Euro im Zusammenhang mit der Erstellung des Sozialmonitoringberichts 
2017 in Anspruch genommen.

2.2.1.2.2 Ziele der Produktgruppe 287.12 Stadterneuerung und Bodenordnung

<h6>2.2.1.2.2 Ziele der Produktgruppe 287.12 Stadterneuerung und Bodenordnung</h6>
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Z 1: Verbesserung der Lebensbedingungen der Menschen in Quartieren mit besonderem Entwicklungsbedarf durch soziale und 
materielle Stabilisierung der Gebiete (Kennzahl B_287_12_001 - Kennzahl B_287_12_006)
 
Z 2: Schutz vor Verdrängung in bestimmten Quartieren (Kennzahl B_287_12_007)
 
Z 3: Verbesserung von Grundstücksstrukturen als Voraussetzung für die Realisierung planrechtlich vorgesehener bzw. 
angestrebter Grundstücksnutzungen (Kennzahl B_287_12_008 - Kennzahl B_287_12_009)

2.2.1.2.3 Kennzahlen der Produktgruppe 287.12 Stadterneuerung und Bodenordnung
<h6>2.2.1.2.3 Kennzahlen der Produktgruppe 287.12 Stadterneuerung und Bodenordnung</h6>

Ist 2017 Fortg. Plan-Ist 2017Fortg. Plan 2017Einheit

1B_287_12_001 Anzahl der Fördergebiete der Integrierten 
Stadtteilentwicklung (RISE)

41 42St.

0B_287_12_002 davon Anzahl der Fördergebiete im 
Programmsegment Soziale Stadt

13 13St.

0B_287_12_003 davon Anzahl der Fördergebiete im 
Programmsegment Städtebauliche Sanierung

6 6St.

1B_287_12_004 davon Anzahl der Fördergebiete im 
Programmsegment Stadtumbau

7 8St.

-1B_287_12_005 davon Anzahl der Fördergebiete im 
Programmsegment Aktive Stadt- und Ortsteilzentren

12 11St.

2B_287_12_006 davon Anzahl der Fördergebiete im 
Programmsegment Städtebaulicher Denkmalschutz

2 4St.

2B_287_12_007 Anzahl der Gebiete mit Sozialer 
Erhaltungsverordnung

9 11St.

1B_287_12_008 Anzahl der laufenden Umlegungsverfahren 7 8St.

-1B_287_12_009 Anzahl der laufenden vorbereitenden 
Untersuchungen für städtebauliche 
Entwicklungsmaßnahmen

2 1St.

Abweichungen ab 10% werden erläutert.
 
Kennzahlen Integrierte Stadtteilentwicklung – RISE

 
B_287_12_004 davon Anzahl der Fördergebiete im Programmsegment Stadtumbau
Die Kennzahl hat zum Jahresende 2017 einen Erfüllungsgrad von 88% erreicht. Ursächlich hierfür ist, dass das Fördergebiet 
Billstedt-Zentrum auf Basis des Ergebnisses der Vorbereitenden Untersuchung anstatt wie ursprünglich vorgesehen im 
Programmsegment Stadtumbau tatsächlich im Programmsegment Aktive Stadt- und Ortsteilzentren festgelegt wurde.
 
B_287_12_006 davon Anzahl der Fördergebiete im Programmsegment Städtebaulicher Denkmalschutz
Die Kennzahl hat zum Jahresende 2017 einen Erfüllungsgrad von 50% erreicht. Ursächlich hierfür ist, dass in Abstimmung mit den 
Bezirksämtern, statt zwei neue Fördergebiete festzulegen, die Verlängerung der beiden laufenden Fördergebiete (Harburger 
Binnenhafen und Dulsberg) verfolgt wird. Daher bleibt eine zunächst geplante temporäre Überlappung von auslaufenden und neu 
festgelegten Fördergebieten in den Jahren 2017 und 2018 aus.
 
B_287_12_007 Anzahl der Gebiete mit Sozialer Erhaltungsverordnung
Die Kennzahl hat zum Jahresende 2017 einen Erfüllungsgrad von 82% erreicht. Zwei geplante Soziale Erhaltungsverordnungen 
(Nördliche Neustadt und Eimsbüttel/Hoheluft-West/Stellingen-Süd) wurden in der ersten Jahreshälfte 2018 erlassen. 
 
Kennzahlen Bodenordnung
 
B_287_12_008 Anzahl der laufenden Umlegungsverfahren
Die Kennzahl hat zum Jahresende 2017 einen Erfüllungsgrad von 88% erreicht. Bereits 2017 - und damit früher als geplant - wurde 
das Umlegungsverfahren U334 (B-Plan Neugraben-Fischbek 65) abgeschlossen.
 
B_287_12_009 Anzahl der laufenden vorbereitenden Untersuchungen für städtebauliche Entwicklungsmaßnahmen
Die Kennzahl hat zum Jahresende 2017 einen Erfüllungsgrad von 200% erreicht. Die Durchführung von vorbereitenden 
Untersuchungen für das Umfeld des künftigen Fernbahnhofs Hamburg-Altona (VU SEM "Fernbahnhof Hamburg-Altona") wurde im 
ersten Quartal 2017 eingeleitet. Die Voraussetzungen für die in 2016 angenommene gesamte Beendigung der vorbereitenden 
Untersuchungen für eine städtebauliche Entwicklungsmaßnahme im Bereich „Mitte Altona“ (VU SEM „Mitte Altona“) liegen bisher 
nicht vor.
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2.2.1.2.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe 287.12 Stadterneuerung und 
Bodenordnung

<h6>2.2.1.2.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe 287.12 Stadterneuerung und Bodenordnung</h6>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017IPR
Nummer

RISE 421

Erlöse 1.959.756,58 3.105.606,00 0,001.959.756,58

Kosten 3.630.445,57 1.960.503,00 220.418,593.850.864,16

Saldo Jahresergebnis 1 RISE -1.670.688,99 1.145.103,00 -220.418,59-1.891.107,58

Erlöse 364.827,26 -/- -/--/-

Kosten 3.412.624,75 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 RISE -4.718.486,48 -/- -/--/-

Soziale Erhaltungsverordnung 421

Erlöse 2.018,22 0,002.018,22

Kosten 128.909,84 116.000,00 0,00128.909,84

Saldo Jahresergebnis 1 Soziale 
Erhaltungsverordnung

-126.891,62 -116.000,00 0,00-126.891,62

Erlöse 18.797,64 -/- -/--/-

Kosten 175.834,51 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Soziale 
Erhaltungsverordnung

-283.928,49 -/- -/--/-

Bodenordnung 421

Erlöse 16,50 0,00 0,0016,50

Kosten 1.036.275,07 1.215.000,00 307.422,871.343.697,94

Saldo Jahresergebnis 1 Bodenordnung -1.036.258,57 -1.215.000,00 -307.422,87-1.343.681,44

Erlöse 235.870,36 -/- -/--/-

Kosten 2.222.829,17 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Bodenordnung -3.023.217,38 -/- -/--/-

Abweichungen ab 10%, die mind. 10.000 Euro betragen, werden erläutert.
 
Bodenordnung
Kosten Soll-Ist-Abweichung: 307.422,87 Euro
Die Abweichungen ergeben sich aus nicht ausgeschöpften Personalkostenermächtigungen.

2.2.1.2.5 Vollzeitäquivalente der Produktgruppe 287.12 Stadterneuerung und 
Bodenordnung

<h6>2.2.1.2.5 Vollzeitäquivalente der Produktgruppe 287.12 Stadterneuerung und Bodenordnung</h6>

Ist 2017 Soll 2017Fortg. Plan 2017 Soll - Ist 2017

Gesamtanzahl VZÄ 30,50 34,48 34,48 3,98

Die Vakanzen entstanden durch Fluktuation im Personalkörper und die geänderte Veranschlagungssystematik (siehe Vorwort zum 
Einzelplan).
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2.2.1.2.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der 
Produktgruppe 287.12 Stadterneuerung und Bodenordnung je Kontenbereich 
(KB)

<h6>2.2.1.2.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der Produktgruppe 287.12 Stadterneuerung und Bodenordnung je Kontenbereich (KB)</h6>

EUR

KB Erlöse 
2017

KB Kosten aus 
laufender 

Verwaltungstätigkeit 
2017

EUR

KB Personalkosten 
2017

KB Kosten aus 
Transferleistungen 

2017

EUR EUR

67.606,00 10.000,001 Plan 2.888.000,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft 3.000.000,002
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 3.067.606,00 10.000,005 Fortgeschriebener Plan 2.888.000,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr 779.472,947 241.929,16
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag 8.813,20 5.170,009 611.300,00
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit -646,8012 100.000,00
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

-1.152.579,57 -664.620,9813

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 1.923.839,63 129.375,1615 Soll 3.229.929,16 611.300,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18 -527.841,46
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

EUR

KB Kosten aus 
Abschreibungen 

2017

KB Sonstige Kosten 
2017

EUR

KB Erlöse des
Finanzergebnisses

2017

KB Kosten des
Finanzergebnisses

2017

EUR EUR

393.503,00 0,001 Plan 38.000,00 0,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 393.503,00 0,005 Fortgeschriebener Plan 38.000,00 0,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr 171.787,237
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag 368.486,00 418.428,099
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit 646,8012
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

16,5013 -48,33

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 761.989,00 590.878,6215 Soll 37.951,67 0,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19
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EUR

KB Außerordent-
liche Erlöse 

2017

KB Außerordent-
liche Kosten

2017

EUR

KB Globale 
Mehrkosten  

2017

KB Globale 
Minderkosten  

2017

EUR EUR

1 Plan

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9 488.023,42
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13 -488.023,42

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll 0,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

Summe über alle 
Kontenbereiche 

2017

EUR

1 Plan -3.185.897,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2 3.000.000,00
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan -185.897,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7 -1.193.189,33
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9 -1.882.594,31
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12 -100.000,00
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13 0,00

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll -3.361.680,64

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18 527.841,46
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

Veränderungen ab 10.000 Euro werden erläutert.
 
Erlöse
- Nachbewilligung der Bürgerschaft in Höhe von 3.000.000,00 Euro aufgrund Drs. 21/9255 (Veranschlagung Erlöse und Kosten im 
Zusammenhang mit Ausgleichsbeträgen in Sanierungsgebieten gemäß § 154 Absatz 1 Satz 1 des Baugesetzbuches, um 
Ungleichzeitigkeiten zwischen eingehenden Ausgleichsbeträgen und anfallenden Sanierungskosten gegebenenfalls durch 
Ermächtigungsüberträge ausgleichen zu können oder um der Erzielung von ggf. nicht nutzbaren Mehrerlösen entgegenzuwirken).
- Sollveränderung wg. Mindererlösen in Höhe von -1.152.579,57 Euro i.Z.m. Ausgleichsbeträgen gem. §154 BauGB, die u.a. 
korrespondierend aus den mit Drs. 21/9255 ebenfalls um 3 Mio. Euro erhöhten Globalen Mehrkosten aus der PG 287.13 Zentrale 
Programme WSB ausgeglichen werden.
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Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit
- Sollveränderung wg. Mindererlösen in Höhe von -664.620,98 Euro zum Ausgleich der oben genannten Mindererlöse im 
Zusammenhang mit Ausgleichsbeträgen gem. §154 BauGB.
Personalkosten
- Inanspruchnahme der Deckungsfähigkeit in Höhe von 100.000,00 Euro gem. Art. 6 Nr. 3 Haushaltsbeschluss 2017/2018 zulasten 
der Produktgruppe 286.11 Verwaltung, Recht und Beteiligungen (VR), um die befristete Finanzierung zusätzlicher Personalbedarfe 
im Aufgabenbereich sicherzustellen.
- Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr 2018 in Höhe von -527.841,46 Euro zur Finanzierung ungeplanter Personalbedarfe.
 
Kosten aus Transferleistungen
- Sollübertrag in Höhe von 611.300,00 Euro aus der Produktgruppe 287.13 Zentrale Programme WSB, um die unterjährig 
konkretisierten Bedarfe im Zusammenhang mit dem Programmsegment "Städtebaulicher Denkmalschutz" zu decken.
 
Kosten aus Abschreibungen
- Sollübertrag in Höhe von 368.486,00 Euro aus der Produktgruppe 287.13 Zentrale Programme WSB aufgrund im Zuge der 
Nachaktivierung von in 2016 geleisteten Zuschusszahlungen zu Bestandsanlagen erhöhten Kosten aus Abschreibungen gegenüber 
den Bedarfen aus der Haushaltsplanaufstellung.
 
Sonstige Kosten
- Sollübertrag in Höhe von 418.428,09 Euro aus der Produktgruppe 287.13 Zentrale Programme WSB, um die unterjährig 
konkretisierten Bedarfe u.a. im Zusammenhang mit Ausgleichsbeträgen gem. §154 BauGB zu decken.
 
Globale Mehrkosten
- Sollübertrag in Höhe von 488.023,42 Euro aus der Produktgruppe 287.13 Zentrale Programme WSB, um Mindererlöse der 
Produktgruppe durch die korrespondierend mit Drs. 21/9255 ebenfalls um 3 Mio. Euro erhöhten Globalen Mehrkosten aus der PG 
287.13 auszugleichen.
- Sollveränderung wg. Mindererlösen in Höhe von -488.023,42 Euro (siehe voranstehende Erläuterung).
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Produktgruppe 287.13 Zentrale Programme WSB2.2.1.3
<h5>2.2.1.3 Produktgruppe 287.13 Zentrale Programme WSB</h5>

2.2.1.3.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 287.13 Zentrale Programme WSB
<h6>2.2.1.3.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 287.13 Zentrale Programme WSB</h6>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Erlöse 1.031.000,06 0,00 0,001.
Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 50.000,00 30.350,33 30.350,332.
a) davon Kosten aus Mieten, Pachten und 

Erbbauzinsen

b) davon IT-Kosten

c) davon Kosten aus Prüfung, Beratung, Rechtsschutz 0,00 0,00

Personalkosten 0,00 0,003.
a) Kosten aus Entgelten 0,00 0,00

b) Kosten aus Bezügen 0,00 0,00

c) Sonstige Kosten mit Entgelt- oder Bezugscharakter

d) Kosten aus Sozialleistungen 0,00 0,00

e) Kosten aus Versorgungsleistungen 0,00 0,00

Kosten aus Transferleistungen 0,00 0,004.
Kosten aus Abschreibungen 1.386.636,08 0,00 0,005.
Sonstige Kosten 0,00 0,00 0,006.
Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit -405.636,02 -30.350,33 -30.350,337.

Erlöse des Finanzergebnisses8.
Kosten des Finanzergebnisses9.
Finanzergebnis10.

Ordentliches Ergebnis (7 + 10) -405.636,02 -30.350,33 -30.350,3311.

Außerordentliche Erlöse12.
Außerordentliche Kosten13.
Außerordentliches Ergebnis14.

Jahresergebnis (11 + 14) -405.636,02 -30.350,33 -30.350,3315.

Globale Mehrkosten 6.188.000,00 1.873.729,80 1.873.729,8016.
Globale Minderkosten 0,00 0,00 0,0017.
Jahresergebnis einschließlich der globalen Mehr- 
/ Minderkosten (15 – 16 – 17)

-6.593.636,02 -1.904.080,13 -1.904.080,1318.

In dieser Produktgruppe werden ausschließlich bedarfsgerechte Sollübertragungen an die sachlich zuständigen Produktgruppen 
anderer Einzelpläne bzw. anderer Aufgabenbereiche oder an die Produktgruppe 287.12 Stadterneuerung und Bodenordnung 
vorgenommen. Eine Ist-Bewirtschaftung findet nicht statt.
 
Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit
Soll-Ist-Abweichung: 30.350,33 Euro
Die Kostenermächtigungen sind für Maßnahmen der Bezirksämter im Bereich der Wohnungspflege und zur Durchsetzung des 
Zweckentfremdungsverbots für Wohnraum vorgesehen. Die Anlässe für behördliche Maßnahmen verursachen Kosten in sehr 
unterschiedlicher Höhe und zu nicht genau vorhersehbaren Zeitpunkten.
 
Globale Mehrkosten
Soll-Ist-Abweichung: 1.873.729,80 Euro
Die für das Rahmenprogramm Integrierte Stadtteilentwicklung (RISE) verfügbaren Ermächtigungen, Kosten zu verursachen, konnten 
aufgrund von Verzögerungen in der Umsetzung von Maßnahmen als Folge komplexer Bau- und Beteiligungsprozesse nicht im vollen 
Umfang in 2017 eingesetzt werden.

Ist 2017

EUR

Soll 2017Fortg. Plan 2017 Soll - Ist 2017

EUR EUR EUR

VE für Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 0,00 0,00

VE für Kosten aus Transferleistungen

VE für Sonstige Kosten

VE für Globale Mehrkosten 8.138.000,00 8.113.480,00 8.113.480,00

.
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2.2.1.3.2 Ziele der Produktgruppe 287.13 Zentrale Programme WSB

<h6>2.2.1.3.2 Ziele der Produktgruppe 287.13 Zentrale Programme WSB</h6>

Es wurden keine Ziele definiert.

2.2.1.3.3 Kennzahlen der Produktgruppe 287.13 Zentrale Programme WSB
<h6>2.2.1.3.3 Kennzahlen der Produktgruppe 287.13 Zentrale Programme WSB</h6>

Es wurden keine Kennzahlen definiert.

2.2.1.3.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe 287.13 Zentrale Programme WSB
<h6>2.2.1.3.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe 287.13 Zentrale Programme WSB</h6>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017IPR
Nummer

Zentrales Programm RISE 992

Erlöse 1.031.000,06 0,000,00

Kosten 7.574.636,08 1.873.729,801.873.729,80

Saldo Jahresergebnis 1 Zentrales 
Programm RISE

-6.543.636,02 -1.873.729,80-1.873.729,80

Erlöse -/- -/--/-

Kosten -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Zentrales 
Programm RISE

-/- -/--/-

Wohnraumschutz 992

Erlöse

Kosten 50.000,00 30.350,3330.350,33

Saldo Jahresergebnis 1 Wohnraumschutz -50.000,00 -30.350,33-30.350,33

Erlöse -/- -/--/-

Kosten -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Wohnraumschutz -/- -/--/-

Zentrales Programm RISE
Kosten Soll-Ist-Abweichung: 1.873.729,80 Euro
Bezüglich der noch verfügbaren Ermächtigungen zum Jahresende wird auf die in der Ergebnisrechnung zum Kontenbereich Globale 
Mehrkosten dargestellten Erläuterungen verwiesen (Ziffer 2.2.1.3.1).
 
Wohnraumschutz
Kosten Soll-Ist-Abweichung: 30.350,33 Euro
Bezüglich der noch verfügbaren Ermächtigungen zum Jahresende wird auf die in der Ergebnisrechnung zu dem Kontenbereich 
Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit dargestellten Erläuterungen verwiesen (Ziffer 2.2.1.3.1).

2.2.1.3.5 Vollzeitäquivalente der Produktgruppe 287.13 Zentrale Programme WSB
<h6>2.2.1.3.5 Vollzeitäquivalente der Produktgruppe 287.13 Zentrale Programme WSB</h6>

Es wurden keine Vollzeitäquivalente geplant.
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2.2.1.3.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der 
Produktgruppe 287.13 Zentrale Programme WSB je Kontenbereich (KB)

<h6>2.2.1.3.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der Produktgruppe 287.13 Zentrale Programme WSB je Kontenbereich (KB)</h6>

EUR

KB Erlöse 
2017

KB Kosten aus 
laufender 

Verwaltungstätigkeit 
2017

EUR

KB Personalkosten 
2017

KB Kosten aus 
Transferleistungen 

2017

EUR EUR

750.000,06 50.000,001 Plan

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft 281.000,002
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 1.031.000,06 50.000,005 Fortgeschriebener Plan

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr 36.623,027
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag -1.031.000,00 -56.272,699 0,00 0,00
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

-0,0613

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 0,00 30.350,3315 Soll 0,00 0,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr -30.350,3318
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

EUR

KB Kosten aus 
Abschreibungen 

2017

KB Sonstige Kosten 
2017

EUR

KB Erlöse des
Finanzergebnisses

2017

KB Kosten des
Finanzergebnisses

2017

EUR EUR

1.105.636,08 0,001 Plan

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft 281.000,002
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 1.386.636,08 0,005 Fortgeschriebener Plan

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag -1.386.636,029
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

-0,0613

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 0,00 0,0015 Soll

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19
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EUR

KB Außerordent-
liche Erlöse 

2017

KB Außerordent-
liche Kosten

2017

EUR

KB Globale 
Mehrkosten  

2017

KB Globale 
Minderkosten  

2017

EUR EUR

1 Plan 5.188.000,00 0,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2 1.000.000,00
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan 6.188.000,00 0,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7 3.109.861,65
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9 -7.424.131,85
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll 1.873.729,80 0,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18 -1.873.729,80
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

Summe über alle 
Kontenbereiche 

2017

EUR

1 Plan -5.593.636,02

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2 -1.000.000,00
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan -6.593.636,02

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7 -3.146.484,67
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9 7.836.040,56
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13 0,00

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll -1.904.080,13

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18 1.904.080,13
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

Veränderungen ab 10.000 Euro werden erläutert.
 
Erlöse
- Nachbewilligung der Bürgerschaft in Höhe von 281.000,00 Euro zur Erhöhung der Erträge aus der Auflösung von Sonderposten 
als Folge der mit Drs. 21/9255 bewirkten Erhöhung der Veranschlagung von Einzahlungen aus Bundesfinanzhilfen und 
Auszahlungen für das Rahmenprogramm Integrierte Stadtteilentwicklung beim Investitionsprogramm Zentrales Programm RISE 
Bund/Land auf die rechnerisch maximal zur Verfügung stehenden Bundesfinanzhilfen gemäß den Verwaltungsver-einbarungen zur 
Bund-Länder-Städtebauförderung
- Sollübertrag in Höhe von 1.031.000,00 Euro für Erträge aus der Auflösung von Sonderposten im Zusammenhang mit dem Abruf 
bzw. den Einzahlungen aus Bundesfinanzhilfen für die Städtebauförderung an die für die Umsetzung der investiven Maßnahmen 
sachlich zuständigen Produktgruppen
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Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit
- Sollübertrag in Höhe von -56.272,69 Euro an die Bezirksämter für Maßnahmen zur Durchführung des Hamburgischen 
Wohnraumschutzgesetzes
- Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr 2018 in Höhe von -30.350,33 Euro für die Weiterführung von in 2017 begonnenen 
Maßnahmen zur Durchführung des Hamburgischen Wohnraumschutzgesetzes
 
Kosten aus Abschreibungen
- Nachbewilligung der Bürgerschaft in Höhe von 281.000,00 Euro zur Erhöhung der Kosten aus Abschreibungen als Folge der mit 
Drs. 21/9255 bewirkten Erhöhung der Veranschlagung von Einzahlungen aus Bundesfinanzhilfen und Auszahlungen für das 
Rahmenprogramm Integrierte Stadtteilentwicklung beim Investitionsprogramm Zentrales Programm RISE Bund/Land auf die 
rechnerisch maximal zur Verfügung stehenden Bundesfinanzhilfen gemäß den Verwaltungsvereinbarungen zur 
Bund-Länder-Städtebauförderung
- Sollübertrag in Höhe von 1.386.636,02 Euro an RISE-Maßnahmen durchführende Produktgruppen, damit dort für die aus dem 
Investitionsprogramm Zentrales Programm RISE Bund/Land per Sollübertragung umgesetzten Mittel die benötigten Abschreibungen 
zur Verfügung stehen
 
Globale Mehrkosten
- Nachbewilligung der Bürgerschaft im Saldo in Höhe von 1.000.000,00 Euro durch Erhöhung um 3.000.000,00 Euro im Rahmen der 
Drs. 21/9255 (Veranschlagung Erlöse und Kosten im Zusammenhang mit Ausgleichsbeträgen in Sanierungsgebieten gemäß § 154 
Absatz 1 Satz 1 des Baugesetzbuches) und Reduzierung um 2.000.000,00 Euro im Rahmen der Drs. 21/10486 (Umschichtungen 
von konsumtiver zu investiver Ermächtigung bei dem Rahmenprogramm Integrierte Stadtteilentwicklung (RISE) orientiert an 
tatsächlichen Fördermittelbedarfen 2017)
- Sollübertrag in Höhe von -7.424.131,85 Euro zur Finanzierung von Maßnahmen der Integrierten Stadtteilentwicklung an die für die 
Umsetzung von Projekten der Integrierten Stadtteilentwicklung sachlich zuständigen Produktgruppen
- Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr 2018 in Höhe von -1.873.729,80 Euro aus nicht in Anspruch genommenen Ermächtigungen im 
Zusammenhang mit dem Rahmenprogramm Integrierte Stadtteilentwicklung (RISE) aufgrund von Verzögerungen in der Umsetzung 
von Maßnahmen als Folge komplexer Bau- und Beteiligungsprozesse
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Produktgruppe 287.14 Bezirkliche Zuweisungen WSB2.2.1.4
<h5>2.2.1.4 Produktgruppe 287.14 Bezirkliche Zuweisungen WSB</h5>

2.2.1.4.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 287.14 Bezirkliche Zuweisungen WSB
<h6>2.2.1.4.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 287.14 Bezirkliche Zuweisungen WSB</h6>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Erlöse1.
Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit2.
a) davon Kosten aus Mieten, Pachten und 

Erbbauzinsen

b) davon IT-Kosten

c) davon Kosten aus Prüfung, Beratung, Rechtsschutz

Personalkosten3.
a) Kosten aus Entgelten

b) Kosten aus Bezügen

c) Sonstige Kosten mit Entgelt- oder Bezugscharakter

d) Kosten aus Sozialleistungen

e) Kosten aus Versorgungsleistungen

Kosten aus Transferleistungen 34.008.000,00 5.601.669,20 5.601.669,204.
Kosten aus Abschreibungen5.
Sonstige Kosten6.
Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit -34.008.000,00 -5.601.669,20 -5.601.669,207.

Erlöse des Finanzergebnisses8.
Kosten des Finanzergebnisses9.
Finanzergebnis10.

Ordentliches Ergebnis (7 + 10) -34.008.000,00 -5.601.669,20 -5.601.669,2011.

Außerordentliche Erlöse12.
Außerordentliche Kosten13.
Außerordentliches Ergebnis14.

Jahresergebnis (11 + 14) -34.008.000,00 -5.601.669,20 -5.601.669,2015.

Globale Mehrkosten 0,00 0,00 0,0016.
Globale Minderkosten17.
Jahresergebnis einschließlich der globalen Mehr- 
/ Minderkosten (15 – 16 – 17)

-34.008.000,00 -5.601.669,20 -5.601.669,2018.

Kosten aus Transferleistungen
Soll-Ist-Abweichung: 5.601.669,20 Euro.
Die Ermächtigungen wurden zu Beginn des Haushaltsjahres vollständig in die zutreffenden Produktgruppen der bezirklichen 
Einzelpläne übertragen (Zweckzuweisung) und dienen dort zur Erfüllung der veranschlagten Leistungszwecke. Nicht benötigte  
Ermächtigungen sind an die Produktgruppe 287.14 im Rahmen der Jahresabschlussarbeiten zurück übertragen worden.

2.2.1.4.2 Zuweisungen von Kosten der Produktgruppe 287.14 Bezirkliche Zuweisungen 
WSB

<h6>2.2.1.4.2 Zuweisungen von Kosten der Produktgruppe 287.14 Bezirkliche Zuweisungen WSB</h6>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Zweckzuweisungen

Kosten ZZ Wohngeld Fachämter GS 34.000.000,00 5.601.669,20 5.601.669,20
Kosten ZZ Umzugsprämie Rollstuhlf. Fachämter GS 8.000,00 0,00 0,00

Summe der Zuweisungen von Kosten der 
Produktgruppe

 34.008.000,00  5.601.669,20  5.601.669,20

Siehe Erläuterungen zu 2.2.1.4.1.

Zuweisungen Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten der Produktgruppe 
287.14 Bezirkliche Zuweisungen WSB

2.2.1.4.3

<h6>2.2.1.4.3 Zuweisungen Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten der Produktgruppe 287.14 Bezirkliche Zuweisungen WSB</h6>

46



Einzelplan 6.1 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen

Verpflichtungsermächtigungen für Zuweisungen an die Bezirksämter wurden nicht veranschlagt.

2.2.1.4.4 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der 
Produktgruppe 287.14 Bezirkliche Zuweisungen WSB je Kontenbereich (KB)

<h6>2.2.1.4.4 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der Produktgruppe 287.14 Bezirkliche Zuweisungen WSB je Kontenbereich (KB)</h6>

EUR

KB Erlöse 
2017

KB Kosten aus 
laufender 

Verwaltungstätigkeit 
2017

EUR

KB Personalkosten 
2017

KB Kosten aus 
Transferleistungen 

2017

EUR EUR

1 Plan 34.008.000,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan 34.008.000,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9 -28.406.330,80
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll 5.601.669,20

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

EUR

KB Außerordent-
liche Erlöse 

2017

KB Außerordent-
liche Kosten

2017

EUR

KB Globale 
Mehrkosten  

2017

KB Globale 
Minderkosten  

2017

EUR EUR

1 Plan 0,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan 0,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll 0,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19
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Summe über alle 
Kontenbereiche 

2017

EUR

1 Plan -34.008.000,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan -34.008.000,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9 28.406.330,80
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll -5.601.669,20

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

Kosten aus Transferleistungen
- Sollübertrag in Höhe von -28.406.330,80 Euro: Die Zweckzuweisungen Wohngeld und Umzugsprämien wurden den Bezirksämtern 
zugewiesen.
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2.2.2 Investitionen des Aufgabenbereichs 287 Wohnen, Stadterneuerung, Bodenordnung
<h4>2.2.2 Investitionen des Aufgabenbereichs 287 Wohnen, Stadterneuerung, Bodenordnung</h4>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Investitionsprogramme

RISE Bund/Land

Einzahlungen
Auszahlungen 1,00 1,00 1,00
Saldo RISE Bund/Land -1,00 -1,00 -1,00

Verpflichtungsermächtigung RISE Bund/Land

EU-Zuschüsse

Einzahlungen 441.066,71 0,00 441.066,71 0,00
Auszahlungen 1,00 1,00 1,00
Saldo EU-Zuschüsse 441.066,71 -1,00 441.065,71 -1,00

Verpflichtungsermächtigung EU-Zuschüsse

Zentrales Programm RISE Bund/Land

Einzahlungen 10.394.000,00 0,00 0,00
Auszahlungen 16.652.000,00 3.956.814,11 3.956.814,11
Saldo Zentrales Programm RISE Bund/Land -6.258.000,00 -3.956.814,11 -3.956.814,11

Verpflichtungsermächtigung Zentrales Programm RISE 
Bund/Land

15.278.000,00 15.278.000,00 15.278.000,00

Zentrales Programm RISE Land

Einzahlungen
Auszahlungen 0,00 0,00
Saldo Zentrales Programm RISE Land 0,00 0,00

Verpflichtungsermächtigung Zentrales Programm RISE 
Land

Zentrales Programm EU-Zuschüsse

Einzahlungen
Auszahlungen 1,00 0,00 0,00
Saldo Zentrales Programm EU-Zuschüsse -1,00 0,00 0,00

Verpflichtungsermächtigung Zentrales Programm 
EU-Zuschüsse

Zentrales Programm Investitionspakt

Einzahlungen 223.000,00 0,00 0,00
Auszahlungen 223.000,00 0,00 0,00
Saldo Zentrales Programm Investitionspakt 0,00 0,00 0,00

Verpflichtungsermächtigung Zentrales Programm 
Investitionspakt

Summe Investitionsprogramme 441.066,71 -6.258.003,00 -3.515.749,40 -3.956.816,11

Verpflichtungsermächtigungen Investitionsprogramme 15.278.000,00 15.278.000,00 15.278.000,00

Summe Investitionen -3.515.749,40-6.258.003,00441.066,71 -3.956.816,11

Abweichungen ab 10%, die mindestens 10.000 Euro betragen, werden erläutert.
 
Zentrales Programm RISE Bund/Land
Auszahlungen: Soll-Ist-Abweichung: 3.956.814,11 Euro.
Nicht ausgeschöpfte Ermächtigungen sind aufgrund von Verzögerungen insbesondere bei mehrjährigen Maßnahmen des 
Rahmenprogramms Integrierte Stadtteilentwicklung (RISE) entstanden und werden zur Fortführung der Projekte in 2018 eingesetzt.

2.2.3 Darlehen des Aufgabenbereichs 287 Wohnen, Stadterneuerung, Bodenordnung
<h4>2.2.3 Darlehen des Aufgabenbereichs 287 Wohnen, Stadterneuerung, Bodenordnung</h4>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Hamb. Stadtumbau- und Sanierungspr.

Einzahlungen 6.592,03 6.000,00 6.000,00 -592,03
Auszahlungen
Saldo Hamb. Stadtumbau- und Sanierungspr. 6.592,03 6.000,00 6.000,00 -592,03

Verpflichtungsermächtigung Hamb. Stadtumbau- und 
Sanierungspr.

Summe Darlehen 6.592,03 6.000,00 6.000,00 -592,03
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EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Verpflichtungsermächtigungen Darlehen

Auf Basis der Bund-Länder-Städtebauförderung können Maßnahmen der Integrierten Stadtteilentwicklung (Gesamtmaßnahme) 
durch Zuwendungen (Zuschüsse oder Darlehen) gefördert werden. Rückzahlungen für alle Programmsegmente der 
Bund-Länder-Städtebauförderung werden über das o.g. Darlehen abgebildet. Abweichungen zw. Soll und Ist ergeben sich aus 
Rundungsdifferenzen.

2.2.4 Wesentliche Gesetzliche Leistungen des Aufgabenbereichs 287 Wohnen, 
Stadterneuerung, Bodenordnung

<h4>2.2.4 Wesentliche Gesetzliche Leistungen des Aufgabenbereichs 287 Wohnen, Stadterneuerung, Bodenordnung</h4>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

GL Wohngelddatenabgleich

Erlöse
Kosten 5.000,00 5.000,00 5.000,00
Saldo GL Wohngelddatenabgleich -5.000,00 -5.000,00 -5.000,00

Summe Wesentliche Gesetzliche Leistungen

Die Kostenerstattung für die Datenstelle der Träger der Rentenversicherung basiert auf § 22 Abs. 2 Wohngeldverordnung. Die 
Kosten für das Kalenderjahr 2017 wurden bereits Ende 2016 erstattet.

2.2.5 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Ein- und Auszahlungen für Investitionen 
des Aufgabenbereichs 287 Wohnen, Stadterneuerung, Bodenordnung

<h4>2.2.5 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Ein- und Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs 287 Wohnen, Stadterneuerung, Bodenordnung</h4>

EUR

Einzahlungen 2017 Auszahlungen 2017

EUR

Investitionsprogramme

RISE Bund/Land

1,001 Plan

2     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 1,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
7     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr
8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr
9     Saldo Sollübertrag

10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation
12     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
13     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen
14     Saldo Haushaltsausgleich

= ∑ 5 - 14 1,0015 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV
18     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr
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EUR

Einzahlungen 2017 Auszahlungen 2017

EUR

EU-Zuschüsse

0,00 1,001 Plan

2     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 0,00 1,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
7     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr
8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr

440.660,07 -406,649     Saldo Sollübertrag
10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation
12     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit

406,64 406,6413     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen
14     Saldo Haushaltsausgleich

= ∑ 5 - 14 441.066,71 1,0015 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV
18     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr

Zentrales Programm RISE Bund/Land

5.000.000,00 9.258.000,001 Plan

5.394.000,00 7.394.000,002     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 10.394.000,00 16.652.000,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
752.000,857     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr

8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr
-10.168.500,00 -13.221.686,749     Saldo Sollübertrag

10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation
12     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit

-225.500,00 -225.500,0013     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen
14     Saldo Haushaltsausgleich

= ∑ 5 - 14 0,00 3.956.814,1115 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV

-3.956.814,1118     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr

Zentrales Programm RISE Land

1 Plan

2     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
7     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr
8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr

0,009     Saldo Sollübertrag
10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation
12     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
13     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen
14     Saldo Haushaltsausgleich

= ∑ 5 - 14 0,0015 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV
18     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr
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EUR

Einzahlungen 2017 Auszahlungen 2017

EUR

Zentrales Programm EU-Zuschüsse

1,001 Plan

2     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 1,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
47.704,727     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr

8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr
-47.705,729     Saldo Sollübertrag

10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation
12     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
13     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen
14     Saldo Haushaltsausgleich

= ∑ 5 - 14 0,0015 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV
18     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr

Zentrales Programm Investitionspakt

1 Plan

223.000,00 223.000,002     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 223.000,00 223.000,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
7     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr
8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr

-223.000,00 -223.000,009     Saldo Sollübertrag
10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation
12     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
13     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen
14     Saldo Haushaltsausgleich

= ∑ 5 - 14 0,00 0,0015 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV
18     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr

Veränderungen ab 10.000 Euro werden erläutert.
 
EU-Zuschüsse
 
Einzahlungen:
- Sollübertrag in Höhe von 440.660,07 Euro für Einzahlungsermächtigungen erfolgte im Zusammenhang mit dem Europäischen Fonds 
für Regionale Entwicklung (EFRE) aus der Förderperiode 2007 - 2013 von der EFRE-Verwaltungsbehörde (BWVI), die die EU-Mittel 
an die jeweiligen die Maßnahmen durchführenden Aufgabenbereiche im Ist und im Soll weiterleitet.
 
Zentrales Programm RISE Bund/Land
 
Einzahlungen:
- Nachbewilligung der Bürgerschaft in Höhe von 5.394.000,00 Euro gem. Drs. 21/9255 zur Erhöhung der Veranschlagung von 
Einzahlungen aus Bundesfinanzhilfen und Auszahlungen für das Rahmenprogramm Integrierte Stadtteilentwicklung beim 
Investitionsprogramm Zentrales Programm RISE Bund/Land auf die rechnerisch maximal zur Verfügung stehenden 
Bundesfinanzhilfen gemäß den Verwaltungsvereinbarungen zur Bund-Länder-Städtebauförderung.
- Sollübertrag in Höhe von -10.168.500,00 Euro erfolgte für Einzahlungen im Zusammenhang mit den Bundesfinanzhilfen für die 
Städtebauförderung (Zuweisungen des Bundes). Da die Umsetzung der Projekte der Städtebauförderung überwiegend in den 
Bezirken bzw. in anderen Fachbehörden erfolgt, werden auch die Zuschüsse des Bundes für diese Maßnahmen sowohl im Ist als 
auch im Soll in die jeweiligen die Maßnahmen durchführenden Aufgabenbereiche, in denen auch die entsprechenden Anlagen 
aktiviert werden, übertragen bzw. dort abgebildet.
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- Sollveränderungen wg. Mindereinzahlungen in Höhe von -225.500,00 Euro ergaben sich durch Abweichungen zwischen den 
prognostizierten und den tatsächlich zur Verfügung stehenden Bundesfinanzhilfen.
 
Auszahlungen:
- Nachbewilligung der Bürgerschaft im Saldo in Höhe von 7.394.000,00 Euro zum einen durch Erhöhung der Veranschlagung (um 
5.394.000,00 Euro) von Einzahlungen aus Bundesfinanzhilfen und Auszahlungen für das Rahmenprogramm Integrierte 
Stadtteilentwicklung beim Investitionsprogramm Zentrales Programm RISE Bund/Land auf die rechnerisch maximal zur Verfügung 
stehenden Bundesfinanzhilfen gemäß den Verwaltungsvereinbarungen zur Bund-Länder-Städtebauförderung gem. Drs. 21/9255 
und zum anderen durch Erhöhung um 2.000.000,00 Euro im Rahmen der Drs. 21/10486 (Umschichtungen von konsumtiver zu 
investiver Ermächtigung bei dem Rahmenprogramm Integrierte Stadtteilentwicklung (RISE) orientiert an tatsächlichen 
Fördermittelbedarfen 2017).
- Sollübertrag in Höhe von -13.221.686,74 Euro erfolgte überwiegend an Aufgabenbereiche der Bezirksämter oder anderer 
Fachbehörden, von denen die Maßnahmen des Rahmenprogramms Integrierte Stadtteilentwicklung umgesetzt werden.
- Sollveränderungen wg. Mindereinzahlungen in Höhe von -225.500,00 Euro: siehe Erläuterungen der Einzahlungen zu 
Mindereinzahlungen bei diesem Investitionsprogramm.
- Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr 2018 in Höhe von -3.956.814,11 Euro erfolgte aufgrund von Verzögerungen insbesondere bei 
mehrjährigen Maßnahmen des Rahmenprogramms Integrierte Stadtteilentwicklung (RISE) und wird zur Fortführung der Projekte in 
2018 eingesetzt.
 
Zentrales Programm EU-Zuschüsse
 
Auszahlungen:
- Sollübertrag in Höhe von -47.705,72 Euro erfolgte infolge nicht mehr benötigter Ermächtigungen nach Abrechnung der Projekte in 
die im Aufgabenbereich 286 Steuerung und Service geplanten Globalen Minderauszahlungen.
 
Zentrales Programm Investitionspakt
 
Einzahlungen:
- Nachbewilligung der Bürgerschaft in Höhe von 223.000,00 Euro gem. Drs. 21/10486 zur Einrichtung des Investitionsprogramms 
„Zentrales Programm Investitionspakt“ und Herauslösung entsprechender Einzahlungen und Auszahlungen beim 
Investitionsprogramm „Zentrales Programm RISE Bund/Land“ zur Trennung der Bundesfinanzhilfen aus dem Investitionspakt Soziale 
Integration im Quartier und den Bundesfinanzhilfen für die Bund-Länder-Städtebauförderung.
- Sollübertrag in Höhe von -223.000,00 Euro erfolgte für Einzahlungen im Zusammenhang mit den Bundesfinanzhilfen für 
Investitionspakt Soziale Integration im Quartier. Da die Umsetzung der Projekte in den Bezirken erfolgt, werden auch die Zuschüsse 
des Bundes für diese Maßnahmen sowohl im Ist als auch im Soll in die jeweiligen die Maßnahmen durchführenden 
Aufgabenbereiche, in denen auch die entsprechenden Anlagen aktiviert werden, übertragen bzw. dort abgebildet.
 
Auszahlungen:
- Nachbewilligung der Bürgerschaft in Höhe von 223.000,00 Euro; vgl. Ausführungen zu Einzahlungen.
- Sollübertrag in Höhe von -223.000,00 Euro erfolgte an Aufgabenbereiche der Bezirksämter, in denen die Maßnahmen des 
Investitionspaktes Soziale Integration im Quartier jeweils umgesetzt werden.

2.2.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Ein- und Auszahlungen für Darlehen des 
Aufgabenbereichs 287 Wohnen, Stadterneuerung, Bodenordnung

<h4>2.2.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Ein- und Auszahlungen für Darlehen des Aufgabenbereichs 287 Wohnen, Stadterneuerung, Bodenordnung</h4>

EUR

Einzahlungen 2017 Auszahlungen 2017

EUR

Hamb. Stadtumbau- und Sanierungspr.

6.000,001 Plan

2     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 6.000,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
7     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr
8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr
9     Saldo Sollübertrag

10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation
12     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
13     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen
14     Saldo Haushaltsausgleich

= ∑ 5 - 14 6.000,0015 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV
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EUR

Einzahlungen 2017 Auszahlungen 2017

EUR

18     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr

.
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2.3 Teilplan des Aufgabenbereichs 288 Bauordnung und Hochbau
<h3>2.3 Teilplan des Aufgabenbereichs 288 Bauordnung und Hochbau</h3>

Produktgruppen des Aufgabenbereichs 288 Bauordnung und Hochbau2.3.1
<h4>2.3.1 Produktgruppen des Aufgabenbereichs 288 Bauordnung und Hochbau</h4>

Produktgruppe 288.11 Bauordnung und Hochbau2.3.1.1
<h5>2.3.1.1 Produktgruppe 288.11 Bauordnung und Hochbau</h5>

2.3.1.1.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 288.11 Bauordnung und Hochbau
<h6>2.3.1.1.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 288.11 Bauordnung und Hochbau</h6>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Erlöse 6.372.032,04 7.101.346,00 6.372.032,04 0,001.
Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 755.685,70 652.000,00 1.144.594,92 388.909,222.
a) davon Kosten aus Mieten, Pachten und 

Erbbauzinsen

b) davon IT-Kosten 3.500,33 3.500,33 0,00

c) davon Kosten aus Prüfung, Beratung, Rechtsschutz 1.916,38 1.916,38 0,00

Personalkosten 8.133.113,32 8.253.000,00 8.918.986,47 785.873,153.
a) Kosten aus Entgelten 3.137.886,34 2.893.000,00 3.808.386,37 670.500,03

b) Kosten aus Bezügen 2.837.750,90 2.977.000,00 2.953.124,02 115.373,12

c) Sonstige Kosten mit Entgelt- oder Bezugscharakter

d) Kosten aus Sozialleistungen 708.160,92 738.000,00 708.160,92 0,00

e) Kosten aus Versorgungsleistungen 1.449.315,16 1.645.000,00 1.449.315,16 0,00

Kosten aus Transferleistungen 23.459,62 23.000,00 23.459,62 0,004.
Kosten aus Abschreibungen 276.517,00 273.211,00 276.517,00 0,005.
Sonstige Kosten 275.624,85 259.000,00 275.624,85 0,006.
Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit -3.092.368,45 -2.358.865,00 -4.267.150,82 -1.174.782,377.

Erlöse des Finanzergebnisses8.
Kosten des Finanzergebnisses 0,00 0,00 0,009.
Finanzergebnis 0,00 0,00 0,0010.

Ordentliches Ergebnis (7 + 10) -3.092.368,45 -2.358.865,00 -4.267.150,82 -1.174.782,3711.

Außerordentliche Erlöse12.
Außerordentliche Kosten13.
Außerordentliches Ergebnis14.

Jahresergebnis (11 + 14) -3.092.368,45 -2.358.865,00 -4.267.150,82 -1.174.782,3715.

Globale Mehrkosten16.
Globale Minderkosten17.
Jahresergebnis einschließlich der globalen Mehr- 
/ Minderkosten (15 – 16 – 17)

-3.092.368,45 -2.358.865,00 -4.267.150,82 -1.174.782,3718.

Abweichungen ab 10 %, die mindestens 10.000 Euro betragen werden erläutert.
 
Kosten aus lfd. Verwaltungstätigkeit
Soll-Ist Abweichung: 388.909,22 Euro.
Die Kosten aus lfd. Verwaltungstätigkeit bestehen im Wesentlichen aus Kosten für die Prüfung statischer Berechnungen und für 
das Projekt "Betrieb der Leitstelle XBau/XPlanung". Es sind zum einen weniger Kosten bei den prüfstatischen Berechnungen 
angefallen als erwartet, da weniger kostenintensive Typenprüfungen erfolgt sind. Zum anderen sind noch nicht alle Kosten für die 
Leitstelle XBau/XPlanung in 2017 kassenwirksam geworden.
 

Ist 2017

EUR

Soll 2017Fortg. Plan 2017 Soll - Ist 2017

EUR EUR EUR

VE für Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 2.000.000,00 2.000.000,00 2.000.000,00

VE für Kosten aus Transferleistungen

VE für Sonstige Kosten

VE für Globale Mehrkosten

Verpflichtungsermächtigungen sind im Jahr 2017 nicht in Anspruch genommen worden.
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2.3.1.1.2 Ziele der Produktgruppe 288.11 Bauordnung und Hochbau

<h6>2.3.1.1.2 Ziele der Produktgruppe 288.11 Bauordnung und Hochbau</h6>

Z 1: Gewährleistung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung bei baulichen Anlagen und auf Grundstücken durch Prüfung und 
Überwachung von Planungsrechtlichen, bauordnungsrechtlichen und technischen Mindeststandards, sowie die Bereitstellung der 
dazu erforderlichen Vorgaben (Gesetze, Verordnungen, Fachabweisungen) (B_288_11_001 - B_288_11_004)
 
Z 2: Qualitätssicherung bauaufsichtlicher Entscheidungen unter Wahrung der gesamt hamburgischen Belange (B_288_11_005)
 
Z 3: Verbindliche Auslegung des bauordnungsrechtlichen Regelwerks und Beratung in baurechtlich und technisch schwierigen 
Sachverhalten (B_288_11_006)
 
Z 4: Bekämpfung des Lohndumpings zur Sicherung der Qualität bei der Bauausführung öffentlicher Baumaßnahmen 
(B_288_11_007)
 
Z 5: Gewährleistung einheitlicher verfahrens- und bautechnischer Qualitätsstandards für die Durchführung öffentlicher 
Baumaßnahmen; insbesondere in Bezug auf die Vergabe von Architekten- und Bauleistungen der hamburgischen Verwaltung 
(B_288_11_008)
 
Z 6: Erledigung von Baumaßnahmen des Landes (Hochbaudienststelle) (B_288_11_009 - B_288_11_011)

2.3.1.1.3 Kennzahlen der Produktgruppe 288.11 Bauordnung und Hochbau
<h6>2.3.1.1.3 Kennzahlen der Produktgruppe 288.11 Bauordnung und Hochbau</h6>

Ist 2017 Fortg. Plan-Ist 2017Fortg. Plan 2017Einheit

-136B_288_11_001 Anzahl der beschiedenen 
Baugenehmigungs- und Zustimmungsverfahren

316 180St.

-68B_288_11_002 Anzahl der Technischen 
Genehmigungsverfahren

828 760St.

89B_288_11_003 Anzahl der Verfahren bei der Prüfung der 
bautechnischen Nachweise (Standsicherheit, Wärmeschutz 
und Energieeinsparung)

1811 1.900St.

-924B_288_11_004 Anzahl der Präventionsgespräche und 
Kontrollen zur Gewährleistung des Arbeits- und 
Umweltschutzes auf Baustellen

5.024 4.100St.

-103B_288_11_005 Anzahl der Beteiligungen  an 
bauaufsichtlichen Verfahren

953 850St.

59B_288_11_006 Anzahl an fachbehördlichen Beratungen zu 
bauaufsichtlichen Angelegenheiten, zum Arbeits- und 
Immissionsschutz auf Baustellen und hinsichtlich der 
bautechnischen Nachweise

891 950St.

-72B_288_11_007 Anzahl der kontrollierten Firmen 302 230St.

0B_288_11_008 Anzahl an neuen und aktualisierten 
fachbehördlichen Vorgaben und Empfehlungen für den 
Hochbau

12 12St.

-4,8B_288_11_009 Gesamtbauvolumen der 
Baumanagement-Projekte

104,8 100,0Mio. EUR

-10,8B_288_11_010 Umgesetztes Bauvolumen in 
Baumanagement-Projekten

25,8 15,0Mio. EUR

-115B_288_11_011 Anzahl der Zuwendungsprüfungen/ Projekte 
in der Technischen Aufsicht

195 80ANZ

Abweichungen ab 10% werden erläutert.
 
B_288_11_001 Anzahl der beschiedenen  Baugenehmigungs- und Zustimmungsverfahren
Die Kennzahl hat zum Jahresende 2017 einen Erfüllungsgrad von 176% erreicht. Die Kennzahl resultiert aus beschiedenen 
Antragsverfahren und unterliegt deshalb generell Schwankungen. Sie ist abhängig von der Entscheidung der Antragsteller, zu 
welchem Zeitpunkt und in welchem Umfang Anträge gestellt werden. Die deutliche Übererfüllung ist Ergebnis der erfolgreichen 
Wohnungsbaupolitik des Senats.
 
B_288_11_004 Anzahl der Präventionsgespräche und Kontrollen zur Gewährleistung des Arbeits- und Umweltschutzes auf 
Baustellen
Die Kennzahl hat zum Jahresende 2017 einen Erfüllungsgrad von 123% erreicht. Der starke Anstieg bei der Anzahl der 
Baustellenkontrollen ist auf eine hohe Anzahl der Baustellen in Hamburg zurückzuführen, die in der derzeit sehr guten Baukonjunktur 
begründet ist. Zudem gab es aufgrund des milden Winters nahezu keine Unterbrechung der Bautätigkeit, was kontinuierliche 
Kontrolltätigkeiten ausgelöst hat. Daraus resultiert eine deutliche Steigerung der Kennzahlenwerte.
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B_288_11_005 Anzahl der Beteiligungen an bauaufsichtlichen Verfahren
Die Kennzahl hat zum Jahresende 2017 einen Erfüllungsgrad von 112 % erreicht. Die Kennzahl resultiert aus bauaufsichtlichen 
Antragsverfahren und unterliegt deshalb generell Schwankungen. In 2017 waren zahlreiche Bauvorhaben mit umfangreichen 
planungsrechtlichen oder bauordnungsrechtlichen Abweichungstatbeständen zu beurteilen, zu denen eine Beteiligung des Amtes 
für Bauordnung und Hochbau durch die verschiedenen  Bauaufsichtsbehörden erforderlich war. Zudem ist die Baukonjunktur 
weiterhin auf einem sehr hohen Niveau.
 
B_288_11_007 Anzahl der kontrollierten Firmen
Die Kennzahl hat zum Jahresende 2017 einen Erfüllungsgrad von 131% erreicht. Dieses begründet sich u.a. dadurch, dass bei 
großen Baumaßnahmen viele Einzelunternehmen auf den Baustellen angetroffen wurden und geprüft werden konnten. Weiterhin 
wird der Kennzahlenwert durch eine erhebliche Anzahl an überprüften Nachunternehmen beeinflusst. Dabei hat die BSW im 
Regelfall im Vorwege der Kontrolle keine Kenntnis, wie viele Unternehmen am Tag auf der Baustelle tatsächlich angetroffen werden.
 
B_288_11_010 Umgesetztes Bauvolumen in Baumanagement-Projekten
Die Kennzahl hat zum Jahresende 2017 einen Erfüllungsgrad von 172% erreicht. Für diese Kennzahl wird die Summe der 
Bauausgaben aller in Bearbeitung befindlichen Baumanagement-Projekte ermittelt. Die Ausgaben entwickeln sich jedoch nicht linear 
ansteigend über die Jahre, sondern folgen den Ausführungszeiträumen der einzelnen Projekte. Der tatsächliche Anfall der Kosten in 
den einzelnen Jahren bei den betreuten Projekten ist daher nicht sicher prognostizierbar.
 
B_288_11_011 Anzahl der Zuwendungsprüfungen/Projekte in der Technischen Aufsicht
Die Kennzahl hat zum Jahresende 2017 einen Erfüllungsgrad von 244% erreicht. Für diese Kennzahl wird die Summe aller in 
Bearbeitung befindlichen Zuwendungsprüfungen und Projekte (Bedarfsträger Behörde für Kultur und Medien und Behörde für 
Wissenschaft, Forschung und Gleichstellung) in der Technischen Aufsicht ermittelt. Die Tendenz bei den Zuwendungsprüfungen ist 
steigend aufgrund personeller Verstärkung und einem höheren Anteil an externen Prüfern.
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2.3.1.1.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe 288.11 Bauordnung und Hochbau
<h6>2.3.1.1.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe 288.11 Bauordnung und Hochbau</h6>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017IPR
Nummer

Genehmigung. u. 
Zulassungsentscheidungen

421

Erlöse 2.375.543,17 2.581.346,00 0,002.375.543,17

Kosten 1.381.537,94 1.517.000,00 0,001.381.537,94

Saldo Jahresergebnis 1 Genehmigung. u. 
Zulassungsentscheidungen

994.005,23 1.064.346,00 0,00994.005,23

Erlöse 315.365,84 -/- -/--/-

Kosten 2.852.171,84 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Genehmigung. u. 
Zulassungsentscheidungen

-1.542.800,77 -/- -/--/-

Techn. Prüfungen bautechn. Nachweise 421

Erlöse 183.551,74 201.000,00 0,00183.551,74

Kosten 746.019,99 1.065.000,00 0,00746.019,99

Saldo Jahresergebnis 1 Techn. Prüfungen 
bautechn. Nachweise

-562.468,25 -864.000,00 0,00-562.468,25

Erlöse 102.268,33 -/- -/--/-

Kosten 898.243,91 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Techn. Prüfungen 
bautechn. Nachweise

-1.358.443,83 -/- -/--/-

Kontrolle auf Baustellen 421

Erlöse 85.460,12 133.000,00 0,0085.460,12

Kosten 792.024,82 774.000,00 0,00792.024,82

Saldo Jahresergebnis 1 Kontrolle auf 
Baustellen

-706.564,70 -641.000,00 0,00-706.564,70

Erlöse 165.613,54 -/- -/--/-

Kosten 1.505.445,59 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Kontrolle auf 
Baustellen

-2.046.396,75 -/- -/--/-

Bauaufsicht (Arbeitsmittel und Beiträge) 421

Erlöse 90,70 0,0090,70

Kosten 2.059.383,85 1.589.111,00 872.155,372.931.539,22

Saldo Jahresergebnis 1 Bauaufsicht 
(Arbeitsmittel und Beiträge)

-2.059.293,15 -1.589.111,00 -872.155,37-2.931.448,52

Erlöse 341.060,43 -/- -/--/-

Kosten 3.101.169,34 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Bauaufsicht 
(Arbeitsmittel und Beiträge)

-4.819.402,06 -/- -/--/-

Bauaufsichtliche Beratung 421

Erlöse

Kosten 675.928,64 672.100,00 0,00675.928,64

Saldo Jahresergebnis 1 Bauaufsichtliche 
Beratung

-675.928,64 -672.100,00 0,00-675.928,64

Erlöse 152.126,87 -/- -/--/-

Kosten 1.382.782,37 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Bauaufsichtliche 
Beratung

-1.906.584,14 -/- -/--/-

Kontrolle Tariflohn 421

Erlöse

Kosten 779.666,49 679.000,00 0,00779.666,49

Saldo Jahresergebnis 1 Kontrolle 
Tariflohn

-779.666,49 -679.000,00 0,00-779.666,49

Erlöse 175.524,52 -/- -/--/-

Kosten 1.591.397,97 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Kontrolle 
Tariflohn

-2.195.539,94 -/- -/--/-
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EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017IPR
Nummer

Arbeitsmittel für den öffentl. Hochbau 421

Erlöse 2.073.870,00 2.564.000,00 0,002.073.870,00

Kosten 1.358.088,97 1.356.000,00 0,001.358.088,97

Saldo Jahresergebnis 1 Arbeitsmittel für 
den öffentl. Hochbau

715.781,03 1.208.000,00 0,00715.781,03

Erlöse 236.238,09 -/- -/--/-

Kosten 2.141.974,85 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Arbeitsmittel für 
den öffentl. Hochbau

-1.189.955,73 -/- -/--/-

Neu-, Um- u. Erweiterungsbauten Land 421

Erlöse 1.653.516,31 1.622.000,00 0,001.653.516,31

Kosten 1.671.749,79 1.808.000,00 302.627,001.974.376,79

Saldo Jahresergebnis 1 Neu-, Um- u. 
Erweiterungsbauten Land

-18.233,48 -186.000,00 -302.627,00-320.860,48

Erlöse 368.056,48 -/- -/--/-

Kosten 3.319.532,48 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Neu-, Um- u. 
Erweiterungsbauten Land

-2.969.709,48 -/- -/--/-

Bauaufsicht (Arbeitsmittel und Beiträge)
Soll-Ist Abweichung: 872.155,37 Euro
Aus diesem Produkt werden die Kosten für das Projekt Leitstelle XBau/XPlanung finanziert. Da in 2017 noch nicht alle Kosten 
kassenwirksam geworden sind, ist es zu einer Soll-Ist Abweichung gekommen.
 
Neu-, Um- und Erweiterungsbauten Land
Soll-Ist Abweichung 302.627,00 Euro
Aufgrund von Stellenvakanzen in der Hochbaudienststelle sind weniger Personalkosten bei diesem Produkt entstanden, als geplant 
waren. Daraus ergibt sich im Wesentlichen die Abweichung zwischen Soll und Ist.

2.3.1.1.5 Vollzeitäquivalente der Produktgruppe 288.11 Bauordnung und Hochbau
<h6>2.3.1.1.5 Vollzeitäquivalente der Produktgruppe 288.11 Bauordnung und Hochbau</h6>

Ist 2017 Soll 2017Fortg. Plan 2017 Soll - Ist 2017

Gesamtanzahl VZÄ 91,01 100,20 100,20 9,19

Abweichungen unter 10 % werden nicht erläutert.        
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2.3.1.1.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der 
Produktgruppe 288.11 Bauordnung und Hochbau je Kontenbereich (KB)

<h6>2.3.1.1.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der Produktgruppe 288.11 Bauordnung und Hochbau je Kontenbereich (KB)</h6>

EUR

KB Erlöse 
2017

KB Kosten aus 
laufender 

Verwaltungstätigkeit 
2017

EUR

KB Personalkosten 
2017

KB Kosten aus 
Transferleistungen 

2017

EUR EUR

7.101.346,00 652.000,001 Plan 8.253.000,00 23.000,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 7.101.346,00 652.000,005 Fortgeschriebener Plan 8.253.000,00 23.000,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr 713.858,357 465.986,47
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag 34.542,009
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit -8.450,3512 200.000,00 459,62
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

-729.313,96 -247.355,0813

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 6.372.032,04 1.144.594,9215 Soll 8.918.986,47 23.459,62

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr -388.910,2218 -785.873,15
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

EUR

KB Kosten aus 
Abschreibungen 

2017

KB Sonstige Kosten 
2017

EUR

KB Erlöse des
Finanzergebnisses

2017

KB Kosten des
Finanzergebnisses

2017

EUR EUR

273.211,00 259.000,001 Plan 0,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 273.211,00 259.000,005 Fortgeschriebener Plan 0,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr 118,007
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag 493.781,009
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit 7.990,7312
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

-490.475,00 8.516,1213

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 276.517,00 275.624,8515 Soll 0,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19
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Summe über alle 
Kontenbereiche 

2017

EUR

1 Plan -2.358.865,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan -2.358.865,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7 -1.179.962,82
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9 -528.323,00
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12 -200.000,00
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13 0,00

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll -4.267.150,82

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18 1.174.783,37
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

Veränderungen ab 10.000 Euro werden erläutert.
 
Erlöse
-Sollveränderung wg. Mindererlösen in Höhe von -729.313,96 Euro die im Wesentlichen im Zusammenhang mit dem Ausgleich 
der Mindererlöse für Baugenehmigungen und Zulassungsentscheidungen (-247.355,08 Euro) stehen, die aufgrund eines geringeren 
Antragvolumens entstanden sind und aus Mindererlösen aufgrund wegfallender Erträge aus der Auflösung von Sonderposten 
(-490.475,00 Euro).  
 
Kosten aus lfd. Verwaltungstätigkeit
-Sollübertragung in Höhe von 34.542,00 Euro aus Klimaschutzmitteln des Einzelplans 9.1 Finanzbehörde Aufgabenbereich 
Steuerung und Service Produktgruppe 278.02 Zentraler Ansatz, für die Anschaffung von E-Fahrzeugen.
-Sollveränderung wg. Mindererlösen in Höhe von -247.355,08 zu Gunsten des Kontenbereichs Erlöse zum Ausgleich von 
Mindererlösen.
- Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr 2018 in Höhe von -388.910,22 Euro: Für das Projekt "Betrieb der Leitstelle XBau/XPlanung".
 
Personalkosten
-Inanspruchnahme der Deckungsfähigkeit gem. Art.6 Nr. 3 Haushaltsbeschluss 2017/2018 in Höhe von 200.000,00 Euro zulasten 
der Produktgruppe 286.11 Verwaltung, Recht und Beteiligungen (VR), um die befristete Finanzierung zusätzlicher Personalbedarfe 
im Aufgabenbereich sicherzustellen.
-Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr 2018 in Höhe von -785.873,00 Euro: Es erfolgte ein Ermächtigungsübertrag zur Finanzierung 
ungeplanter Personalbedarfe im Personalkörper des Aufgabenbereichs 288.11.
 
Kosten aus Abschreibungen
-Sollübertrag in Höhe von 493.781,00 Euro erfolgte aus der Produktgruppe 286.12 Zentraler Ansatz, um Mindererlöse aufgrund 
wegfallender Erträge aus der Auflösung von Sonderposten auszugleichen können.
-Sollveränderung wg. Mindererlösen in Höhe von -490.475,00 Euro (siehe voranstehende Erläuterung zu Sollübertrag).
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Produktgruppe 288.12 Bauaufgaben des Bundes (Hochbau)2.3.1.2
<h5>2.3.1.2 Produktgruppe 288.12 Bauaufgaben des Bundes (Hochbau)</h5>

2.3.1.2.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 288.12 Bauaufgaben des Bundes 
(Hochbau)

<h6>2.3.1.2.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 288.12 Bauaufgaben des Bundes (Hochbau)</h6>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Erlöse 21.083.867,11 26.379.000,00 21.083.867,11 0,001.
Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 9.165.998,18 11.997.000,00 11.929.581,95 2.763.583,772.
a) davon Kosten aus Mieten, Pachten und 

Erbbauzinsen

824.756,64 624.000,00 824.756,64 0,00

b) davon IT-Kosten 594.127,99 700.000,00 594.127,99 0,00

c) davon Kosten aus Prüfung, Beratung, Rechtsschutz 25.588,70 20.000,00 25.588,70 0,00

Personalkosten 10.205.606,31 12.303.000,00 11.099.913,04 894.306,733.
a) Kosten aus Entgelten 5.792.747,16 6.723.000,00 6.687.053,89 894.306,73

b) Kosten aus Bezügen 1.970.483,68 2.438.000,00 1.970.483,68 0,00

c) Sonstige Kosten mit Entgelt- oder Bezugscharakter

d) Kosten aus Sozialleistungen 1.161.452,74 1.446.000,00 1.161.452,74 0,00

e) Kosten aus Versorgungsleistungen 1.280.922,73 1.696.000,00 1.280.922,73 0,00

Kosten aus Transferleistungen4.
Kosten aus Abschreibungen5.
Sonstige Kosten 2.174.302,02 2.079.000,00 2.174.302,02 0,006.
Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit -462.039,40 0,00 -4.119.929,90 -3.657.890,507.

Erlöse des Finanzergebnisses8.
Kosten des Finanzergebnisses9.
Finanzergebnis10.

Ordentliches Ergebnis (7 + 10) -462.039,40 0,00 -4.119.929,90 -3.657.890,5011.

Außerordentliche Erlöse12.
Außerordentliche Kosten13.
Außerordentliches Ergebnis14.

Jahresergebnis (11 + 14) -462.039,40 0,00 -4.119.929,90 -3.657.890,5015.

Globale Mehrkosten16.
Globale Minderkosten17.
Jahresergebnis einschließlich der globalen Mehr- 
/ Minderkosten (15 – 16 – 17)

-462.039,40 0,00 -4.119.929,90 -3.657.890,5018.

Abweichungen ab 10%, die mindestens 10.000 Euro betragen werden erläutert
 
Kosten aus lfd. Verwaltungstätigkeit
Soll-Ist-Abweichungen: 2.763.583,77 Euro.
Die Kosten aus lfd. Verwaltungstätigkeit werden im Wesentlichen zur Beauftragung von Leistungen freiberuflich tätiger Architekten 
und Ingenieure verwendet, die nicht mit eigenem Personal abgedeckt werden können. Die beauftragten Leistungen wurden nicht 
vollständig in 2017 erbracht, wodurch sich der Abrechnungszeitraum in das Folgejahr verschiebt.
 
 
 

Ist 2017

EUR

Soll 2017Fortg. Plan 2017 Soll - Ist 2017

EUR EUR EUR

VE für Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 11.328.000,00 11.328.000,00 11.328.000,00

VE für Kosten aus Transferleistungen

VE für Sonstige Kosten

VE für Globale Mehrkosten

Verpflichtungsermächtigungen sind im Jahr 2017 nicht in Anspruch genommen worden.

2.3.1.2.2 Ziele der Produktgruppe 288.12 Bauaufgaben des Bundes (Hochbau)

<h6>2.3.1.2.2 Ziele der Produktgruppe 288.12 Bauaufgaben des Bundes (Hochbau)</h6>
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Z 1: Erledigung der Bauaufgaben des Bundes (Hochbau) (B_288_12_001 und B_288_12_002)

2.3.1.2.3 Kennzahlen der Produktgruppe 288.12 Bauaufgaben des Bundes (Hochbau)
<h6>2.3.1.2.3 Kennzahlen der Produktgruppe 288.12 Bauaufgaben des Bundes (Hochbau)</h6>

Ist 2017 Fortg. Plan-Ist 2017Fortg. Plan 2017Einheit

7.748B_288_12_001 Projektleistungen der Bundesbauabteilung 
für Investitionsmaßnahmen des Bundes

11.782 19.530Tsd. EUR

2.879B_288_12_002  Bauausgaben des Bundes für 
Bauunterhaltung

9.803 12.682Tsd. EUR

B_288_12_001 Projektleistungen der Bundesbauabteilung für Investitionsmaßnahmen des Bundes
Die Kennzahl hat zum Jahresende 2017 einen Erfüllungsgrad von 60% erreicht. Die Unterschreitung des Planwerts ist unter 
anderem darin begründet, dass Planungsänderungen der Maßnahmenträger zu zeitlichen Verschiebungen von Baumaßnahmen 
führten. Diese Haushaltsmittel werden im Bundeshaushalt veranschlagt.
 
B_288_12_002 Bauausgaben des Bundes für Bauunterhaltung
Die Kennzahl hat zum Jahresende 2017 einen Erfüllungsgrad von 77% erreicht. Es werden die Bauunterhaltungsausgaben für die 
zivilen und militärischen Liegenschaften des Bundes in der FHH dargestellt. Diese Haushaltsmittel werden im Bundeshaushalt 
veranschlagt. Es konnten nicht alle vakanten Stellen wie geplant besetzt werden. Eine Kompensation durch die Vergabe von 
Aufträgen an freiberuflich tätige Architekten und Ingenieure war nicht im vollen Umfang möglich.
 

2.3.1.2.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe 288.12 Bauaufgaben des Bundes 
(Hochbau)

<h6>2.3.1.2.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe 288.12 Bauaufgaben des Bundes (Hochbau)</h6>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017IPR
Nummer

Neu-, Um- u. Erweiterungsbauten Bund 421

Erlöse 15.814.871,06 19.784.000,00 0,0015.814.871,06

Kosten 17.065.423,81 19.784.000,00 1.837.173,9518.902.597,76

Saldo Jahresergebnis 1 Neu-, Um- u. 
Erweiterungsbauten Bund

-1.250.552,75 0,00 -1.837.173,95-3.087.726,70

Erlöse 1.392.256,61 -/- -/--/-

Kosten 13.354.216,61 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Neu-, Um- u. 
Erweiterungsbauten Bund

-13.212.512,75 -/- -/--/-

Bauunterhaltungsmaßnahmen Bund 421

Erlöse 5.268.996,05 6.595.000,00 0,005.268.996,05

Kosten 4.480.482,70 6.595.000,00 1.820.716,556.301.199,25

Saldo Jahresergebnis 1 
Bauunterhaltungsmaßnahmen Bund

788.513,35 0,00 -1.820.716,55-1.032.203,20

Erlöse 464.085,50 -/- -/--/-

Kosten 4.451.405,44 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 
Bauunterhaltungsmaßnahmen Bund

-3.198.806,59 -/- -/--/-

Abweichungen ab 10%, die mindestens 10.000 Euro betragen, werden erläutert.
 
Bauunterhaltungsmaßnahmen Bund
Kosten: Soll-Ist-Abweichung 1.820.716,55 Euro
Die Abweichung ist teilweise durch Personalkostenreste entstanden. Es konnten nicht alle vakanten Stellen wie geplant besetzt 
werden. Darüber hinaus wurden nicht alle beauftragten Leistungen erbracht und werden daher erst im Folgejahr kassenwirksam.
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2.3.1.2.5 Vollzeitäquivalente der Produktgruppe 288.12 Bauaufgaben des Bundes 
(Hochbau)

<h6>2.3.1.2.5 Vollzeitäquivalente der Produktgruppe 288.12 Bauaufgaben des Bundes (Hochbau)</h6>

Ist 2017 Soll 2017Fortg. Plan 2017 Soll - Ist 2017

Gesamtanzahl VZÄ 134,48 164,50 164,50 30,02

Mit dem Haushalt 2017 anerkannte Stellenmehrbedarfe (24 VZÄ im Zusammenhang mit der Steigerung der Bautätigkeit des Bundes 
in Hamburg) konnten im Jahresverlauf noch nicht besetzt werden. Weitere Vakanzen entstanden durch hohe Fluktuation.

2.3.1.2.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der 
Produktgruppe 288.12 Bauaufgaben des Bundes (Hochbau) je Kontenbereich 
(KB)

<h6>2.3.1.2.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der Produktgruppe 288.12 Bauaufgaben des Bundes (Hochbau) je Kontenbereich (KB)</h6>

EUR

KB Erlöse 
2017

KB Kosten aus 
laufender 

Verwaltungstätigkeit 
2017

EUR

KB Personalkosten 
2017

KB Kosten aus 
Transferleistungen 

2017

EUR EUR

26.379.000,00 11.997.000,001 Plan 12.303.000,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 26.379.000,00 11.997.000,005 Fortgeschriebener Plan 12.303.000,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7 3.512.803,32
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit -67.418,0512 579.242,61
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

-5.295.132,8913 -5.295.132,89

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 21.083.867,11 11.929.581,9515 Soll 11.099.913,04

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr -2.763.583,7718 -894.306,73
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19
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EUR

KB Kosten aus 
Abschreibungen 

2017

KB Sonstige Kosten 
2017

EUR

KB Erlöse des
Finanzergebnisses

2017

KB Kosten des
Finanzergebnisses

2017

EUR EUR

2.079.000,001 Plan

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 2.079.000,005 Fortgeschriebener Plan

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr 27.883,977
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit 67.418,0512
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 2.174.302,0215 Soll

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

Summe über alle 
Kontenbereiche 

2017

EUR

1 Plan 0,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan 0,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7 -3.540.687,29
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12 -579.242,61
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13 0,00

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll -4.119.929,90

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18 3.657.890,50
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

Erlöse
-Sollveränderung wg. Mindererlösen in Höhe von -5.295.132,89 Euro zu Lasten des Kontenbereichs Personalkosten. Die Erstattung 
des Bundes wurde aufgrund geringerer Kosten reduziert.
 
Kosten aus lfd. Verwaltungstätigkeit
-Inanspruchnahme der Deckungsfähigkeit gem. Art. 6 Nr. 1 Haushaltsbeschluss 2017/2018 in Höhe von -67.418,05 Euro zu Gunsten 
des Kontenbereichs Sonstige Kosten um dortige Bedarfe zu decken. Hierbei handelt es sich um Leistungen von freiberuflich tätigen 
Architekten und Ingenieuren, die in den Vorjahren erbracht und erst in 2017 abgerechnet wurden.
-Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr 2018 in Höhe von -2.763.583,77 Euro: Die beauftragten Leistungen wurden nicht vollständig in 
2017 erbracht, wodurch sich der Abrechnungszeitraum in das Folgejahr verschiebt.
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Personalkosten
-Inanspruchnahme der Deckungsfähigkeit gem. Art. 6 Nr. 3 in Höhe von 579.242,61 Euro zulasten der Produktgruppe 286.11 
Verwaltung, Recht und Beteiligungen (VR), um die befristete Finanzierung zusätzlicher Personalbedarfe im 
Aufgabenbereich sicherzustellen.
-Sollveränderung wg. Mindererlösen in Höhe von -5.295.132,89 Euro zum Ausgleich der geringeren Erstattung des Bundes.
-Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr 2018 in Höhe von -894.306,73 Euro: Es erfolgte ein Ermächtigungsübertrag zur Finanzierung 
ungeplanter Personalbedarfe in der Produktgruppe 288.12.
 
Sonstige Kosten
-Inanspruchnahme der Deckungsfähigkeit gem. Art.6 Nr. 1 Haushaltsbeschluss 2017/2018 in Höhe von 67.418,05 Euro zum 
Ausgleich entstandener periodenfremder Kosten. Hierbei handelt es sich um Leistungen von freiberuflichen Architekten und 
Ingenieure, die in den Vorjahren erbracht und erst 2017 abgerechnet wurden.
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2.3.2 Investitionen des Aufgabenbereichs 288 Bauordnung und Hochbau
<h4>2.3.2 Investitionen des Aufgabenbereichs 288 Bauordnung und Hochbau</h4>

EUR EUR EUR EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017 Soll 2017 Soll - Ist 2017

Sonstige Investitionen

Einzahlungen sonstige Investitionen
Auszahlungen sonstige Investitionen 0,00 0,00 0,00
Summe sonstige Investitionen 0,00 0,00 0,00

Verpflichtungsermächtigungen sonstige Investitionen

Summe Investitionen 0,000,00 0,00

Investitionen wurden weder geplant noch bewirtschaftet.

2.3.3 Darlehen des Aufgabenbereichs 288 Bauordnung und Hochbau
<h4>2.3.3 Darlehen des Aufgabenbereichs 288 Bauordnung und Hochbau</h4>

Darlehen wurden weder geplant noch bewirtschaftet.

2.3.4 Wesentliche Gesetzliche Leistungen des Aufgabenbereichs 288 Bauordnung und 
Hochbau

<h4>2.3.4 Wesentliche Gesetzliche Leistungen des Aufgabenbereichs 288 Bauordnung und Hochbau</h4>

Gesetzliche Leistungen wurden weder geplant noch bewirtschaftet.

2.3.5 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Ein- und Auszahlungen für Investitionen 
des Aufgabenbereichs 288 Bauordnung und Hochbau

<h4>2.3.5 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Ein- und Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs 288 Bauordnung und Hochbau</h4>

EUR

Einzahlungen 2017 Auszahlungen 2017

EUR

Sonstige Investitionen

0,001 Plan

2     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 0,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
7     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr
8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr
9     Saldo Sollübertrag

10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation
12     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
13     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen
14     Saldo Haushaltsausgleich

= ∑ 5 - 14 0,0015 Soll

16     Saldo Vorgriff
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EUR

Einzahlungen 2017 Auszahlungen 2017

EUR

Sonstige Investitionen

17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV
18     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr

Investitionen wurden weder geplant noch bewirtschaftet.

2.3.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Ein- und Auszahlungen für Darlehen des 
Aufgabenbereichs 288 Bauordnung und Hochbau

<h4>2.3.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Ein- und Auszahlungen für Darlehen des Aufgabenbereichs 288 Bauordnung und Hochbau</h4>

Darlehen wurden weder geplant noch bewirtschaftet.
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2.4 Teilplan des Aufgabenbereichs 289 Landesplanung und Stadtentwicklung
<h3>2.4 Teilplan des Aufgabenbereichs 289 Landesplanung und Stadtentwicklung</h3>

Produktgruppen des Aufgabenbereichs 289 Landesplanung und Stadtentwicklung2.4.1
<h4>2.4.1 Produktgruppen des Aufgabenbereichs 289 Landesplanung und Stadtentwicklung</h4>

Produktgruppe 289.11 Landesplanung und Stadtentwicklung2.4.1.1
<h5>2.4.1.1 Produktgruppe 289.11 Landesplanung und Stadtentwicklung</h5>

2.4.1.1.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 289.11 Landesplanung und 
Stadtentwicklung

<h6>2.4.1.1.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 289.11 Landesplanung und Stadtentwicklung</h6>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Erlöse 703.902,18 17.000,00 703.902,18 0,001.
Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 5.287.189,77 1.413.000,00 6.800.855,37 1.513.665,602.
a) davon Kosten aus Mieten, Pachten und 

Erbbauzinsen

2.390,88 2.390,88 0,00

b) davon IT-Kosten 840,00 840,00 0,00

c) davon Kosten aus Prüfung, Beratung, Rechtsschutz 18.546,20 64.390,13 45.843,93

Personalkosten 7.051.637,22 6.820.190,00 9.023.319,89 1.971.682,673.
a) Kosten aus Entgelten 3.271.380,67 3.023.050,00 4.190.585,16 919.204,49

b) Kosten aus Bezügen 1.972.050,00 1.935.430,00 3.024.528,18 1.052.478,18

c) Sonstige Kosten mit Entgelt- oder Bezugscharakter

d) Kosten aus Sozialleistungen 720.525,38 700.540,00 720.525,38 0,00

e) Kosten aus Versorgungsleistungen 1.087.681,17 1.161.170,00 1.087.681,17 0,00

Kosten aus Transferleistungen 20.500,00 3.100.000,00 3.120.500,00 3.100.000,004.
Kosten aus Abschreibungen 4.974.821,05 164.753,00 5.080.022,05 105.201,005.
Sonstige Kosten 13.393.852,81 175.000,00 13.517.607,78 123.754,976.
Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit -30.024.098,67 -11.655.943,00 -36.838.402,91 -6.814.304,247.

Erlöse des Finanzergebnisses 25.564.074,79 14.750.637,84 -10.813.436,958.
Kosten des Finanzergebnisses 139.166,15 0,00 139.166,15 0,009.
Finanzergebnis 25.424.908,64 0,00 14.611.471,69 -10.813.436,9510.

Ordentliches Ergebnis (7 + 10) -4.599.190,03 -11.655.943,00 -22.226.931,22 -17.627.741,1911.

Außerordentliche Erlöse12.
Außerordentliche Kosten13.
Außerordentliches Ergebnis14.

Jahresergebnis (11 + 14) -4.599.190,03 -11.655.943,00 -22.226.931,22 -17.627.741,1915.

Globale Mehrkosten 0,00 0,00 0,0016.
Globale Minderkosten17.
Jahresergebnis einschließlich der globalen Mehr- 
/ Minderkosten (15 – 16 – 17)

-4.599.190,03 -11.655.943,00 -22.226.931,22 -17.627.741,1918.

Abweichungen ab 10 %, die mindestens 10.000 Euro betragen, werden erläutert.
 
Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit
Soll-Ist-Abweichung: 1.513.665,60 Euro
Aufträge für Planungsleistungen für die Projekte Deckel A 7, Mitte Altona und weitere gesamtstädtische Planungen konnten noch 
nicht vollständig abgerechnet werden. Darüber hinaus konnten geplante Aufträge zur Baukultur und Stadtentwicklung aufgrund 
des vorlaufenden gesamtstädtischen Abstimmungserfordernisses noch nicht beauftragt werden.
 
Personalkosten
Soll-Ist-Abweichung: 1.971.682,67 Euro
Die in 2017 zur Verfügung stehenden Ermächtigungen wurden aufgrund vorausschauender ungeplanter Vakanzen nicht voll 
ausgeschöpft.
 
Kosten aus Transferleistungen
Soll-Ist-Abweichung: 3.100.000,00 Euro
Die Ermächtigung ist für eine anteilige Kostenerstattung an den Bund für die Errichtung einer Lärmschutzeinrichtung an der 
Ersatztrasse für die Wilhelmsburger Reichsstraße vorgesehen. Die Kostenbeteiligung wurde vom Bund noch nicht abgefordert.
 
Erlöse des Finanzergebnisses
Soll-Ist-Abweichung: -10.813.436,95 Euro
Der Erlös in Höhe von 25.564.074,79 Euro ist für die Zuschreibung auf die Finanzanlage Sondervermögen Stadt und Hafen 
entstanden. Das Soll in Höhe von 14.750.637,84 Euro wurde durch eine teilweise Inanspruchnahme der Erlöse gemäß § 37 (1) 
Landeshaushaltsordnung generiert. Die nicht für Mehrkosten in Anspruch genommenen außerplanmäßigen Erlöse stellen die 
Soll-Ist-Abweichung dar.
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Ist 2017

EUR

Soll 2017Fortg. Plan 2017 Soll - Ist 2017

EUR EUR EUR

VE für Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 15.000,00 1.464.000,00 1.464.000,00 1.449.000,00

VE für Kosten aus Transferleistungen

VE für Sonstige Kosten

VE für Globale Mehrkosten

Verpflichtungsermächtigungen wurden in Höhe von 15.000,00 Euro für die Beteiligung an einer Fachtagung in Anspruch genommen.

2.4.1.1.2 Ziele der Produktgruppe 289.11 Landesplanung und Stadtentwicklung

<h6>2.4.1.1.2 Ziele der Produktgruppe 289.11 Landesplanung und Stadtentwicklung</h6>

Z 1: Räumliche und themenbezogene Entwicklungsziele der Stadt erarbeiten und vermitteln (B_289_11_001 und B_289_11_002 )
 
Z 2: Leitlinien und Grundsätze der Raumordnung und Stadtentwicklung in Planrecht umsetzen (B_289_11_003)
 
Z 3: Gesamtstädtische Belange durch verbindliches Planrecht sicherstellen (B_289_11_004)
 
Z 4: Große Stadtentwicklungsvorhaben entwickeln und umsetzen (B_289_11_005)
 
Z 5: Gesamtstädtische Belange bei bezirklichen Planungen sicherstellen (B_289_11_006)
 
Z 6: Die Raumstruktur sowie die Metropolfunktion Hamburgs sichern und stärken (B_289_11_007)
 
Z 7: Städtebauliche Belange bei Planungen Dritter mit gesamtstädtischer Bedeutung sichern (B_289_11_008 bis B_289_11_009) 

2.4.1.1.3 Kennzahlen der Produktgruppe 289.11 Landesplanung und Stadtentwicklung
<h6>2.4.1.1.3 Kennzahlen der Produktgruppe 289.11 Landesplanung und Stadtentwicklung</h6>

Ist 2017 Fortg. Plan-Ist 2017Fortg. Plan 2017Einheit

12B_289_11_001 Anzahl der bearbeiteten Konzepte, 
Planungen und Wettbewerbe

28 40St.

3B_289_11_002 Anzahl der durchgeführten Veranstaltungen 
der Stadtwerkstatt

1 4St.

-13B_289_11_003 Anzahl der bearbeiteten 
Flächennutzungsplanänderungen

48 35St.

-3B_289_11_004 Anzahl der bearbeiteten 
Senatsbebauungspläne

39 36St.

0B_289_11_005 Anzahl der städtischen Großprojekte 4 4St.

-182B_289_11_006 Anzahl der laufenden 
Bezirks-Bebauungspläne, bezirklichen teilräumlichen 
Planungen sowie bezirklichen Wettbewerbe zu denen 
Beiträge geleistet werden.

302 120St.

12B_289_11_007 Anzahl der Stellungnahmen zu förmlichen 
Planverfahren

18 30St.

2B_289_11_008 Anzahl betreuter Innovationsquartiere und 
-bereiche

17 19St.

-20B_289_11_009 Anzahl der Vorhaben, Planungen und 
Konzepte Dritter (inklusive Planfeststellungsverfahren 
sowie durchgeführte Wettbewerbsverfahren Dritter), zu 
denen Stellung genommen wird

770 750St.

Abweichungen ab 10 % werden erläutert.
 
B_289_11_001 Anzahl der bearbeiteten Konzepte, Planungen und Wettbewerbe
Die Kennzahl hat zum Jahresende 2017 einen Erfüllungsgrad von 70% erreicht. Die Anzahl der Wettbewerbsverfahren im 
Zusammenhang mit Bebauungsplanverfahren insbesondere in der HafenCity und in Mitte Altona wurde zunächst höher 
eingeschätzt.  
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B_289_11_002 Anzahl der durchgeführten Veranstaltungen der Stadtwerkstatt
Die Kennzahl hat zum Jahresende 2017 einen Erfüllungsgrad von 25% erreicht. Ursächlich hierfür ist, dass nicht alle 
Informationsveranstaltungen und Fachkonferenzen unter dem Label der Stadtwerkstatt durchgeführt wurden, sondern auch 
andere Beteiligungsformate verwendet wurden. Im Berichtsjahr fand die Veranstaltung "Neues Wohnen in Hamburg" statt. 
 
B_289_11_003 Anzahl der bearbeiteten Flächennutzungsplanänderungen
Die Kennzahl hat zum Jahresende 2017 einen Erfüllungsgrad von 137% erreicht. Ursächlich hierfür ist eine gestiegene Anzahl von 
Stadtentwicklungsplanungen. Im Rahmen der Umsetzung des Wohnungsbauprogramms hat sich die Anzahl der bezirklichen 
Bebauungsplanverfahren erhöht. Die Flächennutzungsplanänderungen stehen in Zusammenhang mit diesen Planverfahren.
 
B_289_11_006 Anzahl der laufenden Bezirks-Bebauungspläne, bezirklichen teilräumlichen Planungen sowie bezirklichen 
Wettbewerbe zu denen Beiträge geleistet werden
Die Kennzahl hat zum Jahresende 2017 einen Erfüllungsgrad von 252% erreicht. Ursächlich hierfür ist die Intensivierung des 
Wohnungsbauprogramms. 
 
B_289_11_007 Anzahl der Stellungnahmen zu förmlichen Planverfahren
Die Kennzahl hat zum Jahresende 2017 einen Erfüllungsgrad von 60% erreicht. Die BSW hat auf die Anzahl der Planverfahren 
anderer Gebietskörperschaften keinen Einfluss.
 
B_289_11_008 Anzahl betreuter Innovationsquartiere und -bereiche
Die Kennzahl hat zum Jahresende 2017 einen Erfüllungsgrad von 89% erreicht. Ende 2017 waren die 
Innovationsbereiche Lüneburger Straße III und Osterstraße in der Vorbereitung noch nicht so weit fortgeschritten wie geplant.
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2.4.1.1.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe 289.11 Landesplanung und 
Stadtentwicklung

<h6>2.4.1.1.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe 289.11 Landesplanung und Stadtentwicklung</h6>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017IPR
Nummer

Gesamtstädtische  
Entwicklungsplanung

421

Erlöse 66.607,97 0,0066.607,97

Kosten 7.751.723,03 1.208.054,00 382.071,438.133.794,46

Saldo Jahresergebnis 1 Gesamtstädtische  
Entwicklungsplanung

-7.685.115,06 -1.208.054,00 -382.071,43-8.067.186,49

Erlöse 200.326,95 -/- -/--/-

Kosten 1.805.311,22 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Gesamtstädtische  
Entwicklungsplanung

-9.290.099,33 -/- -/--/-

Stadtwerkstatt 421

Erlöse 505,46 0,00505,46

Kosten 1.712.315,66 455.144,00 0,001.712.315,66

Saldo Jahresergebnis 1 Stadtwerkstatt -1.711.810,20 -455.144,00 0,00-1.711.810,20

Erlöse 100.307,50 -/- -/--/-

Kosten 915.384,94 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Stadtwerkstatt -2.526.887,64 -/- -/--/-

Vorbereitende Bauleitplanung 421

Erlöse 875,23 0,00875,23

Kosten 2.466.274,58 965.287,00 270.000,002.736.274,58

Saldo Jahresergebnis 1 Vorbereitende 
Bauleitplanung

-2.465.399,35 -965.287,00 -270.000,00-2.735.399,35

Erlöse 161.457,90 -/- -/--/-

Kosten 1.455.077,51 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Vorbereitende 
Bauleitplanung

-3.759.018,96 -/- -/--/-

Senatsplanungen 421

Erlöse 416,69 2.000,00 0,00416,69

Kosten 1.186.130,92 367.524,00 130.000,001.316.130,92

Saldo Jahresergebnis 1 Senatsplanungen -1.185.714,23 -365.524,00 -130.000,00-1.315.714,23

Erlöse 76.875,16 -/- -/--/-

Kosten 692.813,76 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Senatsplanungen -1.801.652,83 -/- -/--/-

Stadtentwicklungsvorhaben 421

Erlöse 632.713,54 15.000,00 0,00632.713,54

Kosten 9.854.478,94 3.283.818,00 2.932.232,8112.786.711,75

Saldo Jahresergebnis 1 
Stadtentwicklungsvorhaben

-9.221.765,40 -3.268.818,00 -2.932.232,81-12.153.998,21

Erlöse 601.174,30 -/- -/--/-

Kosten 5.417.875,77 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 
Stadtentwicklungsvorhaben

-14.038.466,87 -/- -/--/-

Mitwirkung bezirkliche Planungen 421

Erlöse 714,98 0,00714,98

Kosten 1.985.592,70 602.244,00 0,001.985.592,70

Saldo Jahresergebnis 1 Mitwirkung 
bezirkliche Planungen

-1.984.877,72 -602.244,00 0,00-1.984.877,72

Erlöse 131.885,50 -/- -/--/-

Kosten 1.188.560,91 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Mitwirkung 
bezirkliche Planungen

-3.041.553,13 -/- -/--/-
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EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017IPR
Nummer

Überregionale Planungen und Projekte 421

Erlöse 115,75 0,00115,75

Kosten 442.224,81 193.134,00 0,00442.224,81

Saldo Jahresergebnis 1 Überregionale 
Planungen und Projekte

-442.109,06 -193.134,00 0,00-442.109,06

Erlöse 21.368,44 -/- -/--/-

Kosten 192.592,14 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Überregionale 
Planungen und Projekte

-613.332,76 -/- -/--/-

Planungen und Projekte Dritter 421

Erlöse 1.952,56 0,001.952,56

Kosten 5.468.426,36 1.497.738,00 0,005.468.426,36

Saldo Jahresergebnis 1 Planungen und 
Projekte Dritter

-5.466.473,80 -1.497.738,00 0,00-5.466.473,80

Erlöse 360.260,52 -/- -/--/-

Kosten 3.246.769,30 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Planungen und 
Projekte Dritter

-8.352.982,58 -/- -/--/-

Sondervermögen Stadt und Hafen 421

Erlöse 25.564.074,79 -10.813.436,9514.750.637,84

Kosten

Saldo Jahresergebnis 1 Sondervermögen 
Stadt und Hafen

25.564.074,79 -10.813.436,9514.750.637,84

Erlöse -/- -/--/-

Kosten -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Sondervermögen 
Stadt und Hafen

25.564.074,79 -/- -/--/-

Wilhelmsburger Reichsstraße 421

Erlöse

Kosten 3.100.000,00 3.100.000,003.100.000,00

Saldo Jahresergebnis 1 Wilhelmsburger 
Reichsstraße

-3.100.000,00 -3.100.000,00-3.100.000,00

Erlöse -/- -/--/-

Kosten -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Wilhelmsburger 
Reichsstraße

-/- -/--/-

Abweichungen ab 10 %, die mindestens 10.000 Euro betragen, werden erläutert.
 
Stadtentwicklungsvorhaben
Kosten Soll-Ist-Abweichung: 2.932.232,81Euro
Die Abweichungen ergeben sich im Wesentlichen aus Ermächtigungsüberträgen im Kontenbereich Personalkosten sowie für 
Aufträge für Planungsleistungen für die Projekte Deckel A 7 und Mitte Altona, die zum Jahresende nicht abgerechnet werden 
konnten. 
 
Sondervermögen Stadt- und Hafen
Erlöse Soll-Ist-Abweichung: -10.813.436,95 Euro
Der Erlös in Höhe von 25.564.074,79 Euro ist für die Zuschreibung auf die Finanzanlage Sondervermögen Stadt und Hafen 
entstanden. Das Soll in Höhe von 14.750.637,84 Euro wurde durch eine teilweise Inanspruchnahme der Erlöse gemäß § 37 (1) 
Landeshaushaltsordnung generiert. Die nicht für Mehrkosten in Anspruch genommenen außerplanmäßigen Erlöse stellen die 
Soll-Ist-Abweichung dar.
 
Wilhelmsburger Reichsstraße
Kosten Soll-Ist-Abweichung: 3.100.000,00 Euro
Die Ermächtigung ist für eine anteilige Kostenerstattung an den Bund für die Errichtung einer Lärmschutzeinrichtung an der 
Ersatztrasse für die Wilhelmsburger Reichsstraße vorgesehen. Die Kostenbeteiligung wurde vom Bund noch nicht abgefordert.
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2.4.1.1.5 Vollzeitäquivalente der Produktgruppe 289.11 Landesplanung und 
Stadtentwicklung

<h6>2.4.1.1.5 Vollzeitäquivalente der Produktgruppe 289.11 Landesplanung und Stadtentwicklung</h6>

Ist 2017 Soll 2017Fortg. Plan 2017 Soll - Ist 2017

Gesamtanzahl VZÄ 81,25 85,57 85,57 4,32

. Abweichungen unter 10 % werden nicht erläutert.

2.4.1.1.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der 
Produktgruppe 289.11 Landesplanung und Stadtentwicklung je Kontenbereich 
(KB)

<h6>2.4.1.1.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der Produktgruppe 289.11 Landesplanung und Stadtentwicklung je Kontenbereich (KB)</h6>

EUR

KB Erlöse 
2017

KB Kosten aus 
laufender 

Verwaltungstätigkeit 
2017

EUR

KB Personalkosten 
2017

KB Kosten aus 
Transferleistungen 

2017

EUR EUR

17.000,00 1.413.000,001 Plan 6.820.190,00 3.100.000,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 17.000,00 1.413.000,005 Fortgeschriebener Plan 6.820.190,00 3.100.000,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr 2.110.224,967 1.160.787,21
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag 1.178.830,009 40.797,00
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit 165.080,0012 1.000.000,00
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

686.902,18 1.933.720,4113 1.545,68 20.500,00

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 703.902,18 6.800.855,3715 Soll 9.023.319,89 3.120.500,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr -1.513.665,6018 -1.971.682,67 -3.100.000,00
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19
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EUR

KB Kosten aus 
Abschreibungen 

2017

KB Sonstige Kosten 
2017

EUR

KB Erlöse des
Finanzergebnisses

2017

KB Kosten des
Finanzergebnisses

2017

EUR EUR

164.753,00 175.000,001 Plan 0,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 164.753,00 175.000,005 Fortgeschriebener Plan 0,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag 4.915.269,059
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13.342.607,7813 14.750.637,84 139.166,15

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 5.080.022,05 13.517.607,7815 Soll 14.750.637,84 139.166,15

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr -123.754,9718
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

EUR

KB Außerordent-
liche Erlöse 

2017

KB Außerordent-
liche Kosten

2017

EUR

KB Globale 
Mehrkosten  

2017

KB Globale 
Minderkosten  

2017

EUR EUR

1 Plan 0,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan 0,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9 0,00
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll 0,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19
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Summe über alle 
Kontenbereiche 

2017

EUR

1 Plan -11.655.943,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan -11.655.943,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7 -3.271.012,17
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9 -6.134.896,05
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12 -1.165.080,00
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13 0,00

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll -22.226.931,22

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18 6.709.103,24
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

Veränderungen ab 10.000 Euro werden erläutert.
 
Erlöse
- Sollveränderungen wg. Mehrerlösen in Höhe von 686.902,18 Euro 
Die Mehrerlöse sind im Wesentlichen durch eine Rückzahlung von Zuwendungen entstanden.
 
Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit
- Saldo Sollübertrag in Höhe von 1.178.830,00 Euro aus zentralen Verstärkungsmitteln des Einzelplans für nicht geplante Bedarfe 
des konsumtiven Defizitausgleichs für Wohnungsbauprojekte
- Saldo Inanspruchnahme von Deckungsfähigkeit in Höhe von 165.080,00 Euro aus der Produktgruppe 286.11 Verwaltung, Recht 
und Beteiligungen (VR) für nicht geplante Bedarfe des konsumtiven Defizitausgleichs für Wohnungsbauprojekte 
- Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehrerlösen in Höhe von 1.933.720,41 Euro
Die Mehrerlöse sind im Wesentlichen durch eine Zuschreibung auf die Finanzanlage Sondervermögen Stadt und Hafen entstanden 
und werden überwiegend für eine nicht planbare Rückstellung für eine Forderung des LIG verwendet.
- Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr 2018 in Höhe von -1.513.665,60 Euro
Der Ermächtigungsübertrag erfolgt im Wesentlichen zur Fortsetzung und Abrechnung der Aufträge für Planungsleistungen für die 
Projekte Deckel A 7, Mitte Altona und weitere gesamtstädtische Fragestellungen und Planungen.
 
Personalkosten
- Saldo Sollübertrag in Höhe von 40.797,00 Euro aufgrund einer Erstattung des Personalamtes aus dem Modernisierungsfonds des 
Einzelplans 9.2 Allgemeine Finanzwirtschaft
- Saldo Inanspruchnahme der Deckungsfähigkeit in Höhe von 1.000.000,00 Euro gem. Art. 6 Nr. 3 Haushaltsbeschluss 2017/2018 
zulasten des Aufgabenbereichs 286 Steuerung und Service in Anspruch genommen, um die Finanzierung befristeter zusätzlicher 
Personalbedarfe sicherzustellen.
- Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr 2018 in Höhe von -1.971.682,67 Euro zur Finanzierung ungeplanter temporärer 
Personalbedarfe.
 
Kosten aus Transferleistungen
- Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehrerlösen in Höhe von 20.500,00 Euro 
Die Sollveränderung wurde erforderlich, um die bei dem Kontenbereich Sonstige Kosten geplanten Aufwendungen für Maßnahmen 
in der Metropolregion an dieser Stelle ausgleichen zu können. 
- Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr 2018 in Höhe von -3.100.000,00 Euro
Der Ermächtigungsübertrag ist für eine anteilige Kostenerstattung an den Bund für die Errichtung einer Lärmschutzeinrichtung an der 
Ersatztrasse für die Wilhelmsburger Reichsstraße vorgesehen. Die Kostenbeteiligung wurde vom Bund noch nicht abgefordert.
 
Kosten aus Abschreibungen
- Saldo Sollübertrag in Höhe von 4.915.296,15 Euro
Der Sollübertrag aus dem Zentralen Ansatz des Einzelplans 6.1 der Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen und dem Einzelplan 
9.2 Allgemeine Finanzwirtschaft war erforderlich, um eine außerplanmäßige Abschreibung auf ein Grundstück ausgleichen zu 
können.
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Sonstige Kosten
- Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehrerlösen in Höhe von 13.342.607,78 Euro
Die Sollveränderung wurde im Wesentlichen erforderlich, um eine Umbuchung einer Auszahlung für den Defizitausgleich für 
Wohnungsbauprojekte in Höhe von 13 Mio. Euro in den Aufwand vornehmen und in der Ergebnisrechnung abbilden zu können.
- Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr 2018 in Höhe von -123.754,97 Euro
 Der Ermächtigungsübertrag ist für Aufwendungen für periodenfremde Kosten vorgesehen.
 
Erlöse des Finanzergebnisses
- Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehrerlösen in Höhe von 14.750.637,84 Euro
Im Rahmen der Inanspruchnahme der Mehrerlöse aus der Zuschreibung auf die Finanzanlage Sondervermögen Stadt und Hafen für 
Mehrbedarfe der Kontenbereiche Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit, Sonstige Kosten und Kosten des Finanzergebnisses 
wurde ein Erlössoll eingestellt.
 
Kosten des Finanzergebnisses
- Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehrerlösen in Höhe von 139.166,15 Euro
Die Sollveränderung wurde erforderlich, um eine Abschreibung auf die Finanzanlage Billebogen Entwicklungsgesellschaft mbH  Co. 
KG ausgleichen zu können.
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Produktgruppe 289.12 Zentrale Programme LP2.4.1.2
<h5>2.4.1.2 Produktgruppe 289.12 Zentrale Programme LP</h5>

2.4.1.2.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 289.12 Zentrale Programme LP
<h6>2.4.1.2.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 289.12 Zentrale Programme LP</h6>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Erlöse1.
Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 0,00 0,002.
a) davon Kosten aus Mieten, Pachten und 

Erbbauzinsen

b) davon IT-Kosten

c) davon Kosten aus Prüfung, Beratung, Rechtsschutz

Personalkosten 0,00 0,003.
a) Kosten aus Entgelten 0,00 0,00

b) Kosten aus Bezügen 0,00 0,00

c) Sonstige Kosten mit Entgelt- oder Bezugscharakter

d) Kosten aus Sozialleistungen 0,00 0,00

e) Kosten aus Versorgungsleistungen 0,00 0,00

Kosten aus Transferleistungen4.
Kosten aus Abschreibungen 90.400,02 30.884,34 30.884,345.
Sonstige Kosten6.
Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit -90.400,02 -30.884,34 -30.884,347.

Erlöse des Finanzergebnisses8.
Kosten des Finanzergebnisses9.
Finanzergebnis10.

Ordentliches Ergebnis (7 + 10) -90.400,02 -30.884,34 -30.884,3411.

Außerordentliche Erlöse12.
Außerordentliche Kosten13.
Außerordentliches Ergebnis14.

Jahresergebnis (11 + 14) -90.400,02 -30.884,34 -30.884,3415.

Globale Mehrkosten 2.170.000,00 1.865.553,51 1.865.553,5116.
Globale Minderkosten 0,00 0,00 0,0017.
Jahresergebnis einschließlich der globalen Mehr- 
/ Minderkosten (15 – 16 – 17)

-2.260.400,02 -1.896.437,85 -1.896.437,8518.

Aus dieser Produktgruppe werden ausschließlich bedarfsgerechte Sollübertragungen an die sachlich zuständigen Produktgruppen 
anderer Einzelpläne vorgenommen. Eine Ist-Bewirtschaftung findet nicht statt.
 
Kosten aus Abschreibungen
Soll-Ist-Abweichung: 30.884,34 Euro
Die Kostenermächtigungen sind im Wesentlichen für Abschreibungen der Bezirksämter auf Anlagegüter vorgesehen, die aus von 
der BSW übertragenen investiven Ermächtigungen hergestellt oder beschafft wurden. Die Ermächtigungen wurden nicht vollständig 
in Anspruch genommen.
 
Globale Mehrkosten
Soll-Ist-Abweichung: 1.865.553,51 Euro
Die im Wesentlichen für die Planung und Unterhaltung von Infrastrukturanlagen zur Entwicklung der Harburger Schlossinsel und der 
Flächenentwicklung der Bahnflächen Altona vorgesehenen Ermächtigungen, Kosten zu verursachen, konnten aufgrund von 
Verzögerungen in der Umsetzung von Baumaßnahmen nicht im vollen Umfang in 2017 eingesetzt werden.

Ist 2017

EUR

Soll 2017Fortg. Plan 2017 Soll - Ist 2017

EUR EUR EUR

VE für Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit

VE für Kosten aus Transferleistungen

VE für Sonstige Kosten

VE für Globale Mehrkosten 1.200.000,00 1.200.000,00 1.200.000,00

Verpflichtungsermächtigungen wurden nicht in Anspruch genommen.
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2.4.1.2.2 Ziele der Produktgruppe 289.12 Zentrale Programme LP

<h6>2.4.1.2.2 Ziele der Produktgruppe 289.12 Zentrale Programme LP</h6>

Es wurden keine Ziele definiert.

2.4.1.2.3 Kennzahlen der Produktgruppe 289.12 Zentrale Programme LP
<h6>2.4.1.2.3 Kennzahlen der Produktgruppe 289.12 Zentrale Programme LP</h6>

Es wurden keine Kennzahlen definiert.

2.4.1.2.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe 289.12 Zentrale Programme LP
<h6>2.4.1.2.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe 289.12 Zentrale Programme LP</h6>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017IPR
Nummer

Planung u. Begleitung des 
Wohnungsbaus

992

Erlöse

Kosten 192.500,02 252.884,25252.884,25

Saldo Jahresergebnis 1 Planung u. 
Begleitung des Wohnungsbaus

-192.500,02 -252.884,25-252.884,25

Erlöse -/- -/--/-

Kosten -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Planung u. 
Begleitung des Wohnungsbaus

-/- -/--/-

Infrastrukturelle Aufwertungen 992

Erlöse

Kosten 2.067.900,00 1.643.553,601.643.553,60

Saldo Jahresergebnis 1 Infrastrukturelle 
Aufwertungen

-2.067.900,00 -1.643.553,60-1.643.553,60

Erlöse -/- -/--/-

Kosten -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Infrastrukturelle 
Aufwertungen

-/- -/--/-

Planung und Begleitung des Wohnungsbaus
Kosten Soll-Ist-Abweichung: 252.884,25 Euro
Bezüglich der noch verfügbaren Ermächtigungen zum Jahresende wird auf die in der Ergebnisrechnung zum Kontenbereich Globale 
Mehrkosten dargestellten Erläuterungen verwiesen.
 
Infrastrukturelle Aufwertungen
Kosten Soll-Ist-Abweichung: 1.643.553,60 Euro
Bezüglich der noch verfügbaren Ermächtigungen zum Jahresende wird auf die in der Ergebnisrechnung zu dem Kontenbereich 
Globale Mehrkosten dargestellten Erläuterungen verwiesen.

2.4.1.2.5 Vollzeitäquivalente der Produktgruppe 289.12 Zentrale Programme LP
<h6>2.4.1.2.5 Vollzeitäquivalente der Produktgruppe 289.12 Zentrale Programme LP</h6>

Es wurden keine Vollzeitäquivalente geplant.
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2.4.1.2.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der 
Produktgruppe 289.12 Zentrale Programme LP je Kontenbereich (KB)

<h6>2.4.1.2.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der Produktgruppe 289.12 Zentrale Programme LP je Kontenbereich (KB)</h6>

EUR

KB Erlöse 
2017

KB Kosten aus 
laufender 

Verwaltungstätigkeit 
2017

EUR

KB Personalkosten 
2017

KB Kosten aus 
Transferleistungen 

2017

EUR EUR

1 Plan

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag 0,009 0,00
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12 0,00
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 0,0015 Soll 0,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

EUR

KB Kosten aus 
Abschreibungen 

2017

KB Sonstige Kosten 
2017

EUR

KB Erlöse des
Finanzergebnisses

2017

KB Kosten des
Finanzergebnisses

2017

EUR EUR

90.400,021 Plan

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 90.400,025 Fortgeschriebener Plan

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag -59.515,689
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 30.884,3415 Soll

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19
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EUR

KB Außerordent-
liche Erlöse 

2017

KB Außerordent-
liche Kosten

2017

EUR

KB Globale 
Mehrkosten  

2017

KB Globale 
Minderkosten  

2017

EUR EUR

1 Plan 2.170.000,00 0,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan 2.170.000,00 0,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7 2.684.793,67
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9 -2.989.240,16
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll 1.865.553,51 0,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18 -1.865.553,51
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

Summe über alle 
Kontenbereiche 

2017

EUR

1 Plan -2.260.400,02

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan -2.260.400,02

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7 -2.684.793,67
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9 3.048.755,84
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12 0,00
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll -1.896.437,85

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18 1.865.553,51
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

Kosten aus Abschreibungen
- Saldo Sollübertrag in Höhe von -59.515,68 Euro an Produktgruppen der Bezirksämter, da entsprechend investive Ermächtigungen 
aus dem Investitionsprogramm Zentrales Programm Finanzierung Wohnungsbau per Sollübertragung umgesetzt wurden.
 
Globale Mehrkosten
-  Saldo Sollübertrag in Höhe von -2.989.240,16 Euro zur Finanzierung von Maßnahmen zur Unterhaltung und Instandsetzung von 
Infrastrukturanlagen auf der Harburger Schlossinsel
- Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr in Höhe von -1.865.553,51 Euro aus nicht in Anspruch genommenen Ermächtigungen für 
infrastrukturelle Aufwertungen und Planungen in Zusammenhang mit Wohnungsbauentwicklungsmaßnahmen aufgrund von 
Verzögerungen in der Umsetzung von Baumaßnahmen
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Produktgruppe 289.13 Bezirkliche Zuweisungen LP2.4.1.3
<h5>2.4.1.3 Produktgruppe 289.13 Bezirkliche Zuweisungen LP</h5>

2.4.1.3.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 289.13 Bezirkliche Zuweisungen LP
<h6>2.4.1.3.1 Ergebnisrechnung der Produktgruppe 289.13 Bezirkliche Zuweisungen LP</h6>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Erlöse1.
Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 627.000,00 0,00 0,002.
a) davon Kosten aus Mieten, Pachten und 

Erbbauzinsen

b) davon IT-Kosten

c) davon Kosten aus Prüfung, Beratung, Rechtsschutz

Personalkosten3.
a) Kosten aus Entgelten

b) Kosten aus Bezügen

c) Sonstige Kosten mit Entgelt- oder Bezugscharakter

d) Kosten aus Sozialleistungen

e) Kosten aus Versorgungsleistungen

Kosten aus Transferleistungen4.
Kosten aus Abschreibungen5.
Sonstige Kosten 23.000,00 0,00 0,006.
Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit -650.000,00 0,00 0,007.

Erlöse des Finanzergebnisses8.
Kosten des Finanzergebnisses9.
Finanzergebnis10.

Ordentliches Ergebnis (7 + 10) -650.000,00 0,00 0,0011.

Außerordentliche Erlöse12.
Außerordentliche Kosten13.
Außerordentliches Ergebnis14.

Jahresergebnis (11 + 14) -650.000,00 0,00 0,0015.

Globale Mehrkosten 0,00 0,00 0,0016.
Globale Minderkosten17.
Jahresergebnis einschließlich der globalen Mehr- 
/ Minderkosten (15 – 16 – 17)

-650.000,00 0,00 0,0018.

In dieser Produktgruppe werden ausschließlich Sollübertragungen an die Einzelpläne der Bezirksämter für die Beauftragung von 
Planungsleistungen vorgenommen. Eine Ist-Bewirtschaftung findet nicht statt.
 
Die Zweckzuweisungen wurden den Bezirksämtern in voller Höhe zugewiesen.

2.4.1.3.2 Zuweisungen von Kosten der Produktgruppe 289.13 Bezirkliche Zuweisungen LP
<h6>2.4.1.3.2 Zuweisungen von Kosten der Produktgruppe 289.13 Bezirkliche Zuweisungen LP</h6>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Rahmenzuweisungen

Kosten RZ Stadtpl Fachämter SL 650.000,00 0,00 0,00

Summe der Zuweisungen von Kosten der 
Produktgruppe

 650.000,00  0,00  0,00

Siehe Erläuterung zu 2.4.1.3.1.
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Zuweisungen Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten der Produktgruppe 
289.13 Bezirkliche Zuweisungen LP

2.4.1.3.3

<h6>2.4.1.3.3 Zuweisungen Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten der Produktgruppe 289.13 Bezirkliche Zuweisungen LP</h6>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan
2017

EUR

Soll 2017 Soll - Ist 2017

EUR

VE für Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit

Rahmenzuweisungen

Kosten RZ Stadtpl Fachämter SL 650.000,00 650.000,00 650.000,00
650.000,00 650.000,00 650.000,00Summe VE für Kosten aus laufender 

Verwaltungstätigkeit

Verpflichtungsermächtigungen wurden nicht in Anspruch genommen.

2.4.1.3.4 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der 
Produktgruppe 289.13 Bezirkliche Zuweisungen LP je Kontenbereich (KB)

<h6>2.4.1.3.4 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Kosten und Erlösen der Produktgruppe 289.13 Bezirkliche Zuweisungen LP je Kontenbereich (KB)</h6>

EUR

KB Erlöse 
2017

KB Kosten aus 
laufender 

Verwaltungstätigkeit 
2017

EUR

KB Personalkosten 
2017

KB Kosten aus 
Transferleistungen 

2017

EUR EUR

627.000,001 Plan

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 627.000,005 Fortgeschriebener Plan

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag -627.000,009
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 0,0015 Soll

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19
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EUR

KB Kosten aus 
Abschreibungen 

2017

KB Sonstige Kosten 
2017

EUR

KB Erlöse des
Finanzergebnisses

2017

KB Kosten des
Finanzergebnisses

2017

EUR EUR

23.000,001 Plan

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 4 23.000,005 Fortgeschriebener Plan

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag -23.000,009
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 14 0,0015 Soll

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

EUR

KB Außerordent-
liche Erlöse 

2017

KB Außerordent-
liche Kosten

2017

EUR

KB Globale 
Mehrkosten  

2017

KB Globale 
Minderkosten  

2017

EUR EUR

1 Plan 0,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan 0,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll 0,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19
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Summe über alle 
Kontenbereiche 

2017

EUR

1 Plan -650.000,00

Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft2
Saldo Nachbewilligung aufgrund einer 
Umorganisation

3

Saldo Nachbewilligung aufgrund 
Haushaltsausgleich

4

= ∑ 1 - 45 Fortgeschriebener Plan -650.000,00

Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr6
Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr7
Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr8
Saldo Sollübertrag9 650.000,00
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung10
Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation11
Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit12
Saldo Sollveränderung wg. Minder- oder 
Mehrerlösen

13

Saldo Haushaltsausgleich14
= ∑ 5 - 1415 Soll 0,00

Saldo Vorgriff16
Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und 
Art. 69 HV

17

Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr18
Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr19

Kosten aus lfd. Verwaltungstätigkeit
- Sollübertragungen in Höhe von -627.000,00 Euro: Die Zweckzuweisungen wurden den Bezirksämtern zugewiesen.
 
Sonstige Kosten
- Sollübertragungen in Höhe von -23.000,00 Euro: Die Zweckzuweisungen wurden den Bezirksämtern zugewiesen.

85



Einzelplan 6.1 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen

2.4.2 Investitionen des Aufgabenbereichs 289 Landesplanung und Stadtentwicklung
<h4>2.4.2 Investitionen des Aufgabenbereichs 289 Landesplanung und Stadtentwicklung</h4>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Investitionsprogramme

Finanzierungsprogr. Wohnungsbauentw.

Einzahlungen
Auszahlungen 9.168.000,00 12.640.569,50 12.640.569,50
Saldo Finanzierungsprogr. Wohnungsbauentw. -9.168.000,00 -12.640.569,50 -12.640.569,50

Verpflichtungsermächtigung Finanzierungsprogr. 
Wohnungsbauentw.

5.000.000,00 5.000.000,00 5.000.000,00

Infrastruktur Sprung über die Elbe

Einzahlungen
Auszahlungen 1.800.000,00 3.228.652,99 3.228.652,99
Saldo Infrastruktur Sprung über die Elbe -1.800.000,00 -3.228.652,99 -3.228.652,99

Verpflichtungsermächtigung Infrastruktur Sprung über 
die Elbe

2.000.000,00 2.000.000,00 2.000.000,00

Zentr Programm Finanzierung Wohnungsbau

Einzahlungen
Auszahlungen 5.000.000,00 8.461.445,26 8.461.445,26
Saldo Zentr Programm Finanzierung Wohnungsbau -5.000.000,00 -8.461.445,26 -8.461.445,26

Verpflichtungsermächtigung Zentr Programm 
Finanzierung Wohnungsbau

3.000.000,00 3.000.000,00 3.000.000,00

Summe Investitionsprogramme -15.968.000,00 -24.330.667,75 -24.330.667,75

Verpflichtungsermächtigungen Investitionsprogramme 10.000.000,00 10.000.000,00 10.000.000,00

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Einzelinvestitionen

Wilhelmsburger Reichsstraße

Einzahlungen
Auszahlungen 9.700.000,00 9.700.000,00 9.700.000,00 0,00
Saldo Wilhelmsburger Reichsstraße -9.700.000,00 -9.700.000,00 -9.700.000,00 0,00

Verpflichtungsermächtigung Wilhelmsburger 
Reichsstraße

Infrastruktur Mitte Altona

Einzahlungen
Auszahlungen 432.000,00 2.940.852,51 2.940.852,51
Saldo Infrastruktur Mitte Altona -432.000,00 -2.940.852,51 -2.940.852,51

Verpflichtungsermächtigung Infrastruktur Mitte Altona 1.020.000,00 1.020.000,00 1.020.000,00

Summe Einzelinvestitionen -9.700.000,00 -10.132.000,00 -12.640.852,51 -2.940.852,51

Verpflichtungsermächtigungen Einzelinvestitionen 1.020.000,00 1.020.000,00 1.020.000,00

Summe Investitionen -36.971.520,26-26.100.000,00-9.700.000,00 -27.271.520,26

Abweichungen ab 10%, die mindestens 10.000 Euro betragen, werden erläutert.
 
Finanzierungsprogr. Wohnungsbauentwicklung
Auszahlungen: Soll-Ist-Abweichung: 12.640.569,50 Euro.
Aus diesem Investitionsprogramm werden Ausgleichszahlungen an den Landesbetrieb Immobilienmanagement und Grundvermögen 
(LIG) für Wohnungsbauprojekte, die von der IBA GmbH oder vom LIG entwickelt werden, geleistet, wenn ein ausgeglichenes 
Ergebnis nicht erzielt werden kann. Ein investiver Defizitausgleich wurde nicht angefordert.
 
Infrastruktur Sprung über die Elbe
Auszahlungen: Soll-Ist-Abweichung: 3.228.652,99 Euro.
Die hier vorgesehenen Maßnahmen haben sich in der Umsetzung bzw. in der Abrechnung verzögert. Die Ermächtigungen sind für 
die Schaffung und den Ausbau von Infrastruktur der Harburger Schlossinsel, insbesondere für die Sanierung der Kaimauern am 
Lotsekai, für die Instandsetzung der Brücke am westl. Bahnhofskanal und für die Sanierung der Zitadellenstraße vorgesehen.  
 
Zentr Programm Finanzierung Wohnungsbau
Auszahlungen: Soll-Ist-Abweichung: 8.461.445,26 Euro.
Die nicht in Anspruch genommene Ermächtigung ist für die Finanzierung des Defizits von Wohnungsbauprojekten vorgesehen, die 
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von Projektentwicklern nicht kostendeckend entwickelt werden können. Die Anforderung des Defizitausgleichs ist bei den 
Bezirksämtern für zahlreiche Wohnungsbauprojekte erst im Folgejahr vorgesehen.
 
Infrastruktur Mitte Altona
Auszahlungen: Soll-Ist-Abweichung: 2.940.852,51 Euro.
Die hier vorgesehenen Maßnahmen haben sich in der Umsetzung bzw. in der Abrechnung verzögert. Die geplanten Kosten für den  

Bau der Grünanlage im Stadtentwicklungsgebiet "Mitte Altona" sind durch Bauaufträge gebunden. Die Maßnahme befindet sich in der  

Ausführung. Die Ermächtigung wird erst im Folgejahr in Anspruch genommen.

2.4.3 Darlehen des Aufgabenbereichs 289 Landesplanung und Stadtentwicklung
<h4>2.4.3 Darlehen des Aufgabenbereichs 289 Landesplanung und Stadtentwicklung</h4>

. Darlehen wurden weder geplant noch bewirtschaftet.

2.4.4 Wesentliche Gesetzliche Leistungen des Aufgabenbereichs 289 Landesplanung und 
Stadtentwicklung

<h4>2.4.4 Wesentliche Gesetzliche Leistungen des Aufgabenbereichs 289 Landesplanung und Stadtentwicklung</h4>

Wesentliche gesetzliche Leistungen wurden weder geplant noch bewirtschaftet.

2.4.5 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Ein- und Auszahlungen für Investitionen 
des Aufgabenbereichs 289 Landesplanung und Stadtentwicklung

<h4>2.4.5 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Ein- und Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs 289 Landesplanung und Stadtentwicklung</h4>

EUR

Einzahlungen 2017 Auszahlungen 2017

EUR

Investitionsprogramme

Finanzierungsprogr. Wohnungsbauentw.

9.168.000,001 Plan

2     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 9.168.000,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
3.472.569,507     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr

8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr
9     Saldo Sollübertrag

10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation
12     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
13     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen
14     Saldo Haushaltsausgleich

= ∑ 5 - 14 12.640.569,5015 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV

-12.640.569,5018     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr

87



Einzelplan 6.1 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen

EUR

Einzahlungen 2017 Auszahlungen 2017

EUR

Infrastruktur Sprung über die Elbe

1.800.000,001 Plan

2     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 1.800.000,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
3.712.288,117     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr

8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr
-2.283.635,129     Saldo Sollübertrag

10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation
12     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
13     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen
14     Saldo Haushaltsausgleich

= ∑ 5 - 14 3.228.652,9915 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV

-3.228.652,9918     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr

Zentr Programm Finanzierung Wohnungsbau

5.000.000,001 Plan

2     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 5.000.000,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
6.700.000,007     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr

8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr
-3.238.554,749     Saldo Sollübertrag

10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation
12     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
13     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen
14     Saldo Haushaltsausgleich

= ∑ 5 - 14 8.461.445,2615 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV

-8.461.445,2618     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr

EUR

Einzahlungen 2017 Auszahlungen 2017

EUR

Einzelinvestitionen

Wilhelmsburger Reichsstraße

9.700.000,001 Plan

2     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 9.700.000,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
7     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr
8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr
9     Saldo Sollübertrag

10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation
12     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
13     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen
14     Saldo Haushaltsausgleich
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EUR

Einzahlungen 2017 Auszahlungen 2017

EUR

= ∑ 5 - 14 9.700.000,0015 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV
18     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr

Infrastruktur Mitte Altona

432.000,001 Plan

2     Saldo Nachbewilligung Bürgerschaft
3     Saldo Nachbewilligung aufgrund einer Umorganisation
4     Saldo Nachbewilligung aufgrund Haushaltsausgleich

= ∑ 1 - 4 432.000,005 Fortgeschriebener Plan

6     Saldo Ausgleich Vorgriffe aus Vorjahr
2.508.852,517     Saldo Ermächtigungsübertrag aus Vorjahr

8     Saldo Ausgleich Fehlbetrag aus Vorjahr
9     Saldo Sollübertrag

10     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Nachbewilligung
11     Saldo Sollübertrag aufgrund einer Umorganisation
12     Saldo Inanspruchnahme Deckungsfähigkeit
13     Saldo Sollveränderungen wg. Minder- oder Mehreinzahlungen
14     Saldo Haushaltsausgleich

= ∑ 5 - 14 2.940.852,5115 Soll

16     Saldo Vorgriff
17     Saldo Bewilligungen nach § 39 Abs. 1 LHO und Art. 69 HV

-2.940.852,5118     Saldo Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr
19     Saldo Übertrag Fehlbetrag ins Folgejahr

Veränderungen ab 10.000 Euro werden erläutert.
 
Finanzierungsprogr. Wohnungsbauentwicklung
 Auszahlungen:
- Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr 2018 in Höhe von -12.640.569,50 Euro
Die in 2017 nicht in Anspruch genommene Ermächtigung ist für die Finanzierung des Defizits von Wohnungsbauprojekten 
vorgesehen, die von den Projektentwicklern LIG und IBA nicht kostendeckend entwickelt werden können. Die Anforderung des 
Defizitausgleichs wird für zahlreiche Wohnungsbauprojekte erst ab 2018 erfolgen.
 
Infrastruktur Sprung über die Elbe
 Auszahlungen:
- Sollübertrag in Höhe von -2.283.635,12 Euro
Die Sollübertragungen wurden für Ersatzkleingärten als Restant der Maßnahme Sprung über die Elbe in Wilhelmsburg, für den 
Erwerb einer Teilfläche auf der Schlossinsel Harburg durch das Bezirksamt Harburg, für die Instandsetzung einer Kaimauer am 
Lotsekai und zum teilweisen Ausgleich der globalen Minderkosten im AB 286 vorgenommen.
- Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr 2018 in Höhe von -3.228.652,99 Euro
Die in 2017 nicht in Anspruch genommene Ermächtigung wird für die Schaffung und den Ausbau von Infrastruktur im Bereich der 
Harburger Schlossinsel weiterhin benötigt.
 
Zentr. Programm Finanzierung Wohnungsbau
 Auszahlungen:
- Sollübertrag in Höhe von -3.238.554,74 Euro
Die Sollübertragungen wurden für das Wohngebiet Weidenstieg (2.726 Tsd. Euro), das Projekt Schleusengraben (107 Tsd. Euro), 
Bramfelder Dorfgraben (306 Tsd. Euro) und Harburger Brücken (100 Tsd. Euro) vorgenommen.
- Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr 2018 in Höhe von -8.461.445,26 Euro
Die in 2017 nicht in Anspruch genommene Ermächtigung ist für die Finanzierung des Defizits von Wohnungsbauprojekten im 
Zusammenhang mit der Herstellung öffentlicher Infrastruktur vorgesehen, die von privaten Projektentwicklern nicht kostendeckend 
entwickelt werden können. Die Anforderung des Defizitausgleiches wird für zahlreiche Maßnahmen wie z.B. die Herstellung 
öffentlicher Parkanlagen, Erschließungsmaßnahmen sowie Lärmschutzwände erst ab 2018 erfolgen.
 
Infrastruktur Mitte Altona
 Auszahlungen:
- Ermächtigungsübertrag ins Folgejahr 2018 in Höhe von -2.940.852,51 Euro
Die hier vorgesehen Maßnahmen haben sich in der Umsetzung bzw. in der Abrechnung verzögert. Die geplanten Kosten für den  

Bau der Grünanlage im Stadtentwicklungsgebiet "Mitte Altona" sind durch Bauaufträge gebunden. Die Maßnahme befindet sich in der  

Ausführung. Die Ermächtigung wird erst im Folgejahr 2018 in Anspruch genommen.
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2.4.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Ein- und Auszahlungen für Darlehen des 
Aufgabenbereichs 289 Landesplanung und Stadtentwicklung

<h4>2.4.6 Veränderungsbuchungen und Überträge zu Ein- und Auszahlungen für Darlehen des Aufgabenbereichs 289 Landesplanung und Stadtentwicklung</h4>

.Darlehen wurden weder geplant noch bewirtschaftet.
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Ergebnis- und doppische Finanzrechnungen der Aufgabenbereiche3
<h1>3 Ergebnis- und doppische Finanzrechnungen der Aufgabenbereiche</h1>

Ergebnis- und doppische Finanzrechnung des Aufgabenbereichs 286 Steuerung 
und Service (BSW)

3.1

<h3>3.1 Ergebnis- und doppische Finanzrechnung des Aufgabenbereichs 286 Steuerung und Service (BSW)</h3>

Ergebnisrechnung des Aufgabenbereichs 286 Steuerung und Service (BSW)3.1.1
<h4>3.1.1 Ergebnisrechnung des Aufgabenbereichs 286 Steuerung und Service (BSW)</h4>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Erlöse aus laufender Verwaltungstätigkeit 1.445.871,50 1.723.000,00 1.445.871,50 0,001.
Erlöse aus Transferleistungen 297.836,00 297.836,00 0,002.
Erlöse aus dem Länderfinanzausgleich3.
Erlöse aus aktivierten Eigenleistungen4.
Sonstige Erlöse 389.326,58 128.849,00 389.326,58 0,005.
Erlöse aus Verrechnungen 3.470.804,95 3.621.000,00 3.470.804,95 0,006.
Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 9.147.108,48 8.520.000,00 13.709.613,48 4.562.505,007.
Personalkosten 11.264.423,33 11.849.000,00 14.210.212,20 2.945.788,878.
a) Kosten aus Entgelten 4.684.239,89 4.564.000,00 7.630.028,76 2.945.788,87

b) Kosten aus Bezügen 3.619.104,67 3.933.000,00 3.619.104,67 0,00

c) Sonstige Kosten mit Entgelt- oder Bezugs-

    charakter

572,00 0,00 572,00 0,00

d) Kosten aus Sozialleistungen 1.061.982,28 1.119.000,00 1.061.982,28 0,00

e) Kosten aus Versorgungsleistungen 1.898.524,49 2.233.000,00 1.898.524,49 0,00

Kosten aus Transferleistungen 21.075.622,73 16.123.000,00 21.392.969,17 317.346,449.
Kosten für den Länderfinanzausgleich10.
Kosten aus Abschreibungen 372.068,50 16.346.583,48 2.790.784,28 2.418.715,7811.
Sonstige Kosten 727.433,04 495.000,00 751.706,47 24.273,4312.
Kosten aus Verrechnungen 2.353.332,94 2.453.000,00 2.353.332,94 0,0013.
Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit -39.336.149,99 -50.313.734,48 -49.604.779,51 -10.268.629,5214.

Erlöse aus Beteiligungen15.
Erlöse aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen 
des Finanzanlagevermögens

16.

Sonstige Zinsen und ähnliche Erlöse17.
Zuschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere 
des Umlaufvermögens

18.

Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere 
des Umlaufvermögens

0,00 0,00 0,0019.

Zinsen und ähnliche Kosten 0,50 1.000,00 0,50 0,0020.
Kosten aus Ergebnisausgleichsverpflichtungen21.
Finanzergebnis -0,50 -1.000,00 -0,50 0,0022.

Ordentliches Ergebnis (14 + 22) -39.336.150,49 -50.314.734,48 -49.604.780,01 -10.268.629,5223.

Außerordentliche Erlöse24.
Außerordentliche Kosten25.
Außerordentliches Ergebnis26.

Jahresergebnis (23 + 26) -39.336.150,49 -50.314.734,48 -49.604.780,01 -10.268.629,5227.

Globale Mehrkosten 2.984.000,00 0,00 0,0028.
Globale Minderkosten -6.055.000,00 0,00 0,0029.
Jahresergebnis einschließlich der globalen Mehr- 
/ Minderkosten (27 - 28 - 29)

-39.336.150,49 -47.243.734,48 -49.604.780,01 -10.268.629,5230.

Es wird auf die Erläuterungen zu den Produktgruppen verwiesen.
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Doppische Finanzrechnung des Aufgabenbereichs 286 Steuerung und Service 
(BSW)

3.1.2

<h4>3.1.2 Doppische Finanzrechnung des Aufgabenbereichs 286 Steuerung und Service (BSW)</h4>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Einzahlungen aus Verwaltungstätigkeit 1.668.154,90 1.798.000,00 2.022.729,58 354.574,681.

Auszahlungen aus Verwaltungstätigkeit 38.938.737,33 31.402.000,00 46.863.162,11 7.924.424,782.

Saldo aus Verwaltungstätigkeit -37.270.582,43 -29.604.000,00 -44.840.432,53 -7.569.850,103.

Einzahlungen aus empfangenen 
Investitionszuweisungen und -zuschüssen

4.

Einzahlungen aus der Veräußerung von Sachanlagen 20.350,00 20.350,00 0,005.

Einzahlungen aus der Veräußerung von Finanzanlagen6.

Sonstige Investitionseinzahlungen7.

Auszahlungen für Rechte aus geleisteten Zuweisungen 
und Zuschüssen

8.

Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken / 
Gebäuden

9.

Auszahlungen für Baumaßnahmen 3.056,50 0,00 3.056,50 0,0010.

Auszahlungen für den Erwerb von beweglichem 
Anlagevermögen

0,00 5.000,00 153.164,30 153.164,3011.

Auszahlungen für den Erwerb von Finanzanlagen12.

Sonstige Investitionsauszahlungen 29.750,00 0,00 29.750,00 0,0013.

Globale Minderauszahlungen -504.000,00 0,00 0,0014.

Saldo aus Investitionen -12.456,50 499.000,00 -165.620,80 -153.164,3015.

Einzahlungen aus gegebenen Darlehen16.

Auszahlungen aus gegebenen Darlehen17.

Saldo gegebene Darlehen18.

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit19.

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit20.

Saldo aus Finanzierungstätigkeit21.

Einzahlungen aus durchlaufenden Posten 16.161,66 -16.161,6622.

Auszahlungen aus durchlaufenden Posten 23.344,62 -23.344,6223.

Saldo aus durchlaufenden Posten -7.182,96 7.182,9624.

Finanzbedarf an liquiden Mitteln -37.290.221,89 -29.105.000,00 -45.006.053,33 -7.715.831,4425.

Es wird auf die Erläuterungen zu den Produktgruppen und zu den Investitionen verwiesen.
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Einzelplan 6.1 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen

Ergebnis- und doppische Finanzrechnung des Aufgabenbereichs 287 Wohnen, 
Stadterneuerung, Bodenordnung

3.2

<h3>3.2 Ergebnis- und doppische Finanzrechnung des Aufgabenbereichs 287 Wohnen, Stadterneuerung, Bodenordnung</h3>

Ergebnisrechnung des Aufgabenbereichs 287 Wohnen, Stadterneuerung, 
Bodenordnung

3.2.1

<h4>3.2.1 Ergebnisrechnung des Aufgabenbereichs 287 Wohnen, Stadterneuerung, Bodenordnung</h4>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Erlöse aus laufender Verwaltungstätigkeit 1.031.380,13 3.000.000,00 1.847.403,93 816.023,801.
Erlöse aus Transferleistungen 45.434.559,12 48.485.000,00 49.297.203,33 3.862.644,212.
Erlöse aus dem Länderfinanzausgleich3.
Erlöse aus aktivierten Eigenleistungen4.
Sonstige Erlöse 11.633.551,30 12.868.068,06 10.847.822,70 -785.728,605.
Erlöse aus Verrechnungen 30.295,20 -30.295,206.
Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 599.214,36 634.000,00 1.024.282,11 425.067,757.
Personalkosten 4.999.097,84 5.360.000,00 6.246.055,33 1.246.957,498.
a) Kosten aus Entgelten 2.130.177,20 2.130.000,00 2.762.941,31 632.764,11

b) Kosten aus Bezügen 1.602.628,54 1.724.000,00 2.131.649,06 529.020,52

c) Sonstige Kosten mit Entgelt- oder Bezugs-

    charakter

0,00 0,00 0,00

d) Kosten aus Sozialleistungen 450.788,98 516.000,00 535.961,84 85.172,86

e) Kosten aus Versorgungsleistungen 815.503,12 990.000,00 815.503,12 0,00

Kosten aus Transferleistungen 134.678.762,47 171.247.000,00 188.613.000,04 53.934.237,579.
Kosten für den Länderfinanzausgleich10.
Kosten aus Abschreibungen 3.250.315,00 4.268.465,08 3.250.315,00 0,0011.
Sonstige Kosten 1.429.543,79 2.000,00 1.429.543,79 0,0012.
Kosten aus Verrechnungen 36.427,39 21.000,00 36.427,39 0,0013.
Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit -86.863.575,10 -117.179.397,02 -138.607.193,70 -51.743.618,6014.

Erlöse aus Beteiligungen15.
Erlöse aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen 
des Finanzanlagevermögens

16.

Sonstige Zinsen und ähnliche Erlöse 37.951,67 38.000,00 37.951,67 0,0017.
Zuschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere 
des Umlaufvermögens

41.352.522,31 -41.352.522,3118.

Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere 
des Umlaufvermögens

0,00 0,00 0,0019.

Zinsen und ähnliche Kosten 12,31 0,00 12,31 0,0020.
Kosten aus Ergebnisausgleichsverpflichtungen21.
Finanzergebnis 41.390.461,67 38.000,00 37.939,36 -41.352.522,3122.

Ordentliches Ergebnis (14 + 22) -45.473.113,43 -117.141.397,02 -138.569.254,34 -93.096.140,9123.

Außerordentliche Erlöse24.
Außerordentliche Kosten25.
Außerordentliches Ergebnis26.

Jahresergebnis (23 + 26) -45.473.113,43 -117.141.397,02 -138.569.254,34 -93.096.140,9127.

Globale Mehrkosten 6.188.000,00 1.873.729,80 1.873.729,8028.
Globale Minderkosten 0,00 0,00 0,0029.
Jahresergebnis einschließlich der globalen Mehr- 
/ Minderkosten (27 - 28 - 29)

-45.473.113,43 -123.329.397,02 -140.442.984,14 -94.969.870,7130.

Es wird auf die Erläuterungen zu den Produktgruppen verwiesen.
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Einzelplan 6.1 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen

Doppische Finanzrechnung des Aufgabenbereichs 287 Wohnen, 
Stadterneuerung, Bodenordnung

3.2.2

<h4>3.2.2 Doppische Finanzrechnung des Aufgabenbereichs 287 Wohnen, Stadterneuerung, Bodenordnung</h4>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Einzahlungen aus Verwaltungstätigkeit 37.476.387,52 51.523.000,00 51.182.558,93 13.706.171,411.

Auszahlungen aus Verwaltungstätigkeit 151.891.663,75 182.337.000,00 189.659.922,02 37.768.258,272.

Saldo aus Verwaltungstätigkeit -114.415.276,23 -130.814.000,00 -138.477.363,09 -24.062.086,863.

Einzahlungen aus empfangenen 
Investitionszuweisungen und -zuschüssen

440.660,07 10.617.000,00 440.660,07 0,004.

Einzahlungen aus der Veräußerung von Sachanlagen5.

Einzahlungen aus der Veräußerung von Finanzanlagen6.

Sonstige Investitionseinzahlungen 406,64 406,64 0,007.

Auszahlungen für Rechte aus geleisteten Zuweisungen 
und Zuschüssen

16.875.003,00 3.956.816,11 3.956.816,118.

Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken / 
Gebäuden

0,00 0,009.

Auszahlungen für Baumaßnahmen 0,00 0,0010.

Auszahlungen für den Erwerb von beweglichem 
Anlagevermögen

0,00 0,0011.

Auszahlungen für den Erwerb von Finanzanlagen12.

Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0,00 0,0013.

Globale Minderauszahlungen14.

Saldo aus Investitionen 441.066,71 -6.258.003,00 -3.515.749,40 -3.956.816,1115.

Einzahlungen aus gegebenen Darlehen 6.592,03 6.000,00 6.000,00 -592,0316.

Auszahlungen aus gegebenen Darlehen17.

Saldo gegebene Darlehen 6.592,03 6.000,00 6.000,00 -592,0318.

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit19.

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit20.

Saldo aus Finanzierungstätigkeit21.

Einzahlungen aus durchlaufenden Posten 23.466,36 -23.466,3622.

Auszahlungen aus durchlaufenden Posten 23.466,36 -23.466,3623.

Saldo aus durchlaufenden Posten 0,00 0,0024.

Finanzbedarf an liquiden Mitteln -113.967.617,49 -137.066.003,00 -141.987.112,49 -28.019.495,0025.

Es wird auf die Erläuterung zu den Produktgruppen und den Investitionen verwiesen.
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Einzelplan 6.1 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen

Ergebnis- und doppische Finanzrechnung des Aufgabenbereichs 288 
Bauordnung und Hochbau

3.3

<h3>3.3 Ergebnis- und doppische Finanzrechnung des Aufgabenbereichs 288 Bauordnung und Hochbau</h3>

Ergebnisrechnung des Aufgabenbereichs 288 Bauordnung und Hochbau3.3.1
<h4>3.3.1 Ergebnisrechnung des Aufgabenbereichs 288 Bauordnung und Hochbau</h4>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Erlöse aus laufender Verwaltungstätigkeit 23.659.072,84 30.293.000,00 23.659.072,84 0,001.
Erlöse aus Transferleistungen2.
Erlöse aus dem Länderfinanzausgleich3.
Erlöse aus aktivierten Eigenleistungen4.
Sonstige Erlöse 2.794.669,77 3.103.346,00 2.794.669,77 0,005.
Erlöse aus Verrechnungen 1.002.156,54 84.000,00 1.002.156,54 0,006.
Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 9.921.683,88 12.649.000,00 13.074.176,87 3.152.492,997.
Personalkosten 18.338.719,63 20.556.000,00 20.018.899,51 1.680.179,888.
a) Kosten aus Entgelten 8.930.633,50 9.616.000,00 10.495.440,26 1.564.806,76

b) Kosten aus Bezügen 4.808.234,58 5.415.000,00 4.923.607,70 115.373,12

c) Sonstige Kosten mit Entgelt- oder Bezugs-

    charakter

0,00 0,00 0,00

d) Kosten aus Sozialleistungen 1.869.613,66 2.184.000,00 1.869.613,66 0,00

e) Kosten aus Versorgungsleistungen 2.730.237,89 3.341.000,00 2.730.237,89 0,00

Kosten aus Transferleistungen 23.459,62 23.000,00 23.459,62 0,009.
Kosten für den Länderfinanzausgleich10.
Kosten aus Abschreibungen 276.517,00 273.211,00 276.517,00 0,0011.
Sonstige Kosten 2.418.753,50 2.337.000,00 2.418.753,50 0,0012.
Kosten aus Verrechnungen 31.173,37 1.000,00 31.173,37 0,0013.
Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit -3.554.407,85 -2.358.865,00 -8.387.080,72 -4.832.672,8714.

Erlöse aus Beteiligungen15.
Erlöse aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen 
des Finanzanlagevermögens

16.

Sonstige Zinsen und ähnliche Erlöse17.
Zuschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere 
des Umlaufvermögens

18.

Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere 
des Umlaufvermögens

19.

Zinsen und ähnliche Kosten 0,00 0,00 0,0020.
Kosten aus Ergebnisausgleichsverpflichtungen21.
Finanzergebnis 0,00 0,00 0,0022.

Ordentliches Ergebnis (14 + 22) -3.554.407,85 -2.358.865,00 -8.387.080,72 -4.832.672,8723.

Außerordentliche Erlöse24.
Außerordentliche Kosten25.
Außerordentliches Ergebnis26.

Jahresergebnis (23 + 26) -3.554.407,85 -2.358.865,00 -8.387.080,72 -4.832.672,8727.

Globale Mehrkosten 0,00 0,00 0,0028.
Globale Minderkosten29.
Jahresergebnis einschließlich der globalen Mehr- 
/ Minderkosten (27 - 28 - 29)

-3.554.407,85 -2.358.865,00 -8.387.080,72 -4.832.672,8730.

Es wird auf die Erläuterungen zu den Produktgruppen verwiesen.
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Einzelplan 6.1 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen

Doppische Finanzrechnung des Aufgabenbereichs 288 Bauordnung und 
Hochbau

3.3.2

<h4>3.3.2 Doppische Finanzrechnung des Aufgabenbereichs 288 Bauordnung und Hochbau</h4>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Einzahlungen aus Verwaltungstätigkeit 24.647.471,77 30.832.000,00 24.375.543,04 -271.928,731.

Auszahlungen aus Verwaltungstätigkeit 25.170.848,93 31.899.000,00 31.176.586,03 6.005.737,102.

Saldo aus Verwaltungstätigkeit -523.377,16 -1.067.000,00 -6.801.042,99 -6.277.665,833.

Einzahlungen aus empfangenen 
Investitionszuweisungen und -zuschüssen

4.

Einzahlungen aus der Veräußerung von Sachanlagen5.

Einzahlungen aus der Veräußerung von Finanzanlagen6.

Sonstige Investitionseinzahlungen7.

Auszahlungen für Rechte aus geleisteten Zuweisungen 
und Zuschüssen

8.

Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken / 
Gebäuden

9.

Auszahlungen für Baumaßnahmen10.

Auszahlungen für den Erwerb von beweglichem 
Anlagevermögen

11.

Auszahlungen für den Erwerb von Finanzanlagen12.

Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0,00 0,0013.

Globale Minderauszahlungen14.

Saldo aus Investitionen 0,00 0,00 0,0015.

Einzahlungen aus gegebenen Darlehen16.

Auszahlungen aus gegebenen Darlehen17.

Saldo gegebene Darlehen18.

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit19.

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit20.

Saldo aus Finanzierungstätigkeit21.

Einzahlungen aus durchlaufenden Posten22.

Auszahlungen aus durchlaufenden Posten23.

Saldo aus durchlaufenden Posten24.

Finanzbedarf an liquiden Mitteln -523.377,16 -1.067.000,00 -6.801.042,99 -6.277.665,8325.

Es wird auf die Erläuterungen zu den Produktgruppen verwiesen.
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Einzelplan 6.1 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen

Ergebnis- und doppische Finanzrechnung des Aufgabenbereichs 289 
Landesplanung und Stadtentwicklung

3.4

<h3>3.4 Ergebnis- und doppische Finanzrechnung des Aufgabenbereichs 289 Landesplanung und Stadtentwicklung</h3>

Ergebnisrechnung des Aufgabenbereichs 289 Landesplanung und Stadtentwicklung3.4.1
<h4>3.4.1 Ergebnisrechnung des Aufgabenbereichs 289 Landesplanung und Stadtentwicklung</h4>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Erlöse aus laufender Verwaltungstätigkeit 1.545,68 1.545,68 0,001.
Erlöse aus Transferleistungen 672.026,04 672.026,04 0,002.
Erlöse aus dem Länderfinanzausgleich3.
Erlöse aus aktivierten Eigenleistungen4.
Sonstige Erlöse 29.949,99 17.000,00 29.949,99 0,005.
Erlöse aus Verrechnungen 380,47 380,47 0,006.
Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 5.287.189,77 2.040.000,00 6.800.855,37 1.513.665,607.
Personalkosten 7.051.637,22 6.820.190,00 9.023.319,89 1.971.682,678.
a) Kosten aus Entgelten 3.271.380,67 3.023.050,00 4.190.585,16 919.204,49

b) Kosten aus Bezügen 1.972.050,00 1.935.430,00 3.024.528,18 1.052.478,18

c) Sonstige Kosten mit Entgelt- oder Bezugs-

    charakter

0,00 0,00 0,00

d) Kosten aus Sozialleistungen 720.525,38 700.540,00 720.525,38 0,00

e) Kosten aus Versorgungsleistungen 1.087.681,17 1.161.170,00 1.087.681,17 0,00

Kosten aus Transferleistungen 20.500,00 3.100.000,00 3.120.500,00 3.100.000,009.
Kosten für den Länderfinanzausgleich10.
Kosten aus Abschreibungen 4.974.821,05 255.153,02 5.110.906,39 136.085,3411.
Sonstige Kosten 13.309.858,16 198.000,00 13.433.613,13 123.754,9712.
Kosten aus Verrechnungen 83.994,65 83.994,65 0,0013.
Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit -30.024.098,67 -12.396.343,02 -36.869.287,25 -6.845.188,5814.

Erlöse aus Beteiligungen15.
Erlöse aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen 
des Finanzanlagevermögens

16.

Sonstige Zinsen und ähnliche Erlöse17.
Zuschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere 
des Umlaufvermögens

25.564.074,79 14.750.637,84 -10.813.436,9518.

Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere 
des Umlaufvermögens

139.166,15 0,00 139.166,15 0,0019.

Zinsen und ähnliche Kosten 0,00 0,00 0,0020.
Kosten aus Ergebnisausgleichsverpflichtungen21.
Finanzergebnis 25.424.908,64 0,00 14.611.471,69 -10.813.436,9522.

Ordentliches Ergebnis (14 + 22) -4.599.190,03 -12.396.343,02 -22.257.815,56 -17.658.625,5323.

Außerordentliche Erlöse24.
Außerordentliche Kosten25.
Außerordentliches Ergebnis26.

Jahresergebnis (23 + 26) -4.599.190,03 -12.396.343,02 -22.257.815,56 -17.658.625,5327.

Globale Mehrkosten 2.170.000,00 1.865.553,51 1.865.553,5128.
Globale Minderkosten 0,00 0,00 0,0029.
Jahresergebnis einschließlich der globalen Mehr- 
/ Minderkosten (27 - 28 - 29)

-4.599.190,03 -14.566.343,02 -24.123.369,07 -19.524.179,0430.

Es wird auf die Erläuterungen zu den Produktgruppen verwiesen.
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Einzelplan 6.1 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen

Doppische Finanzrechnung des Aufgabenbereichs 289 Landesplanung und 
Stadtentwicklung

3.4.2

<h4>3.4.2 Doppische Finanzrechnung des Aufgabenbereichs 289 Landesplanung und Stadtentwicklung</h4>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Einzahlungen aus Verwaltungstätigkeit 708.545,41 2.000,00 684.428,00 -24.117,411.

Auszahlungen aus Verwaltungstätigkeit 12.246.655,70 13.050.890,00 18.345.530,66 6.098.874,962.

Saldo aus Verwaltungstätigkeit -11.538.110,29 -13.048.890,00 -17.661.102,66 -6.122.992,373.

Einzahlungen aus empfangenen 
Investitionszuweisungen und -zuschüssen

4.

Einzahlungen aus der Veräußerung von Sachanlagen5.

Einzahlungen aus der Veräußerung von Finanzanlagen6.

Sonstige Investitionseinzahlungen7.

Auszahlungen für Rechte aus geleisteten Zuweisungen 
und Zuschüssen

8.

Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken / 
Gebäuden

9.700.000,00 9.700.000,00 9.700.000,00 0,009.

Auszahlungen für Baumaßnahmen 16.400.000,00 27.271.520,26 27.271.520,2610.

Auszahlungen für den Erwerb von beweglichem 
Anlagevermögen

11.

Auszahlungen für den Erwerb von Finanzanlagen12.

Sonstige Investitionsauszahlungen13.

Globale Minderauszahlungen14.

Saldo aus Investitionen -9.700.000,00 -26.100.000,00 -36.971.520,26 -27.271.520,2615.

Einzahlungen aus gegebenen Darlehen16.

Auszahlungen aus gegebenen Darlehen17.

Saldo gegebene Darlehen18.

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit19.

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit20.

Saldo aus Finanzierungstätigkeit21.

Einzahlungen aus durchlaufenden Posten 7.009,75 -7.009,7522.

Auszahlungen aus durchlaufenden Posten 7.009,75 -7.009,7523.

Saldo aus durchlaufenden Posten 0,00 0,0024.

Finanzbedarf an liquiden Mitteln -21.238.110,29 -39.148.890,00 -54.632.622,92 -33.394.512,6325.

Es wird auf die Erläuterungen zu den Produktgruppen und den Investitionen verwiesen.
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Abrechnung des Wirtschaftsplans des Landesbetriebs Geoinformation und Vermessung 

Gewinn- und Verlustrechnung für das Haushaltsjahr 2017 

Nr. Postenbezeichnung 

Ist 

2017 

Plan 

2017 

in EUR 
1. Umsatzerlöse 25.067.551,80 23.465.000,00 

a) Umsatzerlöse für Produkte und Dienstleistungen 11.943.551,80 10.341.000,00 
b) Entgelte für hoheitliche Tätigkeiten 12.874.000,00 12.874.000,00 
c) Entgelte für ministerielle Aufgaben 250.000,00 250.000,00 
2. Erhöhung oder Verminderung des Bestands an fertigen 

und unfertigen Erzeugnissen 202.990,23 0,00 

4. Sonstige betriebliche Erträge 
davon durchlaufende Posten  

2.438.619,38 
1.615.551,03 

2.540.000,00 
2.000.000,00 

5. Materialaufwand 2.656.748,13 4.108.000,00 

a) Aufwendungen für Roh, Hilfs- und Betriebsstoffe und für 
bezogene Waren 32.948,40 58.000,00 

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 2.623.799,73 4.050.000,00 
davon Fremdleistungen im Zusammenhang mit 
Umsatzprozessen 1.172.759,10 750.000,00 
davon Aufwendungen für EU-Projekte 
davon durchlaufende Posten 

14.721,09 
0,00 

0,00 
2.000.000,00 

davon Dienstleistungen Dataport 1.436.319,54 1.300.000,00 

6. Personalaufwand 21.814.867,33 21.865.000,00 
a) Löhne und Gehälter 16.373.414,04 16.170.000,00 
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung 

und für Unterstützung 
davon für Altersversorgung 

5.441.453,29 

3.038.155,89 

5.695.000,00 

2.999.000,00 

7. Abschreibungen 871.002,68 830.000,00 

a) auf immaterielle Vermögensgegenstände des 
Anlagevermögens und Sachanlagen 871.002,68 830.000,00 

8. Sonstige betriebliche Aufwendungen 4.669.178,71 3.447.000,00 
a) Personalbedingte Aufwendungen 113.909,22 102.000,00 
b) Bewirtschaftung, Versorgung, Instandhaltung 1.417.622,34 1.500.000,00 

c) Aufwendungen für den Geschäftsbetrieb 
davon IT-Aufwendungen 

1.297.934,19 
872.582,66 

1.830.000,00 
1.400.000,00 

d) Übrige sonstige Aufwendungen 
davon durchlaufende Posten 

1.839.712,96 
1.615.551,03 

15.000,00 
0,00 

13. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 7.692,84 0,00 
15. Ergebnis nach Steuern -2.310.328,28 -4.245.000,00

16. Sonstige Steuern 3.036,50 3.000,00 
18. Verlustübernahme aus dem Haushalt (Betriebszuschüsse) 3.048.000,00 2.999.000,00 
19. Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 734.635,22 -1.249.000,00

N. Einstellung in Rücklagen 525.851,70 ./. 
N. Bilanzgewinn/Bilanzverlust 734.635,22 -1.249.000,00

<h1> Abrechnung des Wirtschaftsplans des Landesbetriebs Geoinformation und Vermessung</h1>
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Erläuterungen zu den Posten der Gewinn- und Verlustrechnung: 

Ziel des Landesbetriebes ist eine wirtschaftliche Aufgabenerledigung. Vorrangige ökonomische Ziele gemäß 
aktuellem Zielbild des LGV sind die Erwirtschaftung ausgeglichener Jahresergebnisse im Rahmen eines 
mittelfristigen Planungshorizonts, die Optimierung des Kostendeckungsgrades und eine im Hinblick auf 
Wettbewerbsfähigkeit und Kostendeckung ausgewogene Preisgestaltung auf der Basis belastbarer Zahlen 
aus dem kaufmännischen Rechnungswesen. Dabei sind bundesweit beschlossene Vereinbarungen zur 
einheitlichen Preis- oder Gebührengestaltung für länderübergreifend verfügbare Produkte zu berücksichtigen.  

Aufgrund einer konstant guten Auftragslage sowie eines gezielten Auftragscontrollings auf Basis der Kosten- 
und Leistungsrechnung ist auch im Haushaltsjahr 2017 ein deutlich besseres Betriebsergebnis als geplant 
und im Ergebnis wie auch im Vorjahr ein Überschuss erzielt worden. Aufgrund des positiven  
Jahresergebnisses konnte Eigenkapitalverzehr vermieden werden. 

Die Gesamterträge des LGV einschließlich geplanter Zuschüsse aus dem Haushalt belaufen sich auf rd. 
30.757 TEUR. Dem stehen Gesamtaufwendungen i.H.v. rd. 30.022 TEUR gegenüber, so dass sich ein 
Jahresüberschuss i.H.v. rd. 735 TEUR (Nr. 19) und damit ein Gesamtkostendeckungsgrad von 102,5 % 
ergibt. Dieser Wert liegt deutlich über dem ursprünglich geplanten Ergebnis i.H.v. -1.249 TEUR. Die 
Abweichung zwischen Plan und Ist i.H.v. rd. 1.984 TEUR ergibt sich insbesondere aus folgenden 
Einzelpositionen: 

• 1.180 TEUR Erzielung höherer Umsatzerlöse als geplant, insbesondere in den Bereichen  
   Umsatzerlöse Kommunale Vermessung, Gutachterausschuss und sonstige  
   Umsatzerlöse (Nr. 1a); 

• 203 TEUR Erhöhung des Bestandes an unfertigen Erzeugnissen (Nr. 2); 
• 158 TEUR Ungeplante Einnahmen für die Durchführung von EU-Projekten (Nr. 4); 
• 391 TEUR Unterschreitung der geplanten  IT-Aufwendungen (Nr. 8c).    

Die sonstigen betrieblichen Erträge (Nr. 4) enthalten einen hohen Anteil an Erträgen aus 
Erstattungsleistungen unterschiedlicher Geschäftspartner für die Weiterberechnung von Rechnungsanteilen, 
für die der LGV zuvor in Vorleistung getreten ist. Aufgrund des wachsenden Anteils derartiger Verträge 
werden diese Geschäftsprozesse ab 2017 erstmalig gesondert im Wirtschaftsplan des LGV ausgewiesen. 
Der Aufwand für diese Vorleistung war zunächst als „Durchlaufende Posten“ (Nr. 5b) in den 
Materialaufwendungen geplant. Aufgrund eines entsprechenden Hinweises der  beauftragten 
Wirtschaftsprüfergesellschaft wurde dieser Aufwand jedoch umgegliedert zu den übrigen sonstigen 
Aufwendung (Nr. 8d); daher wird im Ist 2017 beim Materialaufwand kein entsprechender Aufwand 
ausgewiesen. 

Korrigiert wurde der Planwert 2017 beim Davon-Ausweis Altersversorgung (Nr. 6b), da dieser im 
Wirtschaftsplanansatz versehentlich auf Basis veralteter Prozentsätze ermittelt worden war. Das Ergebnis 
nach Steuern (Nr. 15) liegt bei einem Verlust  i.H.v. -2.310 TEUR. Dieser Fehlbetrag wird deutlich 
überkompensiert durch Zuschüsse der Aufsicht führenden Behörde. Diese als Verlustübernahme 
ausgewiesenen Beträge i.H.v. insgesamt 3.048 TEUR (Nr. 18) beinhalten in 2017 planmäßige Erstattungen 
i.H.v. 2.999 TEUR für in den Versorgungsfonds der FHH abgeführte Versorgungsanteile für Tarifbeschäftigte 
und Beamtinnen/Beamte sowie für Versorgungsbeihilfezuschläge. Darüber hinaus ist ein 
Betriebsmittelzuschuss i.H.v. 49 TEUR aus dem IT-Globalfonds der Finanzbehörde darin enthalten. 

Auf Basis der Entscheidung der Aufsicht führenden Behörde über die Verwendung des Jahresüberschusses 
2016 wurde dieser in der Bilanz 2017 der Gewinnrücklage zugeführt. Darüber hinaus ist eine erfolgsneutrale 
Umgliederung i.H.v. rd. 481 TEUR aus den Sonderposten für Investitionszuschüsse in die Kapitalrücklage 
erfolgt; hierbei handelt es sich um Investitionszuschüsse aus den Jahren 2007 und 2008. 
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Kapitalflussrechnung für das Haushaltsjahr 2017  

Nr. Postenbezeichnung 

Ist 

2017 

Plan  

2017 

in EUR 
1. Jahresergebnis 734.635,22 -1.249.000,00 

2. Abschreibungen/Zuschreibungen auf Gegenstände des 
Anlagevermögens (+/-) 871.002,68 830.000,00 

3. Erträge aus der Auflösung von Sonderposten für 
Investitionszuschüsse (-) -301.094,25 -200.000,00 

4. Verlust/Gewinn aus dem Abgang von Gegenständen 
des Anlagevermögens (+/-) 17.068,52 0,00 

5. Zunahme/Abnahme der Rückstellungen (+/-) -345.038,75 0,00 

6. 
Abnahme/Zunahme sonstiger Aktiva, die nicht der 
Investitions- oder Finanzierungstätigkeit zuzuordnen 
sind (+/-) 

-1.676.588,08 0,00 

7. 
Zunahme/Abnahme sonstiger Passiva, die nicht der 
Investitions- oder Finanzierungstätigkeit zuzuordnen 
sind (+/-) 

2.804.788,86 0,00 

9. 
Kapitalfluss I aus laufender Geschäftstätigkeit 
(Summe 1. bis 8.) 

2.104.774,20 -619.000,00 

11. 

Auszahlungen für Investitionen in das 
Sachanlagevermögen (-) 
davon Technische Anlagen und Maschinen 
davon Betriebs-und Geschäftsausstattung 
davon Kraftfahrzeuge  

-560.194,62 
 

-284.768,51 
-78.472,84 

-196.953,27 

-150.000,00 
 

0,00 
0,00 
0,00 

13. 

Auszahlungen für Investitionen in das immaterielle 
Anlagevermögen (-) 
davon IT-Software 
davon Daten 
davon aktivierte Anzahlungen auf immaterielle Anlagen 

-740.135,39 
 

-457.711,18 
-78.579,96 

-203.844,25 

-680.000,00 
 

0,00 
0,00 
0,00 

18. Einzahlungen aus investiven Zuführungen 
der FHH (+) 223.599,99 0,00 

19. Einzahlungen aus Zuschüssen Dritter (+) 101.482,28 0,00 

20. Kapitalfluss aus Investitionen 
(Summe 11. bis 19.) 

-975.247,74 -830.000,00 

24. 
Kapitalfluss II nach Investitionstätigkeit 
(Kapitalfluss I + Kapitalfluss aus Investitionen 
+ Kapitalfluss aus gegebenen Darlehen) 

1.129.526,46 -1.449.000,00 

33. Kapitalfluss III  
(Kapitalfluss II + Kapitalfluss aus Finanzierung) 1.129.526,46 -1.449.000,00 
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Erläuterungen zu den Posten der Kapitalflussrechnung: 

Gemäß Ergebnis der Kapitalflussrechnung ist der Bestand an liquiden Mitteln vom 01.01. bis zum 
31.12.2017 um rd. 1.130 TEUR gestiegen. Dieser Betrag setzt sich zusammen aus  

a) dem Kapitalzufluss aus der laufenden Geschäftstätigkeit i.H.v. rd. 2.105 TEUR und 
b) dem Kapitalabfluss für Investitionen in das Anlagevermögen i.H.v. rd. 975 TEUR. 

Der Kapitalfluss aus der laufenden Geschäftstätigkeit hat entgegen der Planung zu einer deutlichen 
Liquiditätserhöhung geführt, was überwiegend auf das gute Ergebnis aus der Gewinn- und Verlustrechnung 
zurückzuführen ist. Den Positionen 4 bis 8 liegen keine Planwerte zugrunde, da diesen Bilanz- und 
Erfolgspositionen im Wesentlichen nicht vorhersagbare Geschäftsvorfälle zugrunde liegen, die bei der 
Aufstellung des Wirtschaftsplanes nicht bekannt waren.  

Die Ausgaben für Investitionen dienen dem Ersatz sowie auch der Verbesserung und Erweiterung des 
vorhandenen Anlagevermögens. Die Investitionen werden teilweise durch die Aufsicht führende Behörde 
und die Finanzbehörde sowie im Rahmen von Kooperationsprojekten mit anderen Bundesländern 
bezuschusst. Der LGV hat in diesen Projekten die Rolle als Dienstleister übernommen. 

Während sich die Auszahlungen für Investitionen in den vergangenen Jahren üblicherweise in einem 
Rahmen zwischen 600 TEUR und 800 TEUR bewegt haben, ist für das Haushaltsjahr 2017 eine Steigerung 
der Investitionstätigkeit auf 1.300 TEUR zu verzeichnen. Darin enthalten sind neben den für 2017 geplanten 
auch die aus dem Vorjahr nach 2017 verschobenen Anschaffungen, so dass der geplante Kapitalabfluss für 
Investitionen um 145 TEUR überstiegen wurde. Für den Ausgleich dieser Differenz stehen Zuschüsse aus 
dem laufenden Jahr, übertragene Zuschüsse aus dem Vorjahr sowie die in der laufenden Geschäftstätigkeit 
erwirtschafteten Überschüsse zur Verfügung.  
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Abrechnung des Wirtschaftsplans des Sondervermögens "Stadt und Hafen" 

Gewinn- und Verlustrechnung für das Haushaltsjahr 2017 

Nr. Postenbezeichnung 

Ist 
2017 

Plan 
2017 

in EUR 
1. Umsatzerlöse 91.047.561,42 63.713.000,00 

davon 

a) Erlöse aus dem Verkauf von Grund und Boden 87.194.252,74 60.003.000,00 

b) Mieterträge "Innenstädtischer Hafenrand" 3.826.365,97 2.700.000,00 

d) Einnahmen aus sonstigen Dienstleistungen 17.458,71 1.001.000,00 

e) Erträge aus Erbpachtverhältnissen 9.484,00 9.000,00 

2. Erhöhung oder Verminderung des Bestands zu fertigen 
und unfertigen Erzeugnissen 38.289.858,71 61.436.000,00 

3. sonstige betriebliche Erträge 10.059.289,16 7.346.000,00 
davon 

a) Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen 9.960.877,75 7.346.000,00 

b) übrige betriebliche Erträge 98.411,41 0,00 

4. Zinserträge und ähnliche Erträge 342.080,89 0,00 
5. Gesamterträge 139.738.790,18 132.495.000,00 

6. Materialaufwand 822.523,20 0,00 
7. Abschreibungen 6.742.956,15 7.960.000,00 

davon 

a) auf immaterielle Vermögensgegenstände des 
Anlagevermögens und Sachanlagen 416.738,57 613.000,00 

b) auf Vermögensgegenstände des Umlaufvermögens 6.326.217,58 7.346.000,00 

8. sonstige betriebliche Aufwendungen 115.031.514,68 109.440.000,00 
davon 

a) Geschäftsführungs- und Verwaltungskosten des 
Sondervermögens 5.954.096,48 6.354.000,00 

b) Aufwendungen für Verwaltung und Instandhaltung von 
Immobilien und Infrastruktur 787.385,44 2.302.000,00 

c) Aufwendungen aus Bodenvorbelastungen 164.820,45 0,00 

d) Aufwendungen für Planung, Umnutzungskonzepte, 
Öffentlichkeitsarbeit, Marketing 6.751.743,94 6.062.000,00 

e) 
Aufwendungen für Infrastruktur- und 
Entwicklungsvorhaben 36.835.622,31 61.857.000,00 

f) Aufwendungen aus der Zuführung zu Rückstellungen 64.028.400,84 32.615.000,00 

h) Aufwendungen für Grundstückserwerb 16.759,66 250.000,00 

i) übrige betriebliche Aufwendungen 492.685,56 0,00 

9. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 3.118.719,11 5.711.000,00 
10. sonstige Steuern 122.002,25 68.000,00 
11. Gesamtaufwendungen 125.837.715,39 123.178.000,00 

12. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -11.663.000,00 800.000,00 
davon 

a) 
Aufwendungen und Erträge aus der Bildung von latenten 
Steuern -11.860.000,00 0,00 

13. Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 25.564.074,79 8.517.000,00 

14. Bilanzgewinn/Bilanzverlust 25.564.074,79 8.517.000,00 

<h1> Abrechnung des Wirtschaftsplans des Sondervermögens "Stadt und Hafen"</h1>
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Erläuterungen zu den Posten der Gewinn- und Verlustrechnung: 

 
Der Jahresabschluss 2017 wurde unter Anwendung des Handelsgesetzbuches (HGB) in der Fassung des 
Bilanzrichtlinie-Umsetzungsgesetzes (BilRUG) erstellt. Dies führte u. a. zu einer geänderten Zuordnung der 
Mieterträge zu den Umsatzerlösen. Die Planwerte 2017 wurden entsprechend angepasst. Abweichend vom 
handelsrechtlichen Schema wurden sämtliche Erträge im Posten Gesamterträge (Nr. 5) und sämtliche 
Aufwendungen im Posten Gesamtaufwendungen (Nr. 11) zusammengefasst. 

 

Die Gesamterträge des Sondervermögens (Nr. 5) lagen im Geschäftsjahr 2017 bei rd. 139,7 Mio. EUR. 
Veranschlagt waren rd. 132,5 Mio. EUR. Die Umsatzerlöse (Nr. 1) betrugen insgesamt rd. 91,0 Mio. EUR, 
davon entfielen rd. 87,2 Mio. EUR auf die Erlöse aus dem Verkauf von Grund und Boden (Nr. 1a). Im 
Geschäftsjahr wurden die Baufelder Nr. 89 (Quartier Baakenhafen), Nr. 55-57 (Quartier Strandkai) sowie Nr. 
68-69 (Quartier Am Lohsepark) verkauft. Weiterhin wurden im Geschäftsjahr aus dem 2014 
abgeschlossenen Neuordnungsvertrag zum südlichen Überseequartier nach Eintritt der 
Zahlungsvoraussetzungen die Kaufpreise für die erweiterten Grundstücksflächen geleistet. 
Bestandsveränderungen fertiger und unfertiger Erzeugnisse (Nr. 2) resultierten aus aperiodischen Zugängen 
nach Aktivierung von Infrastrukturaufwendungen und anteiligen Gemeinkosten (siehe unten). Sonstige 
betriebliche Erträge (Nr. 3) betrafen im Wesentlichen periodenfremde Erträge sowie Erträge aus der 
Auflösung von Rückstellungen für Abgabeverpflichtungen der Infrastruktur an öffentliche Rechtsträger der 
FHH. Diese Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen sind vorab nicht ausreichend planbar. 

 

Die Gesamtaufwendungen (Nr. 11) lagen im Geschäftsjahr 2017 bei rd. 125,8 Mio. EUR. Veranschlagt 
waren rd. 123,2 Mio. EUR. Der Materialaufwand (Nr. 6) wurde aufgrund der Anforderungen des BilRUG 
getrennt von den sonstigen betrieblichen Aufwendungen ausgewiesen und beinhaltete betriebliche 
Aufwendungen für die Bestandsimmobilien des Sondervermögens. Abschreibungen liegen – im 
Wesentlichen aufgrund von Abschreibungen auf Umlaufvermögen (Infrastruktur) – unter dem Ansatz (Nr. 7). 
Diese Abschreibungen sind vorab nicht ausreichend planbar. Da entsprechend ihrer tatsächlichen Höhe in 
gleichem Maße Rückstellungen aufgelöst wurden, beeinflussten sie das Ergebnis des Sondervermögens 
nicht. Die Position „Sonstige betriebliche Aufwendungen“ (Nr. 8) umfasste hauptsächlich Aufwendungen für 
Infrastruktur- und Entwicklungsvorhaben (direkt über das Sondervermögen und indirekt über die HafenCity 
Hamburg GmbH), die entwicklungsbedingt zeitlichen Anpassungen gegenüber den jahresbezogenen 
Planansätzen unterliegen. Weiterhin beinhaltete die Position „Sonstige betriebliche Aufwendungen“ Aufwand 
für zu übergebende Infrastruktur (aperiodische Zuführung zu Rückstellungen), Geschäftsführungs- und 
Verwaltungskosten des Sondervermögens, Aufwendungen für Verwaltung und Instandhaltung von 
Immobilien und Infrastruktur, Aufwendungen für Umnutzungs- und Planungskonzepte, Öffentlichkeitsarbeit, 
Marketing sowie übrige betriebliche Aufwendungen. Zinsaufwendungen umfassten Kreditzinsen 
entsprechend des Schuldenstands (Nr. 9). 

 

Die Plan-Position „Steuern vom Einkommen und vom Ertrag“ (Nr. 12) beinhaltete im Wesentlichen 
Zahlungen von Körperschaft- und Gewerbesteuern. Die Ist-Position betrug im Saldo rd. 11,7 Mio. EUR. Dies 
ist hauptsächlich auf die Anpassung der aktiven latenten Steuern zurückzuführen, welche als Ertrag in 
diesem Saldo enthalten ist (rd. 11,9 Mio. EUR). Auf einen separaten Ausweis des Ergebnisses nach Steuern 
wurde verzichtet. 
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Kapitalflussrechnung für das Haushaltsjahr 2017  

Nr. Postenbezeichnung 

Ist 

2017 

Plan  

2017 

in EUR 
1. Jahresergebnis  25.564.074,79 8.517.000,00 

2. Abschreibungen/Zuschreibungen auf Gegenstände 
des Anlagevermögens (+/-) 416.738,57 613.000,00 

5. Zunahme/Abnahme der Rückstellungen (+/-) 50.042.833,36 32.615.000,00 

6. 
Abnahme/Zunahme sonstiger Aktiva, die nicht der 
Investitions- oder Finanzierungstätigkeit zuzuordnen 
sind (+/-) 

-4.276.773,61 
0,00 

7. 
Zunahme/Abnahme sonstiger Passiva, die nicht der 
Investitions- oder Finanzierungstätigkeit zuzuordnen 
sind (+/-) 19.664.345,77 538.000,00 

8. Sonstige zahlungsunwirksame 
Aufwendungen/Erträge (+/-) 6.326.217,58 0,00 

9. 
Kapitalfluss I aus laufender Geschäftstätigkeit 
(Summe 1. bis 8.) 97.737.436,46 42.283.000,00 

11. Auszahlungen für Investitionen in das 
Sachanlagevermögen (-) -3.680.568,01 -1.926.000,00 

13. Auszahlungen für Investitionen in das immaterielle 
Anlagevermögen (-) -25.900.000,00 -37.612.000,00 

  davon 
 - Investitionszuschuss Kehr- und Abstellanlage U4 0,00 -7.400.000,00 

   - Investitionszuschuss Verlängerung U4 -25.000.000,00 -26.800.000,00 

   - Investitionszuschuss Verbindungsbauwerk bei den 
Elbbrücken -900.000,00 -3.412.000,00 

17. Auszahlungen für sonstige Investitionen (-) -38.301.446,57 -61.436.000,00 
19. Einzahlungen aus Zuschüssen Dritter (+) 11.270.000,00 10.963.000,00 

20. 
Kapitalfluss aus Investitionen  
(Summe 11. bis 19.) -56.612.014,58 -90.011.000,00 

24. 
Kapitalfluss II nach Investitionstätigkeit 
(Kapitalfluss I + Kapitalfluss aus Investitionen) 41.125.421,88 -47.727.000,00 

27. Einzahlungen aus der Aufnahme von  
Deckungskrediten (+) 70.000.000,00 60.000.000,00 

28. Auszahlungen für die Tilgung von  
Deckungskrediten (-) -10.000.000,00 -10.000.000,00 

32. 
Kapitalfluss aus Finanzierung  
(Summe 27. bis 28.) 60.000.000,00 50.000.000,00 

33. 
Kapitalfluss III  
(Kapitalfluss II + Kapitalfluss aus Finanzierung) 101.125.421,88 2.273.000,00 
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Erläuterungen zu den Posten der Kapitalflussrechnung: 

Auf Positionen/Abweichungen die bereits im Rahmen der Gewinn- und Verlustrechnung erläutert wurden, 
wird hier nicht näher eingegangen. 

Abweichungen resultierten aus allen übrigen zahlungsflussrelevanten Positionen, die entwicklungsbedingt 
nicht gleichmäßig anfallen. 

Die Position „Auszahlungen für Investitionen in das immaterielle Anlagevermögen“ (Nr. 13) beinhaltete die 
im Geschäftsjahr 2017 entsprechend des Baufortschritts geleisteten Investitionszuschüsse an die 
Hamburger Hochbahn AG zur Realisierung der Baumaßnahmen „Verlängerung der U-Bahn-Linie 4 bis zu 
den Elbbrücken“ (Drs. 20/6542 v. 15.01.2013) und „Verbindungsbauwerk bei den Elbbrücken“ (Drs. 21/2518 
v. 08.12.2015). Die Plan-Position „Investitionszuschuss Kehr- und Abstellanlage U-Bahn-Linie 4“ umfasste 
die Zahlungen an die Hamburger Hochbahn AG zur Realisierung der Kehr- und Abstellanlage in der 
HafenCity (Drs. 20/5435 v. 02.10.2012), welche in 2017 nicht anfielen. Der entsprechende – zeitlich nicht 
ausreichend planbare – Zahlungseingang von Fördermitteln des Bundes (GVFG-Bundesprogramm) zur 
Realisierung dieser Baumaßnahmen wurde in der Position „Einzahlungen aus Zuschüssen Dritter“ (Nr. 19) 
abgebildet. Die Position „Auszahlungen für sonstige Investitionen“ (Nr. 17) beinhaltete im Wesentlichen 
Zugänge des Infrastrukturvermögens (Bauten des Umlaufvermögens), die entwicklungsbedingt nicht 
gleichmäßig anfallen. 

Die Position „Einzahlungen aus der Aufnahme von Deckungskrediten“ (Nr. 27) umfasste die Aufnahme von 
Krediten im Berichtszeitraum (sowohl Substitution als auch Neuaufnahme von Krediten). Die Position 
„Auszahlungen für die Tilgung von Deckungskrediten“ (Nr. 28) beinhaltete die Rückzahlung von endfälligen 
Krediten. Beide Positionen betrafen jeweils Schuldscheindarlehen. 
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Abrechnung des Wirtschaftsplans des Sondervermögens Bodenordnung 

Gewinn- und Verlustrechnung für das Haushaltsjahr 2017  

Erläuterungen zu den Posten der Gewinn- und Verlustrechnung: 

Die Gewinn- und Verlustrechnung weist für das Geschäftsjahr 2017 ein ausgeglichenes Jahresergebnis aus. 

Dieses Ergebnis entspricht dem Geschäftsmodell des Sondervermögens, das mit erzielten Erlösen für lau-
fende und neue Verfahren Maßnahmen zur Vorbereitung, Anordnung und Durchführung der Umlegung (§§ 
45 bis 84 BauGB) sowie der Vorbereitung städtebaulicher Entwicklungsmaßnahmen (§ 165 Abs.4 BauGB) 
zu finanzieren hat (§ 2 Abs. 2 Gesetz über das „Sondervermögen Bodenordnung“). 

Die Gesamterträge des Sondervermögens lagen im Geschäftsjahr 2017 bei rd. 24.665 TEUR. 

Die Umsatzerlöse (Nr. 1) setzen sich wie folgt zusammen: 

- Umlegungsverfahren U 334, B-Plan Neugraben-Fischbek 65,
insgesamt rd. 9.899 TEUR  - Geldleistungen für abschließende Grundstückszuteilungen,
Teil-Umlegungsplan U 334 V nach § 66 BauGB

- Umlegungsverfahren U 334, B-Plan Neugraben-Fischbek 65,
insgesamt rd. 14.760 TEUR  - Geldleistungen für abschließende Grundstückszuteilungen,
Teil-Umlegungsplan U 334 VI nach § 66 BauGB

- Gebühreneinnahmen (Nr. 5.1 der Anlage 1 zur Baugebührenordnung),
insgesamt rd. 5 TEUR

Die Abweichung zum Plan ergibt sich aus Verschiebungen im Umlegungsverfahren U 334, B-Plan Neugra-
ben-Fischbek 65 mit Umsatzerlösen in Höhe von rd. 9.899 TEUR aus dem Teil-Umlegungsplan U 334 V, 
Bauabschnitt 3B, die nicht bereits in 2016 realisiert wurden, und mit Umsatzerlösen in Höhe von rd. 14.760 
TEUR aus dem Teil-Umlegungsplan U 334 VI, Bauabschnitt 4 (einschließlich der Flächen der öffentlich-
rechtlichen Unterbringung), die ursprünglich erst für 2019 geplant waren.  

Die sonstigen betrieblichen Erträge (Nr. 2) enthalten periodenfremde Erträge in Höhe von rd. 2 TEUR aus 
der Auflösung von Rückstellungen, die nicht geplant werden. 

Nr. Postenbezeichnung 

Ist 

2017 

Plan 

2017 

in EUR 

1  Umsatzerlöse 24.664.936,01 6.500.000,00 

4  sonstige betriebliche Erträge 1.588,00 0,00 

5  Materialaufwand 
b)  Aufwendungen für bezogene Leistungen 114.763,89 0,00 

8  sonstige betriebliche Aufwendungen 24.551.760,12 4.500.000,00 

14  Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 0,00 2.000.000,00 

20  Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag 0,00 2.000.000,00 

<h1> Abrechnung des Wirtschaftsplans des Sondervermögens Bodenordnung</h1>
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Den Erträgen stehen Aufwendungen von insgesamt rd. 24.665 TEUR entgegen. 

Diese setzen sich im Wesentlichen wie folgt zusammen: 

- Umlegungsverfahren U 334, B-Plan Neugraben-Fischbek 65,  
insgesamt rd. 19 TEUR (Nr. 5b), Abfindungen für den Verzicht auf Zuteilungsansprüche 

- Umlegungsverfahren U 335, B-Plan Finkenwerder 32,  
insgesamt rd. 69 TEUR (Nr. 5b), Abfindungen für Einwurfsgrundstücke in Geld an Stelle von Natural-
Zuteilungen (Übertragung des Grundstückseigentums auf Hamburg) 

- Vermessungstechnische Dienstleistungen LGV,  
insgesamt rd. 26 TEUR (Nr. 5b) für ALKIS-Nutzung, Aufmaße, Absteckungen, Vermessungsschriften, 
Pläne  

- Zweckbindung nach § 2 Abs. 2 Gesetz über das „Sondervermögen Bodenordnung“,  
insgesamt rd. 24.548 TEUR (Nr. 8). Hierbei handelt es sich um Aufwendungen aus Einstellungen von 
zweckgebundenen Erträgen in die Verbindlichkeiten aus der Umsetzung von Bodenordnungsmaßnah-
men.  

 

Die Abweichungen zu den Planwerten sind im Geschäftsmodell des Sondervermögens begründet. Im Hin-
blick auf das zeitliche Auftreten von Finanzierungsbedarfen bestehen reguläre Unwägbarkeiten. 
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Kapitalflussrechnung für das Haushaltsjahr 2017  

Nr. Postenbezeichnung 

Ist 

2017 

Plan  

2017 

in EUR 
1. Jahresergebnis  0,00  2.000.000,00  
5. Zunahme/Abnahme der Rückstellungen (+/-) - 10.358,00  0,00  

6. 
Abnahme/Zunahme sonstiger Aktiva, die nicht der In-
vestitions- oder Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind 
(+/-) 

6.435.196,39  0,00  

7. 
Zunahme/Abnahme sonstiger Passiva, die nicht der 
Investitions- oder Finanzierungstätigkeit zuzuordnen 
sind (+/-) 

24.540.190,36  0,00  

9. 
Kapitalfluss I aus laufender Geschäftstätigkeit 
(Summe 1. bis 8.) 

30.965.028,75  2.000.000,00  

20.  
Kapitalfluss aus Investitionen  
(Summe 10. bis 19.) 

0,00  0,00  

23. 
Kapitalfluss aus gegebenen Darlehen  
(Summe 21. und 22.)       

0,00  0,00  

24. 
Kapitalfluss II nach Investitionstätigkeit 
(Kapitalfluss I + Kapitalfluss aus Investitionen  
+ Kapitalfluss aus gegebenen Darlehen) 

30.965.028,75  2.000.000,00  

32. 
Kapitalfluss aus Finanzierung  
(Summe 25. bis 30.) 

0,00  0,00  

33. 
Kapitalfluss III  
(Kapitalfluss II + Kapitalfluss aus Finanzierung) 

30.965.028,75  2.000.000,00  

 
 
 

Erläuterungen zu den Posten der Kapitalflussrechnung: 

Das Sondervermögen Bodenordnung wurde mit Beschluss vom 15.12.2016 zur Drucksache 21/5831 rück-
wirkend zum 01.01.2016 gegründet (Gesetz vom 20.12.2016, HmbGVBl, S. 569). Alle das Geschäftsjahr 
2016 betreffenden Zahlungsvorgänge wurden über den Einzelplan 6.1 der Behörde für Stadtentwicklung und 
Wohnen (BSW) in der Produktgruppe 287.12 (Stadterneuerung und Bodenordnung) durchgeführt.  

Die technische Umsetzung der Einrichtung des Sondervermögens inkl. der Abwicklung der erforderlichen 
Zahlungsströme von der BSW an das Sondervermögen fand im Jahr 2017 ihren Abschluss. Der zahlungs-
wirksame Abbau der damit  verbundenen Forderung des Sondervermögens gegenüber der BSW wird in der 
Position „Abnahme/Zunahme sonstiger Aktiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstätigkeit zuzu-
ordnen sind“ (Nr. 6) abgebildet.  

Die Position „Zunahme/Abnahme sonstiger Passiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstätigkeit 
zuzuordnen sind“ (Nr. 7) beinhaltet den Aufbau der Verbindlichkeiten aus der Umsetzung von Bodenord-
nungsmaßnahmen (rd. 24.548 TEUR) sowie die Reduzierung von Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
Leistungen (rd. 8 TEUR). 

Die Kapitalflussrechnung weist im Geschäftsjahr 2017 einen Aufbau der liquiden Mittel in Höhe von rd. 
30.965 TEUR aus. Geplant war ein Zuwachs in Höhe von 2.000 TEUR. 

Hinsichtlich der Abweichung des Liquiditätsbestands am 31. Dezember 2017 zum Planwert wird auf auf die 
Erläuterungen zu den Gesamterträgen verwiesen. 
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